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Kaiser und Klerus.
(Von unserem Berliner Dienst.)

er . Berlin , 18. Nov. Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

:t in ihrer Ausgabe vom 18. November die Rede» die Kaiser Mit »
l« bei seinem Besuche in der Erzabtei Beuro « hielt , in der Fassung

Zentrum -Organs abgedruckt und damit gewissermaßen ihr offi-
s Siegel beigefügt . Durch diese bedeutsame Tatsache ist die poli-

>tze Diskusfion von neuem entfacht worden , und die kritischen Stim¬
mt weisen darauf hin , daß es sich bei der Beuroner Ansprache vor
«lem um eine bewußte, absichtliche Wiederaufnahme eines Kurses
Mdelt , von dem man seit dem Bruch« der Regierung mit dem Zen-
l» m Ende 1368 abgekommen war , mit anderen Worten , der deutsche
leiser hat die guten Beziehungen zum katholischen Klerus wieder
« geknüpft . Welches waren diese Beziehungen , Einer unserer Mit -
«cheiter hat sich der Mühe unterzogen , den historischen Faden dieser
Äziehungen in möglichster Kürze aus der lleberfülle des vorliegenden
Arterials hervorzuziehen. Er schreibt uns :

Es bedurfte langer Jahre nach dem mißglückten Kulturkampf ,
D die preußische Krone und damit die deutsche Kaiserkrone offiziell
« ausdrücklich den Vertretern der katholischen Kirche die Hand zum
«ckpfen eines besonders herzlichen Verhältnisse« bst . Der erste Äon-
«enstrahl bricht durch die Wolken, als Kaiser Wilhelm am 20 . Juni
IS1 in seiner Thronrede bei Schluß des preußischest Landtages er-
Krt : „Mit Freude begrüße ich , daß durch die Ueberweifung der ein-
schaltencn Leistungen an die katholische Kirche die Ausgleichung der
Segensätze auf kirchenpolitischem Gebiete wesentlich gefördert worden
pft“ Auch die kaiserliche Ansprache an den Erzbischof von Stablewsky ,
jpfe dieser am 12. Januar 1892 in Posen den Treueid leistete, war
im Ton besonders freundlich gehalten : „Ich erwarte , daß es Ihnen
gelingen wird , soweit dies Ihres Amtes ist, die Gegensätze zu versöh¬
nen, welche bei Kindern eines Landes keine Berechtigung haben . . .
Zch hege diese Erwartung mit um so größerer Zuversicht, da Cie diese
Grundsätze selbst als die Ihrigen ohne Scheu verkündet und Mir da¬
durch die Gewähr geboten haben , daß der Hirtenstab der Erzdiözese
fortan in einer festen , treuen und gerechten Hand ruhen wird .

" Im
Zahle 1897 am 31. August, weist der Kaiser zum ersten Male in
einem Trinkspruch bei dem Festmahl der Rheinprovinz in Coblenz
auf die von ihm besonders beachteten Benediktiner . „Nicht zu ver¬
gessen das stille Heim am Laacher-See , wo die Söhne St . Benedikts
ihr frommes Werk treiben und der Welt zeigen, daß seinem Gotte
dienen zu gleicher Zeit erlaubt , Königstreue und Vaterlandsliebe in
der Bevölkerung groß zu ziehen und zu pflegen .

"
Die Palästinafahrt des Jahres 1898 gab natürlich besondere Ge¬

legenheit zum Knüpfen des Bandes zwischen; preußischen Thron und
katholischem Altar . Am Nachmittag des 31. Oktober trat der Kaiser
den Besitz des ihm vom Sultan als Geschenk überlassenen Terrains
Darmation de la Samte Bierge an , indem er an die katholischen Geist-

Nermisilhte».
Darmstadt , 19 . Nov . (Tel .) Heute vormittag hat Prinz

Heinrich von Preußen die von der internationalen Luftschiffahrtsver¬
einigung geforderten Bedingungen für den Erwerb des Flugzeug -
kührerpatentes vor offiziellen Teilnehmern des deutschen Luftschiffer-
rerbandes auf einer Eulerslugmaschine erfüllt .

Ll. Köln , 19. Nov . (Privattel .) In der Westeisel
wurden Goldfelder entdeckt und zwar ziehen sich die
Candhügel. in denen lauteres Gold gefunden wurde , bis
tief in das innere Gebirge nach Belgien hinein . Es macht
sich eine große Spekulationswnt um den Ankauf der Hügel
bemerkbar . Eine große Anzahl Bergbaukundiger und In¬
genieure des Zn - und Auslandes treffen täglich im Aufträge
von Gesellschaften dort ein . Die Gewerkschaft „August " , in
der Nähe von Zveldingen gelegen , wurde bereits an ein
Konsortium verlaust . Mehrere andere Gewerkschaften find
im Entstehen , begriffen . Sachkundige erklären , daß in dieser
Eegend zu Anfang des vorigen Jahrhunderts schon Gold¬
wascherei in großem Stil betrieben wurde .

hd Paris , 19. Nov . (Tel .) Trotz eifriger Nachforschun¬
gen ist es bisher der Sicherheitspolizei nicht gelungen » den
flüchtigen Hauptmann Meynier , der, wie gemeldet , feine
Lraut ermordet hat , zu verhaften . Die Polizei hat aufgrund
wehrfacher Zeugenaussagen Anlaß zu der Annahme , daß der
Hauptmann Paris noch nicht verlassen hat .

----- Eherbourg , 19. Nov . (Tel .) Zwischen den weißen
>md schwarzen Matrosen des hier eingetroffenen amerikani¬
schen Geschwaders sind blutige Raufereien vorgekommen . Ein
Sieger des Panzerschiffes „Louisiana " wurde mit aufgeschlitz¬
tem Bauche auf der Straße aufgefunden und sterbend ins
Spital gebracht : 2 andere Matrosen wurden gleichfalls durch
Messerstiche schwer verletzt. Unter der Bevölkerung herrscht
wegen dieser Vorfälle lebhafte Beunruhigung . Der Bürger¬
meister trifft im Einvernehmen mit der Polizei umfassende
Vorsichtsmaßregeln .

lichen und Würdenträger eine Ansprache richtete, in der es hieß : ,Jch
hoffe , daß diese Gabe: die der Ausdruck inniger Freundschaft und zu
gleicher Zeit eingehenden Interesses , für Meine deutschen Untertanen
ist, nunmehr in der Hand des deutschen katholischen Palästinavereins
zu einem Segen für Meine katholischen Untertanen speziell auch für
die Bestrebungen im Heiligen Lande werden möge .

" Bei dem Be¬
suche , den das Kaiserpaar dem katholischen Hospiz in Jerusalem am
2. November 1898 abstattete , beantwortete der Kaiser die Ansprache
des Paters Schmidt folgendermaßen : ,Zhre Anstalt steht, wie Sie
sagen, unter Meinem Schatten . Dieser Schatten geht aus von dem¬
selben schwarz-weißen Schild, den ich ausgereckt habe auch über Ihre
Brüder und Glaubensgenossen, welche im fernen Osten ihr Leben und
Herzensblut ihrem Heiland zuliebe für die Ausbreitung des Evange¬
liums einsetzen . Sie zu schützen , ist jetzt Mein Bruder draußen mit
der gepanzerten Macht Meiner Schiffe, deren Flagge auch hier
schützend über Ihnen weht.

"
Am 25. April 1991 unternahm der Kaiser von Bonn aus einen

Ausflug nach dem Benediktinerkloster Maria Laach, an dessen Spitze
damals noch der jetzige Bischof von Metz , Abt Benzler , stand. Der
Kaiser rühmte „die großen Verdienste, welche die Benediktiner um
Wissenschaft und Kunst allezeit sich erworben haben . Seien Sie über¬
zeugt, daß auch in Zukunft Meine kaiserliche Huld über Ihrem
Orden schweben wird .

" Bekannt , weil zeitlich nicht allzuweit zurück¬
liegend , sind auch die Freundlichkeiten, die Kaiser Wilhelm dann ein¬
flußreichen Kirchenfürsten in den nächsten Jahren erwiesen hat , so
dem Bischof Benzler , dem Kölner Erzbischof Fischer (Eidesleistung
i mMärz 1903) und dem Kardinal Fürstbischof Kopp-Breslau (Ein¬
weihung des Christusportals an der Metzer Kathedrale am 14. Mai
1903) .

Im Mai 1905 zu Metz , Lei Empfang des Ordens vom heiligen
Grab "

, erinnerte Kaiser Wilhelm wieder an die deutschen Benedik¬
tiner in Jerusalem , „von deren trefflicher Wirksamkeit Ich Mich vor
zwei Jahren Lei Meinem Besuche in Monte -Lassino wieder aufs neue
überzeugt habe .

" Endlich am 9. Aug. 1905 zu Enefen spricht der Kaiser
über Seßhaftigkeit und Katholizismus in der Ostmark und erzählt :
„Als Lei Meinem letzten Besteche im Vatikan der greife Le« XIEL
von Mkv Avsthked nah» , daftchte er Mich mit beiden Händen, ' vnd
trotzdem Ich Protestant bin , gab er Mir seinen Segen mit folgendem
Versprechen: „Ich gelobe und verspreche Eurer Majestät im Namen
der Katholiken , die Ihre Untertanen sind, daß sie stets treue Unter¬
tanen des deutschen Kaisers und Königs von Preußen fein werden .

"

An Ihnen , meine Herren vom Kapitel , wird es sein , das hohe Wort
des großen priesterlichen Greises zur Wirklichkeit zu machen, damit
dieser nicht dereinst noch nach seinem Tode dem deutschen Kaiser gegen¬
über wortbrüchig werde. Meine Mithilfe wollen Sie gewärtig blei¬
ben .

"
Am 13 . Dezember 1906 hörte das Zentrum auf , Regierungspartei

zu fein. Dadurch wurde aber auch der Faden besonders herzlicher Be¬
ziehungen zum katholischen Klerus abgeschnitten oder doch liegen ge¬
lassen . Nun scheint er wieder ausgenommen zu werden . Im Reichs¬
tage werden jedenfalls , wie wir hören, Interpellationen über die
jüngsten Kaiserreben eingebracht werden..

Kadische Chronik .
tgj Bilfingen (A. Pforzheim) , 17. Nov. Eine folgenschwere Roh¬

heit erlaubte sich die bei einem Schaubudenbesttzer angestellte
Frauensperson für Bedienung der Gewehre. Am Kirchweihmontag
waren eine große Anzahl Kindern vor dieser Bude versammelt ,
um zu sehen , was es hier gibt . Die Frau nahm ein Gewehr , lud es
mit Bleikugeln und schoß auf die Jugend , meistens Kinder von 4—12
Jahren , wobei sie dem sechsjährigen Knaben der Witwe Aydt das
rechte Auge ausschotz.

v London, 17. Nov. In Stoke fand gestern ein Leichenbegängnis
statt , das dadurch besonders auffiel , daß nicht nur der Sarg in einem
Automobil untergebracht war , sondern daß auch sämtliche Leidtra¬
gende an der Fahrt zur Bestattung im „Kraftwagen " teilnahmen .
Diese moderne Form war der ausdrückliche Wunsch der Verstorbenen ,
einer in Liverpool wohnhaft gewesenen Künstlerin , Miß Lily Twigge ,
die während eines Aufenthalts bei Verwandten in Stoke plötzlich
verschieden war . „Das Automobil ", lautete der auf die Bestattung
bezügliche Passus in ihrem Testament, „das ihr Zeit ihres Lebens
so viel Vergnügen bereitet hat , möge sie auch zur letzten Ruhestätte
geleiten .

"
— Petersburg , 18. Nov. (Tel .) Die ganze Mandschurei ist für

choleragesährdet erklärt worden. Für die Dauer der Epidemie werden
chinesische Arbeiter in das Küstengebiet nicht zugelassen.

— Newqork, 18. Novbr . In einer mit Zement hermetisch ver¬
schlossenen Zinlkiste wurde die Leiche eines Mannes , anscheinend eines
Deutschen , gefunden. Die Kiste wurde, lt . „Frkft . Ztg .

", in einem seit
acht Jahren im Keller lagernden Koffer entdeckt, den vor fünf Jahren
ein gewisser Lewis, angeblich ein Kellner, einem Freunde zur Auf¬
bewahrung anvertraute . Seither ist Lewis verschollen . Der Ermordete
ist , dem ärztlichen Befund zufolge , lebend in die Zinkkiste gezwängt
worden.

Zur Schlachtvieheinfuhr.
ck . Mannheim , 19. Nov. Laut Bericht der Schlacht- und Biehhos -

direktio» an den Stadtrat wird für die nächsten Biehmiirlte eine er¬
heblich höhere Einfuhr französischen Biehs erwartet .

Eine Eingabe des Deutschen Sladtetags .
= Berlin , 18. Nov. Der Vorstand des Deutschen Städtetages hat

sich neuerdings mit einer Eingabe an den Reichskanzler gewandt , um
Hilfe gegen die Fleischteuerung zu verlangen :

Die Teuerung mit ihren wirtschaftlichen und gesundheitlichen
Nachteilen lastet auf der gesamten statischen , aber auch auf dem nicht
selbst Vieh produzierenden Teil der ländlichen Bevölkerung um so
schwerer , als gleichzeitig auch alle übrigen Lebensbedürfnisse , zumteil ^
infolge der sogenannten Reichsfinanzreform, teurer geworden sind , und'

andererseits die wirtschaftliche Konjunktur und damit die Erwerbs -

ck . Mannheim , 19. Nov. Der Stadtrat hat für das Jahr 1911
eine außerordentliche Aufbesserungder Bezug, des gesamten Personals
in Aussicht genommen.

▲ Walldürn, 18. Nov. In der vorgestrigen Nacht entwendete
ein Dieb im hiesigen Pfarrhaus 900 Jt bares Geld. Zur Verfolgung
der Spur des Täters traf heute ein Polizeihund aus Weinheim hier
ein . Der über Nacht gefallene Schnee war der Auffindung der Spur
sehr hinderlich . Ein Resultat wurde nicht erzielt.

-- -- Rastatt , 19 . Nov . Heute früh haben 145 Holzarbeiter
die Kündigung eingereicht, da die Direktion jede Verhand¬
lung verweigerte . — Die Metallarbeiter treten heute in
Ausstand .

t= Lahr , 18. Nov. Die Generaldirektion der badischen Staats¬
eisenbahnen hat dem Elektrizitätswerk Lahr die Stromlieferung für
die Bahnhöfe Lahr -Stadt und Lahr -Dinglinge « übertragen . Die bei¬
den Bahnhöfe werden für die Folge ausschließlich elektrisch beleuchtet.

st . Freiburg , 18. Nov. Im Bürgerausschuß begann heute nach¬
mittag die Beratung über die Verlegung der Höllentalbahn . Be¬
kanntlich plant die Bahnverwaltung aus verkehrstechnischen Gründen
eine Verlegung der Linie . Sie hat dazu ein Projekt ausgearbeitet ,
wonach die neue Linie südlich Freiburgs auf einem acht Meter hohen
Damm in den Lorettoberg und beim Heraustritt wiederum auf der
gleichen Dammhöhe durch das Hölderletal führen soll, welches zwi
scheu der Stadt und dem Vorort Eünterstal liegt Dagegen wendet
sich ein erheblicher Teil der Einwohnerschaft, weil man eine Beein¬
trächtigung der landschaftlichen Schönheit der Stadt durch die
Anlegung der Dämme fürchtet. Noch mehr opponiert wird aber gegen
die Absicht der Eisenbahnbehörde, den Eüterbahnhof im Stadtteil
Wiehre aufzuheben . Für die zahlreichen Geschäftsleute der Südstadt
würde das Weisellos eine Schädigung bedeuten. Die Stadtverord¬
neten haben der Stimmung der Bevölkerung lebhaft Ausdruck ver¬
liehen . Die Liberale « werden der Vorlage nur zum kleinern Teil
zustimmen, die ^Bürgeroereinigung tritt fast geschlossen dafür ein ,
während das Zentrum sich halb ablehnend, halb zustimmend verhält .
Die Weiterberatung und entscheidende Abstimmung findet am Mon¬
tag statt.* Donaueschingrn , 19. Nov . Gestern verunglückte in der
Fürst !. Fürstenbergischen Brauerei der 32 Jahre alte Franz
Hirt aus Pfohren . Er wurde von der Transmission erfaßt
und erlitt schwere Verletzungen.

— Vom Oberrhein , 19 . Nov. Das elektrotechnische Baubureau in
Basel wird in eine Maschineninspeltion umgewandelt . Der Maschinen¬
inspektion Basel obliegt die Entwurfsbearbeitung und die Ausführung
der Einrichtungen des elektrischen Betriebs auf der Wiesentalbahn
sowie der sämtlichen mechanischen und elektrischen Einrichtungen —
mit Ausnahme der Schwachstromanlagen— für die neuen Bahnhofs¬
anlagen in Basel , endlich die lleberwachung der elektrischen Beleuch-
tungs - und Krafteinrichtungen auf der Strecke Müllheim (ausschließ¬
lich ) — Basel — Waldshut (einschließlich ) .
■ i

Nus der Residenz.
Karlsrube , 19. November.

= Eroßherzogin-Witwe Luise traf gestern mittag von Baden-Ba¬
den hier ein und nahm am Schwesternfest vom Roten Kreuz teil . Die
Fürstin ist heute nachmittag mit dem Eilzuge 2 .57 Uhr wieder nach
Baden-Baden zurückgekehrt . Zur Verabschiedung hatte sich der Groß-
herzog am Bahnhof eingefunden . Vom Bahnhof aus begab sich der
Großherzog nach dem alten städtischen Krankenhause zum Besuch der
Gartenstadt-Ausstellung.

P . Handelskammerwahl . Nach den vorläufigen Ergeb¬
nissen der gestern vorgenommenen Wahl von 22 Mitgliedern

Möglichkeit leider immer noch nicht als befiiedigend bezeichnet werden
können. Dies wird namentlich von den ärmeren Volksschichten als
drLckende Belastung empfunden.

Als dringende Pflicht aller beteiligten Behörden, insbesondere
aber der Reichsregierung , erscheint es uns hiernach, wirksame Maß¬
nahmen zu dauernder Behebung der Teuerung alsbald zu ergreifen .
Indem wir dem gegenwärtigen , eine schleunige Abhilfe erfordernden
Notstände gegenüber zurzeit davon Abstand nehmen, eine Ermäßigung
der Vieh -, Fleisch- und '

Futtermittelzölle zu erörtern , erachten wir als
wichtigste derartige Maßnahme die Erleichterung der Einfuhr von
lebendem Vieh und von Fleisch aus dem Auslande , insbesondere auch
die Freigabe der Grenzen für gekühltes und geftorenes Fleisch.

Eine entsprechendeEingabe ist an den Reichstag gerichtet worden .
Ferner ist die Eingabe allen deutschen Landesregierungen mit der Bitte
übermittelt worden , innerhalb ihrer Zuständigkeit gleichfalls im Sinne
der Eingabe auf eine Erleichterung der Fleischoersorgung der Städte
hinzuwirken .

Unglücksfälle .
!M Konstantinopel , 19. Nov . (Tel .) Wie aus Herakles

am ^Schwarzen Meer gemeldet wird , ging im Sturm ein
griechischer Dampfer mit 8v Passagieren un¬
ter , ebenso 7 Segelschiffe , deren Besatzung um¬
kam , Die genaue Zahl der Opfer ist noch nicht bekannt .

Meine Zeitung .
. t=a Der unsterbliche Richard Wagner. „Herrn Mufikdirigent

Wagner , per Adr . Herrn Adolf Motteks Musikalienhandlung oder in
einem Hotel in Schneidemühl aufzufinden," so lautete die Adresse
einer Postkarte , die Herr Ad . Motte! aus Anlaß eines Wagner -
Abends vor einigen Tagen erhielt . Der Absender , ein Hotelbesitzer
aus einem Nachbarstädtchen, teilte darin „Herrn Richard Wagner "
mit , daß sein Saal für ein eventuelles Konzert an einem bestimmten
Tage frei sei. Um sich keiner Unterschlagung schuldig zu machen, gab ,
wie die „S .-Ztg .

" berichtet. Herr M . dem Briefträger die Karte zu¬
rück mit dem Vermerk auf der Adreßseite : „Adressat ist im Jahre 18«
in Venedig gestorben."



zur Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden
wurden gewählt die Herren : Hermann Cleunu in Gernsbach ,
Leopold Ettlinger in Karlsruhe, Emil Glaser in Karlsruhe,
Richard Esell in Karlsruhe, Max Haefelin in Bühl, Theodor
Harsch in Breiten , Fritz Hamburger in Karlsruhe, Friedrich
Hummel in Ettlingen , Karl Junker in Karlsruhe, Casimir
Katz in Gernsbach, Nathan Katz in Bruchsal , Robert Kaelle
in Karlsruhe, Zakob Lösch in Karlsruhe, Louis Luger in
Durlach , Robert Nicolai in Karlsruhe, Albert Priutz in
Karlsruhe, Albert Rommel in Durlach , Ignaz Schmitt in
Ettlingen , Gustav Schnepf in Baden-Baden, Wilhelm Schrägin Bruchsal , Adolf Stein in Karlsruhe, Friedrich Wolfs jun.in Karlsruhe.

) : ( Der Badisch« Landesverei « vom Roten Kreuz fordert alle die
Mitglieder de, badischen Frauenvereins zur Meldung auf » di« in
der großen Zeit von 1870/71 in den Kriegslazaretten des Landes
ständige Pslegedienste als Hilfsschwester« oder - «lserinne » geleistethaben . Dieselben wollen ihre Adressen mit Angabe des betr . Laza¬rett » und der Pflegezeit an den Landesverein vom Roten Kreuz,Karlsruhe , Eartenstraße 49 , einsende».

1s Der Jnstrumental -Berei « veranstaltete gestern im großenSaal des Museums zur Feier seines 84. Stiftungsfestes ein Konzert ,das sehr stark besucht war und in seinem Verlauf von der steten Ar¬beit im Verein selbst Zeugnis gab . Dem Vereinsorchester war mit
Vortrag dreier größerer Werke von Schubert , Fesca und Bizet eine
bedeutende Aufgabe gestellt, die es bei dem Fleiß und Ernst der Ein¬
studierung mit lobenswertem Gelingen zu bewältigen vermochte. Eine
erfreuliche Würdigung läßt der Verein dem Karlsruher Kompo¬
nisten Friedrich Ernst Fesca (1779—1826) widerfahren , der schon
mehrfach auf dem Programm der Veranstaltungen des Instrumental -
Vereins anzutreffen war . Fesca hat eine tüchtige Schule genossen .An seinen Werken ersteut die sorgsame thematische Ausarbeitung ,während die Erfindung nicht sonderlich reichlich heißt. Seine 2. Sin¬
fonie in D-dur (op . 10) ist bereits viersätzig. Das Adagio ist in Formund Inhalt weniger einheitlich , als das hübsche Andante und Finale .Das Orchester des Instrumental -Vereins spielte die Fesca 'sche Kom-
Position mit Frische und schwungvoller Belebung und fand damü leb.
haften Beifall . Eine erquickende Einleitung des Abends bildete
Schuberts „Ouvertüre im italienischen Stil " op. 176, ein klar, melo¬
diös gesetztes Werk, das bei seiner außerordentlichen Schönheit der
Instrumentierung einer öfteren Aufführung würdig wäre . Ebenso
verhält es sich mit den in der ersten Suite vereinigten Stücken aus
Bizet 's leider ganz in Vergessenheit geratene „L 'Arlesienne"

. Die
orchestrale Behandlung und instrumentalen Klangschattierungen der
phantafievollen , leidenschaftlichen Musik weisen deutlich auf „Earmen ".
Herr Musikdirektor Münz leitete das Vereinsorchester und verdiente
sich mit der genauen und pünktlichen Direktion volle Anerkennung . —
Als Solistin des Abends lernte man Frl . Alice Baer aus Frankfurta . M . kennen. Die Arie aus der „Entführung aus dem Serail " undein russisches Volkslied „Die Nachtigall " von Alexander Alabieff ge¬fielen allgemein und fanden lauten Beifall . Die stimmliche Ausbil¬
dung und deutliche Aussprache find besonders zu loben . Herr HermannKnierer begleitete wie immer in durchaus zuverlässiger Weise.

tP Die Gartenstadt -Ausstellung wird morgen, Sonntag abend,
geschlossen.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

Ll .x . Berlin , 19. Rov . (Privat .) Der Kaiser hat — wie manaus Bundesratskreisen hört — unlängst dem Staatssekretär des'
Reichsamtes des Innern gegenüber sein lebhaftestes Interesse andem großen sozialpolitischen Werk der Reichsversicherungsnovelle be¬tont und der Hoffnung Ausdruck gegeben, daß die neue Reichsver-
stcherungsordnung spätestens bis zum Frühjahr 1S11 Gesetzkraft er¬langen möchte . Großindustrielle , mit denen der Monarch über die vonder Kommission angenommenen Beschlüsse gesprochen hat , haben ihrevolle Befriedigung mit den bisherigen Ergebnissen der Beratung be¬fugt . Besonders einverstandrn soll man in Arbeitgeberkreisen mitder Ablehnung der Bersicherungsämter und der Aufrechterhaltung derSelbstverwaltung der Berufvgenossenschafte« sein . Regierungsseit »wird mit einer angemessenen Lösung der noch wegen der Betriebs »krankenkassen bestehenden Echwierigleite « in der zweiten Plenar -lefung des Gesetzentwurfs» gerechnet.

v-L . Berlin , 19. Rov . Heute vormittag 1V Uhr fand im Reichs¬schatzamt eine Besprechung von Regierungsvertretern mit Mitglie¬dern der Reichstagspartei «« über Wertzuwachssteuerfrage« statt AmMontag wird eine zweite solche Besprechung folgen, zu der der HerrReichskanzler selbst Einladungen ergehen lassen will .v.L. Berlin , 19. Rov. Die Reichspartei ist, wie in lei¬tenden Parlamentarierkreisen bestimmt verlautet, bereit, wie¬der den zweiten Bizepräsidenten des Reichstages zu stellen,und wird dem Reichstage den Abgeordneten v. Dircksen fürden Posten präsentieren. Fürst Hatzfeldt und Freiherr vonGamp -Massaunen haben in Hinblick auf ihre anderen par¬lamentarischen Aemter , als Vorsitzender der Partei und alsVorsitzender der Budgetkommission , die Uebernahme des Prä -ßdentenpostens endgültig abgelehnt.
----- Berlin , 19. Nov. Durch Kabinettsorder vom 19. ds.sind zur Disposition gestellt die Kontreadmirale Freiherr vonSchimmelman« , Oberwerftdirektor in Danzig, und Merten,Festungskommandant in Wilhelmshaven, beide unter Ver¬leihung des Charakters als Vizeadmirale.--- München, 19. Nov. Prinz Ludwig von Bayer « , der heutesein 80jährige» Militärjubiläum feiert , empfing im Laufe des Vor¬mittags den Kriegsminister und Deputationen derjenigen Regimen¬ter . zu denen er in militärischen Beziehungen steht. Kaiser Wilhelmund Kaiser Fra «, Joseph sprachen dem Prinzen in herzlichen Hand-schreiben ihre Glückwünsche aus . Mittags überreichte der Prinzre -, -nt in Segeuwart sämtlicher Prinzen , der Generalität und der Offi-ziersdeputationen dem Prinzen Ludwig den Ludwigsvrde ».- -- Paris , 19. Nov. In der russischen Duma sagte derAbgeordnete Punschkewitz, die französisch « Regiernng besteheaus Canaille«. Trotz des Protest« der Liberale« wurdevom Präsidenten Sutfchkow diese Aeußerung nicht gerügt.Der »Eil Blas " richtet nun an die Minister Pich- « undBriand die Anfrage, was sie angesichts dieser unerhörtenHaltung Eutschkows zu tu« gedenken.

— Konftautinopek . 19. Nov. Wie die Blätter melden, fordert «da« Finanzministerium die Pforte auf , bei den Mächten Schritt « ein.Meilen , um die Ausdehnung der Pateatfteuer auf Fremd« und in dieElnführnng d« Petrolev mmonopol, einzuwilligen .
. = Montevideo, 19. Nov. Der Fried« zwischen der Re-Mernng und den Aufständischen ist endgültig gesichert. DieRegierung hat einen Erlaß zur Aufhebung aller Ausnahme-« aßregeln »nterzeichnet. Die Führer der AnfftSadische« ha¬ben eine Kundgebung erlassen , welche besagt , die Beweg«««fei ausschließlich gegen die Prastdentschastskandidatur vonBattl « y vrdouez gerichtet gewesen . Die Aufständischen ha¬ben die Waffen niedergelegt.

Der Kaiser in Kiel.Kiel. 18. Nov. Der Kais», ist heute früh 7 Uhrp Min. im Sonderzuge hier eingetroffe« und hat sich an

Bord d« Linienschiffes „Deutschland " begeben . Die km Ha-
fen liegende Hochseeflotte feuerte einen Salut von 33 Schutz .---- Kiel , 19. Nov . In Gegenwart des Kaisers , des PrinzenAdalbert und des Staatssekretärs v. Tirpitz wurden heute mittag die
Marinrtruppen der Garnison vereidigt . Nach der Vereidigung hieltder Kaiser eine Aussprache. Der Chef der Marinestation der Ostsee ,Vizeadmiral Schröder, brachte ein dreifaches Hach auf den Kaiser aus .An die Feier schloß sich ein Frühstück in der Offiziersspeiseanstalt an .

Die Verfaffurizsfrage i« Elsaß' Lothriuge«.
ff . Berlin , 19. Nov. (Privat .) Der Statthalter von

Elsaß -Lothringen, Graf Wedel, wurde von der Reichs -
regiernng aufgefordert , umgehend Bericht zu erstattenüber den auf Grund eines sozialdemokratischen Antrages ge¬faßten Beschluß des oberelfässische« Bezirkstages in Elsaß -
Lothringen eine republikanische Etaatssorm
einzusühre «.

(Die „Stratzb . Post" schrieb p dem betr . Beschluß : „Die
Bedeutung des vom oberelsäffischeu Bezirkstage ausgesproche¬nen Wunsches nach der republikanische« Staatsform liegtnicht so sehr aus rechtlichem Gebiete, als vielmehr in ihrer
politischen Bedeutung. Es handelt sich um eine ganz bewußt
vollzogene Herausforderung an die Adresse d« Reich« , die
ihr wesentliches Gepräge durch die Persönlichkeiten erhält,die in diesem Bezirkstage das große Wort führen . Der ehe¬malige russische Untertan und heutige elsässische Nationalistmit dem Liebesblick nach Paris Daniel Blumenthal durftedabei neben dem Verfasser des französischen Sprachantrages,dem Bezirkstagsvorsitzenden Herrn Kübler, ebenso wenig feh¬len, wie der protestantische Zentrumsangehörige JacquesPreiß, bekannt durch seine zwischen vier Wänden gehaltene
Weißenburger Rede „A la patrie “

, und schließlich der —
durch seine verächtliche Bezeichnung der elsässisch -lothringi-
schen Regierung bekannte — Ostermeyer , auf dessen Brust
sich der Rote Adlerorden 4. Klasse ebenso unvorsichtig ver¬
flogen hat, wie auf die der beiden vorgenannten Herren, ")

Weltausstellung in Paris .
Paris , 19. Nov. Die Senatsgruppe für Industrieund Handel hat unter dem Vorsitz des ehemaligen MinistersCeytral eine Versammlung abgehalten, in der nach längererErörterung einstimmig ein Beschlußantrag zugunsten einerim Jahre 192V in Pari » z « veranstaltenden

eltausstellnng gefaßt wurde. Der Ausschuß der
Gruppe wurde beauftragt, die Resolution der Regierung be¬kannt p geben.

Die Ereignisse in Marokko.
bk. Madrid , 18. Nov. (Privattel .) Die gemäß dem spanisch -

marokkanischen Abkommen durch die Bergwerksteuer von Marokko an
Spanien zu zahlende Entschädigung läßt nach Ansicht des hiesigen
Korrespondenten der „Köln . Ztg." die Mutmaßung zu , dag Spanien
allmählich die Kontrolle über den ganzen Bergwrrksbetrieb zufallenwird .

Auch die Meldung , daß die vom Roghi verliehene Lerggerecht-fame vorläufig anerkannt und die sofortige Ausbeutung der Berg¬werk« um Melilla gewährleistet werden soll, ruft Bedenke« hervor .bd Madrid, 19. Nov. Der Pariser „Matin " meldet:König Alfons wird gegen den 15. Dezember in Begleitungdes Ministerpräsidenten Canalejas und des Kriegsministers
nach Melilla im spanischen Gebiet in Marokko reisen .

Unruhe» in Mexiko.
----- Mexiko, 17. Nov. Meldungen aus Puebla besagendaß gestern abend zwischen den Bundestruppen und den Geg¬nern einer Wiederwahl des Präsidenten Porfirio Diaz ein

Kampf stattgefunden hat, in welchem die Bund« truppen sieg¬
reich tvaren . Nach amtlichen Nachrichten sollen 18, nach nicht¬
amtlichen gegen 100 Mann gefallen fei«

Nach Berichten von Reisenden, die aus Puebla eingetrof¬fen find, begannen die Unruhen, als die Polizei unter Füh¬rung ihres Chefs eine Protestversammlung gegen die Wie¬
derwahl des Präsidenten Diaz aufzulöfen versuchte. Die Ver¬
sammlung fand in einem großen Saale statt, dessen Tür bei
der Ankunft der Polizei von einer Frau aufgerissen wurde ,die durch einen Revolverschuß den Polizeiches tötete. Zndem sich darauf entspinnenden Handgemenge wurde auch auseinem Fenster eine Bombe geworfen , die viele Polizisten tö¬tete. Endlich gelang es, das Gebäude zu räumen.Aus der Stadt Mexiko trafen Truppen ein, griffen, ver¬
stärkt durch Landleute, das Haus an, in welchem sich die
Aufrührer verschanzt hatten, und nahmen es nach beiderfei -
tigem heftigen Gewehrfeuer ei«. Eine große Anzahl der
Aufrührer wurde getötet, darunter auch mehrere Frauen undunter ihnen die Fra«, die den Polizeichef erschossen hatte.Es wurden 10V Gewehre mit viel Munition beschlagnahmt .

Nach den letzten Nachrichten soll die Ordnung wieder
hergestellt sein. Angeblich hatten die Aufrührer für morgeneinen Aufstand in der Stadt Mexiko geplant. Es sind um¬
fassende Vorsichtsmaßregeln getroffen waren.

niedrigen Druckes über den größten Teil Mitteleuropas hin amThält außer einem wohlausgebildeten Minimum über Polen vmehrere flache Teilminima , so über der nördlichen Adria , über Ssfschweben und Mittelnorwegen . Das Wetter ist fortgesetzt trüb ^
Regen - und Schneefällen geneigt und naßkalt . Hoher Druck liegt •*Nordwesten von Europa ; voraussichtlich wird er sich nur lanyi^gegen das Binnenland zu ausbreiten , so daß nur eine allmötzii?Besserung der ungünstigen Luftdruckverteilung zn erwarten ist ; es rt2deshalb noch immer wolkiges, kühles Wetter mit zeitweisen Siist!?schlagen in Aussicht. ***'»

Wittcrungsbeodachtunge , der Mctcorolog . Station Larlsr«^

November
18 Nachts9" H,
19 MrgS. 7** U.
19. Milt. 2* U.

Büro» . T et» . aalst.
-leucht. in tfroi, 4>i!tU

744.9 2.1 4.8 89 SW745 .4 2.3 5.0 93
748.8 3.3 5.1 88 • i
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Schnees,»
bedtch

Schiffsnachrichteu des Norddeutschen Lloyd.
Nitgei . durch Passaaebüro v. Fr . Kern. KarlSrube . Karttriedrickstr 2t5 Bremen , 19. Nov. Angekommen am 16 . : „Wittenberg" in
Antwerpen , „Pr . Alice" in Hongkong; am 17. : „Aachen " in Lissabon,
„Borkum" in Eidney ; am 18. : „Kleist" in Hongkong. Passiert aml6 . : „Borkum" Gibraltar . Abgegangen am 16. : „Pr . Sigismund "
von Hongkong, „Darmstadt " von Santander , „Kronpr . Wilh .

" von
Cherbourg , „Augustus" von Cienfuegos, „Scharnhorst" von Genua ,„Kassel " von Bremerhaven ; am 17. : „Roland " von Antwerpen ,
,Bülow " von Rotterdam , „Aachen " von Lissabon, „Goeben" vonGenua. „Pr . Irene " von Neapel , „Brandenburg " in Philadelphia ;am 18. : .Hannover " von Bremerhaven .

„Prinz " kollidierte bei der Abfahrt mit „La Lorraine " und
mußte deshalb zur Reparatur an Pier zurück. Die Abfahrt hat sichum drei bis vier Tage verärgert . Niemand ist zu Schaden gekommen.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie o. Hyorogr .vom 19. November 19i0.Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern nicht wesentlich gün-
ttger gestaltet. Bon Skandinavien aus zieht sich ein brettes Band

Nteveri ylagSmenge am 19 . November 7 lfc früh 1.6 mm.
Metternachrichte» ans dem Süden vom 19. November früh?
Lugano wolkenlos 1 °, Biarritz bedeckt 10 ", Triest Bora . SJiea

’
J3 , Florenz wolkenlos 4 ° Rom Regen 6 '. Jrinbtft bedeckt 12 .

1

Uergnügrrngs - und Vereins -Anzeiger .(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)
Sonntag den 26. November :

Apollotheater. 4 und 8 Uhr Theatervorstellungen.Ehristuskirche. 8 Uhr Konzert des Kirchenchores.Festhalle. 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 56.Fußballklub Frankonia . IV, u. S Uhr . Wettspiele . Abends Zus. KlMFußballklub Phönix . Vorm . 16 Training . Nachm. 1 u. % 3 Uhr WeitstKolosseum. 4 und 8 Uhr Konzerte. 1
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert des Holland. Solistenorchesters. >Rheinklnb Allemannia . 8 Uhr Familienzusammenkunft im Moninger.Rnderverein Sturmvogel . 4 Uhr Familienzusammenk . im BootshausSchwarzwaldverein . Ausflug , Abfahrt 5.44, 7 und 9 .42 Uhr.Verein für evang. Kirchenmusik. 8 Uhr Konzert in der Stadtkirche >
Weltkinematograph , Kaljer,trage 13L . Vorstellungen von 11 — n Uhr

'

* Weltkinematograph Karlsruhe , « aiferftr . 133. Unübertroffen an !pompöser Ausstattung und feenhafter Interpretation steht das wunder¬bare Schauspiel „Die Jungfrau von Babylon " da . Dasselbe ist ei»Meisterwerk im wahrsten Sinne des Wottes und wer in den Annalender Kinematographie zurückblättett , sucht vergebens eine Film,fchöpfung , die dieser Attrattion als ebenbürtig an die Seite gestelltwerden kann. Technik und Menschenhände schaffen hier vereint dieschönste Blüte kinematographischer Kunst, die Sensation des Tages .2066 Jahre vor Chr . spielt sich dieser Kunstsilm ab . Wir bewundernden herrlichen Palast des Königs von Babylon und durchwandern die,von mattem Mondlicht überfluteten Eätten . In diesem träumerischenMllieu spielt sich diese wunderbare , leidenschaftliche Handlung ab,die inmitten des schönen Programmes wohl geeignet ist, das Inte¬resse der gesamten gebildeten Welt auf sich zu lenken. Auch die anderenNummern des Programmes bieten so viel Lehrreiches und llnterhal -tendes, daß wir den Besuch des Weltkinematographen bestens empfeh¬len können.

Eroehliaiis
Konversations - Lexikon
Neueste Ausgabe 1908/10 .

18500 Seiten Textelegante mehr
farbige Ganz-
Leinen - Bande

ä 12 Mark.
I Leinen . Bände 150000 StidlWOrte

4 " u “' u 12 000Abbildungen
Unentbehrlicher treuer Ratgeber
in allen Fragen des Lebens und Berufes , zur An¬
regung und Belehrung , zur Förderung der Bildungauf allen Gebieten menschlichen Wissens .
Um die Anschaffung dieses monumentalen Werkes jeder¬mann ohne fühlbare Ausgabe au ermöglichen , werden

sämtliche 17 Bände sofort
zum Originalprelse

geliefert , gegen monatliche Zählungen von nur

5 Mark
Bitte den Bestellschein anszuschneiden , zu unterzeichnenund mit 3 Pfg .-Marke frankiert an mich einznsenden .Dies genügt als Bestellung unter der 10825a

s SondervergUnstigung s
fracht- und emballagefreier Zusendung

Karl Block han« Breslau 1
Ich bestelle hiermit infolge Inserats h>

r _ . ■ Ich bestelle hiermit infolge Inserms inBestellschein |
Bohrauerstrasse 5, unter Anerkennungderen Eigentumsrechtes bis zur Begleichnng

I BrocbhaDS
*

Konversations - LExihon
neueste Ausgabe 1908 / 0 ln 17 elegant In Ganzleinen ge¬bundenen Prach bänden ä 12 Mark , wünsche Zusendung sämt¬licher 17 Bände sofort franko niehste Bahnstation und zahleEmpfang monatlich 5 Mark . — Erfüllungsort Breslau ,Ort und Datum : Name und Staad :

MILKA
VELMA

N01SETTIN E

DIE

BELIEBTEN
ESS ~

CHOCOLAEitN
UNENTBEHRLICHER PROVIANT FÜR TOURISTEN .
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Chef, Verkäufer , Kassierer, Kundschaft , Kinder u. Diensthoten

m
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Mational Kassa Chef Kassiererin Verkäufer Kind Kundin Diensthola

Fehler und Verluste kommen überall vor, wo Waren gegen bar oder auf Kredit ver¬
kauft werden . Eine National Kasse verhindert viele Fehler und Verluste .

Zeit , Arbeit und Aerger werden erspart für Chef , Ladenverkäufer , Kassierer und
Kundschaft , wenn im Geschäft eine National Kontroll Kasse im Gebrauch ist .

Kunden , welche da kaufen , wo eine National Kasse ist, werden besser und schnelle »
bedient , werden nicht übervorteilt und haben keine Streitigkeiten mit den
Lieferanten betr. Rechnungen .

Viele Tausende Kaufleute in Deutschland

bestätigen die vielen Vorteile der National Kassen . — In Deutschland wurden im September
und Oktober 1910 2859 National Kassen gekauft . — Schriftliche Garantie für jede
National Kontroll Kasse — Bequeme monatliche Teilzahlungen oder S °/o bei Barzahlung

Elegante SchreiblnsMn . . . . . . . . 25 “ -45 Mk.
Anzeigende Toteiaddierer . . . . . . . . . 200 „
Totaladdierende Checkdrucker . . . . . . . . 325 .
Totaladdierer, Check and Kontrollstreifen . . . . 375 .

Kontrollkaieen für Ladengeschäfte, Bureaus, Hotels, Restaurantsetc. u.Behörden

National Registrier Kassen Gesellschaft m.b.u.
Berlin SW 13

Ca . 160 Vertreter and 100 Musterläger und Läden in Deutschland

Vertreter: Alfred Dammann, Karlsruhe i . B.,
Westendstrasse 6. — Telephon 1695.

Senden Sie nachstehenden Koupon ah.

National Registrier Kassen Gesellschaft m. h. HL
Berlin SW 13 ^

Testen Sie mir ohne Jede Verbindlichkeit mit, ade ich
durch eine National Kontroll Kasse für mein Geschäft
Vorteile erhalten kann. . , w y t

3

Hamei-

Brauch« -

Ort und Strassei -

ließet & Bedjleiter-
Tianinos 15769

10 .4
zu massigen Preisen !

Nur beim alleinigen Vertreter

J . Kunz , Klavierbauer\
Pianolager, Karlfriedrichstr . 21 .

NB . Aeltere Instrumente werd . in Zahlung genommen .

Ein grober Posten neue B44064

Herren -UeberzieHer u. Anzüge
Knabeu -Anzüge . Hosen , Joppen , Anzugstoffe für
Herrenanzüge und Damenkostüme , sämtliches gute ,
reelle Ware , werden im Aufträge zu jedem annehm¬
baren Gebote verkauft . Selten günstige Gelegenheit .

Ö . Gutmann, Auktionsgeschäft , fmnSI ,
K

Täglich geöffnet bi» 8 Uhr abends.
Quergebäude .

Sonntags 11 bis 2 Uhr.

Sparet ! ^ mii Sparet !
deshalb putzt alle Metalle mit

IQp Soiarine Ui-lim
5olotine 5ü| ‘,Ä *" * “nel
Soiarine 8L ?S ' -k°" m,u
CiftTnrittP *ft vermöglrch des Spar -
AvNtt lllc tropsers sehr spariam und

sauber im Gebrauch .
Zu haben in allen ein¬
schlägigen Geschäften zu

10, 20, 30, 50, 75, 100^ u. höher.
Haupt -Engros -Depot:

^ iiiriö) SdilerUoristDfif
40 Karl » WUhelmstratze 40.
6.6 Telephon Nr . 549 . 1M0

Hanf - Couverts btmferei der „Badischen Presse '

I » ŴW Neu

öten 8 ten |
Sie B440271

~

darauf
in Ihrem eigenen Interesse ,

Ich liefere auf
bequemste
Teilzahlung

Herren - und Damenwäfche ,
Normal -Hemden - u . Hofen,
verschiedene Bettwäfche ,
Betteppiche , Biberbettücher ,
Steppdecken . Handtücher ,
Tischtücher , Gardinen , Rou-

leaux etc , etc .
Kleideritofie , Blufenftoffe,

Schürzenftofie etc . etc .
Herren -Anzüge u. Paletots ,
Burfchen-Anzüge u .Paletots ,
Knaben - u. Kinder - Anzüge
vom einfachsten bis zum

feinsten .
Bitte besichtigen Sie mein
reichhaltiges Lager , ohne
Kaufzwang . — Jeder Kam
ist lohnend und führt zur

ständigen Kundschaft .

P.Teidieri
j Karl-Friedridiffr. 19, II.

Neu

Nor diese Woche !
versenden geles . , kompi .
Jahrgäugc 1908 u . 1909 von :
Daheim , Neues Blatt, Gute Stunde,
Universum , Welt und Haus , Garten¬
laube , Romanbibliothek , Landu . Meer,
BerL Illustr . Ztg., Meggendorfer Blätter,
Lust Blätter , FliegendeBlätter A2H .,
Simplicissimus , Zukunft ä 3 M „
Neu ungelesen Mod . Kunst ,
Jahrgang 8 —21 st 5 M ., Roman¬
bibliothek, Land und Meer, Illustrierte
Welt , Jahrgang 1900 u. früher . Gute
Stunde 1900—1909 A 3 M . Bestel¬
lungen von 5 Jahrgängen an frei 8577a
Ciermania , Berlin , Besselstr . B 4.

Damen -Wintermantel .
b. zu verkaufen . B44062
Ludwig - WilHelmftr . 10. 2. St . r .

Gummischuhe
empfehle bei

größter Auswahl .
Gutes deutsches Fabrikat

isr ^ S . 1.98 Art . 500 0 Kfl
k Paar M . wuU S,.2 2.95 Im fä.™ 3.98

Echt russische Gummischuhe
Unter Garantie der Haltbarkeit

und wird jedes Paar , welches sieh schlecht trägt , gegen eia
neues Paar bereitwilligst umgetauscht .

erArt . 40 A . O IQ
äPaar M. tilü I

Art. 34 9 Kfl
k Paar M . L.U9 i

A
pJ ‘

i3 .10 Im 4 .50

Prima russisches Fabrikat

R
.
Altschüler

,

Karlsruhe,
Ecke Kaiser- n. Sitterstr . 161.

Grösstes und leistungsfähigstes Sctiuhwarenfiaus SDddeutschlands .
Aalen , Bahnhofstrasse 27 b
Augsburg, Karlstr . D 47
Augsburg , Karolinenstr . D 66
Bamberg, Hauptwachstr . 10
Bockenheim , Frankfnrterstr . 8
Bruchsal, Kaiserstr . 55
Darmstadt, Eiisabethenstr . 7
Frankfurt a. M ., Schnurg .33/35
Freiburg, Kaiserstrasse 35
Fürth i. B . , Schwabacher -

strasse 15.

Geppingen, Marktplats
Hanau, NUrnbergerstrasse 24
Heidelberg, Hauptstr . 87
Mainz, Schnsterstrasse 49
Mainz , Grosse Bleiche 16
Mannheim , R 1, 2/3, MarktpL ,
Mannheim , Mittelstr . 53
Mannheim , P 7,20, Heidelb.-Str.
Mannheim G 5,14 , Jnngbusch-

strasse
Mannheim , Schwetz .«Str . 48

Mülhausen l. Eis. , Graben -
strasse 46.

Mülhausen i. Els^ Wildemann -
strasse 47

Neokarau , Kaiser-Wilhelmstr .
Offenbach, Frankfnrterstr . 35
Stuttgart, Eberhardtstrasse 71
Miesbaden , Wellritzstr . 30.
Worms, Neumarkt 12
Wflrzburg, Kaiserstr . 17'VOfzburg , Marktplatz . 16782
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Lchi . Mitteilungen ans der Karlsruher ^ tadtrats -Sitznnz17. November 1910«

Die Metzger-Innung hat die Erweiterung des Häutemagazins im
Schlachthaus beantragt . Nach Anhörung der Schlacht- und Vtehhof-
kommission soll diesem Antrag in der Weise entsprochen werden , dagin dem geplanten Neubau für eine Pferdeschlachthalle auch ein Häute -
magazin vorgesehen und dafür von der Einrichtung von Stallungenfür Dienstpferde in diesem Gebäude einstweilen Umgangs genommenwird . Das Hochbauamt wird beauftragt , ein besonderes Projekt hier¬für Zur Vorlage an den Bürgerausschuß auszuarbeiten .

Staatswissenschaftliche Fortbildung . Der Oberbürgereister teiltmit , dag der Ausschuß der Süddeutschen Gesellschaft für staatswissen¬
schaftliche Fortbildung beschlossen habe, im nächsten Jahre in Karlsruheeinen Kurs für staatswissenschaftliche Fortbildung abzuhalten . Der
Stadtrat nimmt von diesem Beschlüsse mit Befriedigung Kenntnis .

Obstmarkt. Der bisher in der Hebelstrage abgehaltene Obstmarkt
soll nunmehr wieder auf dem Marktplatz stattfinden , da der Besuchdes Marktes erheblich geringer geworden ist.

Wegen Neuregelung der Verzinsung des Baukapitals für das'Krematorium auf dem Friedhofe wird eine Vereinbarung mit dem
Feuerbestattungsverein hier getroffen , nachdem der Stadtrat be¬
schlossen hat , von einer baulichen Erweiterung des Krematoriums
vorerst abzusehen.

Die allgemeine Revision der Gebäudeversicherungsanschläge imStadtteil Rüppurr wird nach Mitteilung des Verwaltungsrats der
Großh. Badischen Gebäudeversicherungsanstalt schon in den nächstenTagen in Angriff genommen werden. Der von der Stadt zum Mit¬
glied der Revisionskommission ernannte Sachverständige wird dem
Erotzh . Bezirksamt bezeichnet .

Umlegung von Grundstücke « . Nachdem nunmehr alle Beteiligten'dem Projekt für die Umlegung von Grundstücken an der Rotteck - und
Lauterbergstrage , zwischen Ettlinger - und Treitschlestraße, Zugestimmthaben , erteilt ihm auch die Stadtgemeinde ihrerseits die Zustimmung .'Wegen Gewährung einer Entschädigung für die Versetzung von
Schuppen an einen der Beteiligten wird dem Bürgerausschutz Vorlageerstattet .

Ein Gesuch um Erlaubnis zur Errichtung eines Fabrik - und
Vureaugebäudes an der verlängerten Eneisenaustratze auf GemarkungKnielingen wird dem Erotzh. Bezirksamt mit Antrag auf Ablehnungvorgelegt , weil für jenes Gebiet ein Baufluchtenplan noch nicht fest-
gestellt , eine geordnete Entwässerung des Grundstücks zurzeit nicht
möglich und auch eine taugliche Wegverbindung dahin nicht vorhandenist. — Auf Wunsch der Firma F . Wolfs «. Sohn und auf deren Kostenwird die Durchfahrt in der Mittelpromenade der Veilchenstratze
zwischen Haus Nr . 31 und 33 nach Norden zwischen Haus 29 und 31
verlegt .

Das Gelände der noch nicht hergestellten Sofienstrahe westlich der
Herderftratze soll für Fuhrwerke abgesperrt werden. Für Fußgängerund Radfahrer werden geeignete Durchlässe geschaffen .

Mehr Licht . An der Nordwestecke der Einmündung der Herder-
stratze in die Sofienstratze soll eine neue öffentliche Laterne in Betrieb
genommen werden.

Das schadhafte Sandsteinpflaster zwischen dem Eranitpflaster unddem Asphaltbelag in der Amalienstratze nächst der Leopoldstraße sollbeseitigt und dafür Stampfasphaltbelag helgestellt werden . Die
Kosten hiefür mit 1700 Mark werden in den Entwurf des nächst¬jährigen Voranschlags eingestellt.

Ein Gesuch um Erlaubnis zur Aufstellung einer Reklametafel inden Anlagen auf dem Lidell- Platz wird abgelehnt .
-

Die Herstellung einer Wanderkarte von Karlsruhe und Umgebungim Matzstab 1 :80000 in einer Auflage von 10 000 Exemplaren wirdder KunstdruckereiKünstlerbund hier übertragen . Die Karte soll bis
zum Frühjahr nächsten Jahres ' fertiggeftellt und zum Preise von25 Pfg . für das Stück verkauft werden.Die diesjährige Spätjahrsmesse hat brutto 16 668 Mark gegen18 550 .00 Mark von derselben Messe im vorigen Jahre ertragen . DieStadtkasse erhält Einnahmedekretur . . . .Arbeiten -Bergebung . Die Lieferung von elektrischen und mecha¬nischen Ausrüstungen für den Umbau von 11 älteren Motorwagen der
Straßenbahn wird wie folgt vergeben : 22 Radsätze für Motorwagenan die Westfälischen Stahlwerke Bochum , Spiegelscheiben an Th .Schmid hier , Veschlagteile an die Aktiengesellschaft Loeblein u. Krafftin Nürnberg , Hartholz und Tannenholz an die Firmen Fuchs u. Söhneund Adelsberger hier , 40 umsteckbare Reflektoren für Streckenbeleuch¬tung an M . Zeuner , Friedenau (Konstruktion Basse und Fischer ) ,22 Sätze Zahnradübersetzungen für Bremszeug an die WaggonfabrikUerdingen . Ferner wurden vergeben : die Lieferung von Kanalisations¬bestandteilen für Rechnung des Tiefba > rmts an die Eeigersche Fabrikfür Hausentwässerung hier , die Lieferung von Schlackenpflastersteinenfür die Neuherstellung von Pflaster in der Kaiserstratze an die Firma

Keil in Eisleben , die Lieferung von Steigeisen für Kanalschächte anSchlossermeister Anton Bauer hier , die Lieferung von 147 emaillierten
Straßenschildern an Hofgraveur Friedrich Klett hier .Dank wird ausgesprochen der »Karlsruher Burschenschaft " für die»Einladung zu ihrem am 23. ds . Mts . im Hotel Friedrichshof statt-ssindenden Kommers , dem Gesangverein Konkordia für die Einladung?zu ihrem am 19. ds . Mts . im großen Festhallesaal stattfindendenStiftungskonzert , Herrn Hostheatermaler und technischem DirektorAlbert Wolf für Zuwendungen an die städtischen Sammlungen (eine
Abbildung des technischen Personals des Erotzh. Hoftheaters und eine
photographische Ansicht des anläßlich der goldenen Hochzeit des Erotz-
herzogspaares im September 1006 geschmückten Hauses Karl Friedrich -
stratze Nr . 4), der Erotzh . Hofballetmeisterin Frau Allegri -Bayz fürphotographische Abbildungen der Balletschule des Erotzh. Hostheatershier .

Dem Stadlgarten wurden zugewendet von Herrn E . Kist hier eine
chinesische Nachtigall, von Herrn K . Kamenzin in Durlach ein Turm¬falke, von Herrn Wilh . Ganz aus Waldivia eine seltene Schlingpflanze(Lapageria rosea) aus den dortigen Wäldern . Auch hierfür danktder Stadtrat .

perionalnachrichten
«AS dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Versetzt : der Oberstleutnant und Bats . -Kommandeur : v. Friede -
turg im S. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113, zum Stabe des Jnf . -Regts . Erotz -
herzog Friedrich Franz II . von Mecklenburg-Schwerin (4. Branden¬
burg .) Nr . 24. . Zum Oberstlt . befördert : Krüger , Major und Kom¬mandeur der llnteroff .-Schule in Ettlingen . Zum Bats .-Kommandeurernannt : der Major : Ban « beim Stabe des 5 . Bad . Jnf . -Regts .Nr . 113. Ernannt : der Oberlt . : Ernndmann im 2. Ober -Elsäss. Jnf .-Regt . Nr . 171, unter Beförderung zum Hauptm ., zum Adjutanten der59. Jnf .-Brig . Versetzt : Ludwig , Oberlt . im 3. Niederschles . Jnf .-Regt . Nr . 50, in das Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .)Nr . 111 . Zur Dienstleistung bei der Schloßgarde-Komp. auf ein Jahrkommandiert : Bodfi«, Oberlt . im 4. Bad . Jnf .-Regt . Prinz WilhelmNr . 112. vom IS. Dezember 1910 ab . Zum Oberlt . befördert : Scheffleran der llnteroff .-Schule in Ettlingen . Lehmann , Hauptm . beim Stabedes Bad . Pion .-Bats . Nr . 14, zum Major , vorläufig ohne Patent , be¬fördert . v. Laugen, Lt . im Oftpreutz. Train -Bat . Nr . 1, in das Bad .Train -Bat . Nr . 14 versetzt , v. der Lippe, Oberlt . im 6. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, von dem Kommando als Jnsp .-Offizier an der Kriegsschule in Hannover enthoben und unter Be¬förderung zum überzähl . Hauptm . in das 2 . Oberrhein . Jnf . -Regt .Hz. 99 «ersetzt . Versetzt: Hummel, Oberlt . und Erzieher am Kadetten -

hause in Karlsruhe , in das Jnf .-Regt . von Lützow (1. Rhein .) Nr . 25,Müller , Lt . im Jnf .-Regt . Eeneral -Feldmarschall Prinz Friedrich Karlvon Preußen (8. Brandenburg '
.) Nr . 64, als Erzieher zum Kadetten -

jause in Karlsruhe . Aus dem Heere scheiden am 30 . November aus
»nd werden mit dem 1 . Dezember 1910 im 3. See -Bat . angestellt :

Kadifrye Kresse . Abendblatt. Samstag den 18 . Nos . 1318. Vit .
Schütte. Oberlt . im Bad . Pion .-Bat . Nr . 14. Zu Lts . mit Patent vom20. November 1908 befördert : die Fähnriche : Hermann im 2. Bad .Eren . -Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, Hang im Jnf . -Regt . Markgra '
Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111, Kau ! im 4 . Bad . Jnf .-Regt . PrinzWilhelm Nr . 112, Obkircher, Bauer im 5. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113,Ribstein , Frank im 6 . Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114,Keller im 7 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142 , Reinhard im Bad . Futzart .-Regt . Nr . 14 , Leiber , Lochmüller im Bad . Pion .-Bat . Nr . 14, Tiber imTelegraphen - Bat . Nr . 4 . Zu Lts . befördert : die Fähnriche : v. Oppeln -Bronikowski im Bad . Eren . -Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, Ro-setti Solescu im Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .

'
Nr . 111, Krüger im 7. Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142, Möhring im 9. Bad .Jnf .-Regt . Nr . 170 . Zu Fähnrichen befördert : die charakterif. Fähn¬riche : v. Beck im Füs. -Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern(Hohenzollern.) Nr . 40, Hallström im 2. Bad . Eren .-Regt . KaiserWilhelm I . Nr . 110, Foitzick im 4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz WilhelmNr . 112, Frhr . Grote , v. Werder im 3 . Ober -Elsäss. Jnf .-Regt . Nr . 172 ;die llnteroffiziere : Seldner , Frhr . v. Babo im 1 . Bad . Leib-Eren .-Regt . Nr . 109, Spillner im 4 . Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112,Barre im 5. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113, llnterharnscheidt , Krüger im2. Bad . Drag .-Regt . Nr . 21 , Jahn , Rostock im 2 . Bad . Feldart .-Regt .Nr . 30, Elze rm 5. Bad . Feldart . -Regt . Nr . 76. Wimmer , Müller imBad . Fußart . -Regt . Nr . 14, Splinter im Telegraphen -Bat . Nr . 4 ; einPatent seines Dienstgrades verliehen dem Stabs - und Bats .- Arzt Dr .Svackeler des Rhein . Jäger -Bats . Nr . 8 ; versetzt die Stabs - und Bats .-Aerzte Dr . Schlosser des 2. Bats . 2 . Unterelfäss. Jnf .-Regt . Nr . 37, zum3 . Bat . Fus.-Negls . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern)Nr . 40, Prof . Dr . Berghaus des 2 . Bats . 6. Bad . Jnf .-Regts . KaiserFriedrich III . Nr . 114, zum 2 . Lothring . Pion .-Bat . Nr . 20, Dr .Boehncke des 2. Lothring . Pion . -Bats . Nr . 20, zum 2. Bat . 6. Bad .Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 ; der Abschied mit der gesetz¬lichen Pension bewilligt dem Stabs - und Bats .-Arzt Dr . Boigt des3 . Bats . Füs . -Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohemzollern.) Nr . 40 ; versetzt : Köhn , Oberveterinär beim 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66, zum Schleswig -Holstein. Ulan .-Regt . Nr . 15.

Gerichlsreiturrg .
Konstanz, 18. Nov . Vor der hiesigen Strafkammer hatte sichgestern Kaufmann Jof . Birk von Engen wegen Beleidigung des Amts¬richters Straub von dort zu verantworten . Dem Angeklagten wurdelt . „Konst. Ztg .

" zur Last gelegt , er habe sich im Juni ds . Js . in der
Wirtschaft zum Löwen in Mühlhausen einigen Gästen gegenüber ge¬äußert : Wir haben in Engen einen schwarzen Amtsrichter , der machteinen Unterschied. Einer hat S Monate Gefängnis bekommen, einanderer ist mit 20 M Geldstrafe weggekommen. Es wird aber eineZeit kommen , wo man es ihm auch sagen wird .

" Diese Bemerkungbezog sich auf Amtsrichter Straub und hatte zur Grundlage zwei Ur¬teile , die gegen Engener Leute ausgesprochen wurden wegen Sach¬beschädigung. Birk wurde zu 205 M Geldstrafe und Veröffentlichungdes Wahrspruches verurteilt .
A Düsseldorf , 17. Nov . Vor der hiesigen Strafkammer stqnd heuteder in Rom lebende Kunstmaler , frühere Rittmeister Leon Freiherrv . Ehrhardt unter der Anklage der Beleidigung . Der Angeklagte warvor 15 Jahren in Düsseldorf Borsitzender der Psychologischen Eeseil-Ichaft, deren Mitglieder sich durch Ehrenwort verpflichtet hatten ,keinerlei Tänschungen in den spiritistischen Sitzungen vorzunehmen.Der damalige Referendar und jetzige Schriftsteller Hanns Heinz Ewersgehörte dem Verein ebenfalls als Mitglied an und unternahm ineinigen Sitzungen Täuschungen, die er als Autosuggestion anslegte .Darauf wurde er des Ehrenwortbruchs bezichtigt. Er forderte den

Freiherrn v . Ehrhardt und den Kunstmaler v. Kamp . Beide $Llehnten die Forderung ab , weil sie Ewers als nicht salisfaktion -:»,wbetrachteten. Der Ehrenrat kam zu einem entgegengesetztenCtandp«« *und verurteilte daraufhin die Herren v. Ehrhardt und v . Kamp g)J
* pVerweigerung des Duells z» schlichtem Abschied bezw. entzog^ ! 5v . Ehrhardt den Offiziersrang . Der Freiherr v . Ehrhardt glaubte , 0Unrecht verurteilt worden zu fein und unternahm in den folgendJahren heftige Angriffe gegen den Spruch des Ehrenrats . Er beleih fden damaligen Präses im Ehrenrat den Beigeordneten Griefe t 'Düsseldorf. Wegen dieser Beleidigung stand v. Ehrhardt heute vor z,Strafkammer . Die Verhandlung ergab , daß der Angeklagte v. tzz. ? .Hardt mit Recht glauben konnte, im Jahre 1896 zu Unrecht verurteil '

zu sein . Das Gericht sprach ihn von der Anklage der Beleidig ' •kostenlos frei» indem es annahm , daß v . Ehrhardt einerseits subjestnin Wahrung berechtigter Interessen gehandelt hätte , andererseits fort
' '

rechtlich nicht verantwortlich gemacht werden könnte, weil die Gut v :
achter erklärten , daß er sich zur Zeit der Beleidigung in großer Er . •
regung befand, fo daß § 51 StGB , zu Anwendung kommen konnte. .

!Die Moabiter Krawatte vor Gericht. j
■ö . Berlin , 18 . Nov. Zu der heutigen Verhandlung find sämtliq , | [Zeugen erschienen , die jedoch bis auf diejenigen Polizeioffiziere , di« [; ,seinerzeit das Kommando geführt haben, entlassen werden . Bevor 1

der Hauptbelastungszeuge Polizeimajor Klein vernommen wird, be, |fchwert sich Rechtsanwalt Heine dagegen, daß zwei Zeugen, die von &ihm benannt , aber noch nicht geladen worden seien , in ihrer Woh- ßnung durch Polizeibeamte in Zivil belästigt worden seien . Die Be, üamten hätten sich als Angestellte der „Berliner Msrgenpost "
beziv «als Bruder eines der Verhafteten vorgestellt. Der Verteidiger b«.zeichnet dieses Vorgehen der Staatsanwaltschaft als eine llngehöri»,keit , obwohl er zugebe, daß diese das Recht habe , über Zeugen Erkun¬digungen einzuziehen. — Polizeimajor Klein schildert dann eingehenddas allmähliche Anwachsen der Unruhen und die dagegen getroffenen!Maßnahmen der Polizei . Auf eine Bemerkung der Verteidigung , datzDangeblich Beamte der Polizei anständige Frauen , die sich auf der » '

Straße bewegten, mit unanständigen Redensarten bedacht worden fseien, erklärt der Zeuge, daß so etwas vollkommen ausgeschlossen sei.Der betreffende Beamte würde unbedingt bestraft werden. Auf die !Bemerkung zweier Angeklagter , daß sie durch Polizeibeamte vorhin.- jdert worden sind, sich in ihre Wohnungen zu begeben, bemerkt He« !Major Klein , daß sie sich in diesem Falle an die Vorgesetzten hättenwenden müssen . Er selbst habe verschiedene Leute durch die Schutz¬mannskette hindurchgelassen. >
Hierauf wird der Zeuge Polizeileutnant Polte vernommen , derVorsteher eines Moabiter Polizeireviers . Er schilderr die Vorgängein ähnlicher Weise wie der Vorzeuge. Nach der Meinung des Zeugen !waren in der Hauptsache Arbeiter beteiligt , nicht der Janhagel - !Morgen werden die Verhandlungen fortgesetzt .

Berlin , 18. Nov . Vor dem Schwurgericht des Landgerichts Ivllte gestern der große Landfriedensbruch-Prozetz seinen Anfang neh¬men, der aus den Moabiter Vorgängen entstanden, resp auf diesezurückzuführen ist . Während nun die Moabiter Straßenschlachtenelbst noch verhandelt werden , ist dieser andere Prozeß aus Gründendie nicht bekannt sind, plötzlich auf die nächste Schwurgerichtsperiod«vertagt worden .
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Bevorstehende Veranstaltungen .
Karlsruhe , den 19. November.

, H . Butztagskonzert. Auf das am morgigen Sonntag (Büß¬
end Bettag ) abends 8 Uhr in der evang . StaLtkirche stattfindende
Konzert des Vereins sür evang . Kirchenmusik, für das sich auch in
Weiten Kreisen ein erfreulich reges Interesse kund gibt , sei an dieser
Stelle nochmals besonders aufmerksam gemacht. Eintrittskarten

«ind in den im Inseratenteil bereits bekanntgegebenen Kartenverkaufs -

Pellen erhältlich , wobei noch bemerkt wird , daß die nummerierten

Plätze nur in den Hofmusikalienhandlungen von Fr . Doert , Kaiser -

praße 159 (Eingang Ritterstratze ) und von Hugo Kuntz , Kaiserstratze
114 zu haben sind .

R> Bortrag . Morgen Sonntag abend den 20 . November , abends
•g Uhr, spricht Pred . Eäde im Missionssaal , Kaiserstratze 168, über das

sxhema: „Der Charakter Gottes ". (Näheres im Inserat ) .
- f- RezitationsaLend . Die Sprechkünstlerin Marth « Rahmer -

'fteitee wird an ihrem Montag den »fl . November im Saale des Kon¬

servatoriums stattfindenden Vortragsabend aus den Meisterwerken
her Literaturen aller Völker und Zeiten oortragen . Der Villet -

.rerkauf in der Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert hat bererts

begonnen.' = Vortrag . Am kommenden Dienstag den 22 . November abends
' .y29 Uhr . spricht Frau Vera Nillius aus Karlsruhe im großen Ein -

?trachtsaal über das Thema : „Der Magnetismus als Universalfaktor
1
jitn Weltenbau , sein Wesen und feine Wirksamkeit.

"

( ) Professor Max Wingenroth aus Freiburg (früher in Karls¬

ruhe ) wird am Dienstag den 29 . November , Freitag den 2. Dezember
chnd Dienstagen 8 . Dezember jeweils nachmittags 5—6 Uhr im neu
!hergerichteten Saale der „Vier Jahreszeiten (Hebelstratze) drei Bor -
iträge halten über die „Höhenpunkte der Kunst im 17. Jahrhundert "
-(Mit Lichtbildern . ) Gegenstände der Vorträge sind jene höchsten Ra -
!Wen der Kunst wie Rubens , van Dyck, Rembrandt , Shakespeare , Mil¬
lion, Lope de Vega, Calderon , Cervantes , Velazquez, Murillo , die ge¬
samte , reiche vlämische und holländische Malerei des 17. Jahrhunderts

- ! (Teniers , Brouwer , Ostäde, Ruisdael rc . ) , sowie der große Vertreter
ibcr heroischen Landschaft in Frankreich , Claude Lorratn . — Abonne-

' !ments für alle drei Vorträge 5 <M (Lehrkräfte 3 .ä ) , Einzelkarten
f

;g cM. (Lehrkräfte 1,25 Ji ) stnd zu haben in der Hofmusikalienhandlung
' Fr . Doert , Kaiserstratze 159, Eingang Ritterstratze .

cZi Felix Krones -Volkslieder zur Laute aus alter » neuer Zeit .
(Der Vortragsabend findet am Sonntag , den 4. Dezember im Mu -
!feumsfaal statt . Das Arrangement hat die Hofmusikalienhandlung
Hugo Kuntz, Kaiserstratze 114.

Der Verein sür Verbesserung der Frauenkleidung lädt aus
^̂ ontag den 21 . November seine Mitglieder und Freunde zu einem
fTee-Nachmittag in die festlich geschmückten kleinen Säle des Museums
'ein. Damen der Gesellschaft haben sich in liebenswürdiger Weise be¬
freit erklärt , die Stunden des Zusammenseins durch musikalische und
d̂eklamatorische Vorträge zu verschönern. Einige ausgewählte Kleider
'
für Haus , Straße und Gesllschaft sollen gezeigt werden . Den Be¬
sucherinnen ist Gelegenheit zu zwangloser Aussprache über alle die neue

--Frauentracht berührenden Fragen gegeben. Der mit Sorgfalt vorbei
-leiteten Veranstaltung ist ein reger Besuch zu wünschen .

ff Das weitze Rössel- Fest , das die Mitglieder unseres Hoftheaters
am 14 . Januar in den Räumen der Karlsruher Festhalle zum Besten
ihres Pensionsfonds zu veranstalten gedenken , verspricht nach den

!bisher schon getroffenen Vorbereitungen sich zu einem besonders amü¬
santen Ereignis zu gestalten, das sicher viel von sich reden machen
wird . An das eigentliche „Hotel zum weißen Rössel "

, das sich auf dem
!großen Konzertpodium erhebt , werden sich — bis in den großen Bier¬
tunnel hinein — mancherlei Buden anschlietzen , die der gebirglerischen
:Volksbelustigung gewidmet sind und auch gute Atzung versprechen.
Besorgte Touristen können zudem in einer Schutzhütte Erholung von
füllen Strapazen finden . . . Im übrigen wird über die Einzelver¬

anstaltungen , die alle unter persönlicher Leitung der bewähttesten
Künstler und Künstlerinnen unseres Hoftheaters stehen , noch besondere
Mitteilung erfolgen . Heute nur noch folgendes als Vorbemerkung :
Entsprechend dem „weißen Rösse.l"-Charakter sind sämtliche im Ge¬
birge zulässige Kostüme, also auch die Alltagsgewandung mit Ausschluß
des Fracks, zulässig . Das Fest selbst findet bestimmt nur an einem
Abend statt und beginnt um 7 Uhr mit einem Eröffnungsspiel . Auch
soll frühzeitig darauf hingewiesen werden, daß ein sogenannter fliegen¬
der Verkauf, der nicht immer von den Festbesuchernals Annehmlichkeit
empfunden wird , völlig ausgeschlosicn ist.

) : ( Bogelausstellung . Der Verein der Vogelfreunde » dessen Aus¬
stellungen bisher stets ungeteilten Beifall fanden und auch schon von
dem Eroßherzog besucht wurde, hält am 26 ., 27 . und 28 . November
im Cafe Windsor (Hotel Monopol ) eine Ausstellung ab, die nach den
bisher erfolgten Anmeldungen eine vielseitige und interessante zu
werden verspricht.

A. Der Brieftaubensport . Der Brieftaubenzuchtverein „Blitz",
Karlsruhe , Mitglied des unter dem Protektorat S . M . des deutschen
Kaisers stehenden Verbandes der deutschen Brieftaübenliebhaber -Ver -
eine, veranstaltet am 10., 11. und 12. Dezember in der städtischen Aus¬
stellungshalle hier eine allgemeine süddeutsche Militär -Brieftauben -
Ausstellung . An dieser Ausstellung können stch nur solche Züchter be¬
teiligen , welche Mitglieder eines zum Verband der Deutschen Lieb¬
habervereine gehörigen Vereins sind . Die Leistungen der Brieftau¬
ben stnd bewundernswert . Schon die jungen , kaum ein halbes Jahr
alten Tiere müssen Entfernungen von 200 Kilometer und mehr zu-

rücklegen , im zweiten Jahre bis zu 400 Kilometer , um im dritten
Jahre Enttouren von etwa 1000 Kilometern zu machen . Allerdings
ist es nur der kleinere Teil , der die Anstrengungen eines solchen Flu¬
ges bewältigt und wohlbehalten zurückkehrt . Hauptaufgabe des Züch¬
ters ist es, kräftige Junge zu züchten, damit sie den später an sie ge¬
stellten hohen Anforderungen auch entsprechen können, lieber den
Schaden, den die Tauben auf Feldern anrichten , ist schon viel Für und
Wider geschrieben worden . Nachgewiesen ist aber , daß das Erträgnis
eines Fruchtackers, den ganze Scharen von Tauben nach der Saat ab¬
gefeldert hatten , besser war , als das eines Ackers, auf den die Tauben
nicht gelangen konnten. Dabei sollten die Landwirte aber noch be¬
denken , daß ihnen gerade durch die Brieftyubenzucht eine nicht unbe¬
deutende Einnahmequelle geworden ist . Die qevlante Ausstellung soll
nun insbesondere demjenigen, der dem Sport einiges Interesse ent¬
gegenbringt , ein wirklich großartiges Material an Brieftauben und
sonstigen Zuchtmitteln vor Augen führen . Insbesondere wird er auch
Gelegenheit haben, diejenigen Brieftauben des Karlsruher Vereins
zu bewundern , die im abgelaufenen Sommer die Reisen von Han¬
nover , Wilhelmshaven und Kiel zurückgelegt haben und zur Zeit in

engerer Konkurrenz um die goldene Staatsmedaille stehen, und außer¬
dem den vom Eroßherzog von Baden gesttfteten Ehrenpreis (silbernen
Pokal ) bei dem Wettfluge ab Kiel errungen haben . Sehr erwünscht
wäre es, wenn Freunde und Gönner der im vaterländischen Inter¬
esse liegenden Brieftaubenzucht den Verein „Blitz"

, Karlsruhe , durch
Gewährung von Beihilfen oder sonstigen Stiftungen unterstützen wür¬
den. Die bevorstehende Ausstellung bietet hierzu Gelegenheit .

Karlsruher Ktrafkamr^ ^
A Karlsruhe , 18 . Nov . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender

Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudemann .

Der Bäckergeselle Frank hatte Mitte Oktober seinen Koffer , in
dem sich sein Hab und Gut befand, dem Hausburschen im Gasthaus
zum „Nußbaum" dahier zur Aufbewahrung übergeben . Am 21 . Okto¬
ber erschien der 18 Jahre alte Bäckergeselle Wendelin Ernst aus
Sinzheim bei dem Haucburschen und teilte diesem mit , er solle den
Koffer des Frank abholen , da beide miteinander Karlsruhe verlassen
wollten . Der Hausbursche hatte keine Bedenken, diesem Verlangen

zu entsprechen, denn es war ihm bekannt, daß Ernst und Frank be»
freundet waren . Mit dem Handkoffer begab sich Ernst in das Neben,
zimmer der Wirtschaft, schnitt dort mit einer Scheere die eine Seite
des Koffers auf und eignete sich von dem darin befindlichen Gelde
15 M an , die er für sich verbrauchte. Noch im Laufe des gleiche«
Tages kam Frank selbst, um seinen Koffer wieder an stch zu nehmen«
Er erfuhr aber , daß Ernst sich durch unwahre Angaben in den Besitz
des Koffers zu setzen gewußt. Es war ihm sofort klar , daß dieser es
auf das im Koffer aufbewahrte Geld abgesehen hatte . Das erwies
sich auch als richtig, denn der gewaltsam geöffnete Koffer wurde im
Nebenzimmer des „Nußbaum " vorgefunden. Ernst wurde angezeigt
und schon andern Tages verhaftet . Heute mußte er sich wegen schwe¬
ren Diebstahls verantworten . Das Gericht erkannte mit Rücksicht auf
die Jugend des Angeklagten und den geringen Betrag des entwendeten
Geldes auf die niedrigst zulässige Strafe von 3 Monaten Eefiingni «.
Außerdem kam die seit 22. Oktober verbüßte Untersuchungshaft i«
Abzug.

Der zweite auf der Tagesordnung verzeichnete Fall , die Anklage
gegen den Fabrikarbeiter Johann Geißel aus Köln wegen Diebstahls ,
gelangte nicht zur Verhandlung .

Aus dem Wirtschaftsleben .
$ Karlsruhe , 19. Nov Der Badische Eastwirteverband , der

Wirteverein Karlsruhe und der Verband freier East - und Schank»,
wirte erklärten sich mit der dem Großh. Bezirksamt hier gemachten
Eingabe der Angeftrllten-Bereinigung im Gastwirtsgewerbe betr .
Festsetzung der Eebührentaxen der gewerbsmäßigen Stellenvermittler
für das Hotel- , Cafe- und Gastwirtsgewerbe entsprechend dem Pa¬
ragraph 5 des am 1 . Oktober ds . Jrs . in Kraft getretenen Stellen¬
vermittlergesetzes einverstanden, und empfehlen die Berücksichtigung
der berechtigten Wünsche der Petenten . Die Eingabe haben unter¬
zeichnet: Verband Deutscher Eastwirtsgehilfen ,

'
Ortsverwaltungen

Karlsruhe ; Sektion der Hotel- und Restaurationsangestellten ; Sek-
tton der Cafs -Angestellten; Sektion der Hoteldiener ; Deutscher Kell¬
nerbund , Zweigverein Karlsruhe ; Genfer Verband , Sektion Karls¬
ruhe ; Verein der Köche, Karlsruhe

# Donaueschingen, 18 . Nov. Der Kaiser besuchte anläßlich seine»
Jagdaufenthaltes bei dem Fürsten zu Fürftenberg in Donaueschingen
eingehend die Fürstlich Fürstenbergische Bchuerei , in der das bekannte
Fürstenberg -Bräu gebraut wird , um die neuen maschinellen Anlagen ,
die neuen Eähr - und Lagerkeller pp. zu besichtigen . Diese Neubauten
wurden in den letzten Jahren aufgeführt, da sich infolge der außer¬
gewöhnlichen hohen Absatzsteigerung des Fürstenberg -Bräu dre Not ,
wcndigkeit zu einem großen Erweiterungsbau herausgestellt hatte .
Der Kaiser sprach stch sehr anerkennend und befriedigend über den
Brauereineubau und insbesondere auch über die zu Gunsten der Ar ,
beiterschaft getroffenen Wohlfahrtseinrichtungen aus . Es war die»
das zweite Mal , daß der Kaiser die Fürstliche Brauerei besucht . Im
Mai 1904 besichtigte er mit der Kaiserin und der Prinzessin Viktoria
Luise das damals neuerrichtete Sudhaus .
8327a Oonrad .
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: : : : Unter den Linden . : : ::

Modernster Komfort
Zimmer von Mk . 4.50 an .

BERLIN.
. Biologische Abwasser -Kläranlagen .

Einrichtung von Kurbädern, Krankenhäusern .
— Warmwasser -Bereltuags - ynd Helzungs - Anlagen , —
Emil Schmidt & Cons ., IfllieDieflre .
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für Jung u . Alt ist unbedingt eine gute , rein u . deutlich spielende Sprechmaschine .

Kin Doppel -Waggon geradezu herrlicher Familien-Sprechapparate „Extra -Modelle

Weihnachten 1910 “ ist eingetioffen und bin ich infolge ganz bedeatender Abschlüsse in der

angenehmen Lage , zu folgenden noch niemals dagewesenen Preisen verkaufen zu können.

Ich offeriere solange Vorrat reicht als Weihnadits - Spezial - Typen :

«

ODEON-PlAITEM
„ Parlooelte 9 Trichterlos
.. dto. 10 dto.

70

Modell Globus, anstatt Mk . 27 .50 nur Mk. 16.75
Carmen, „ „ 30 .— „ 19 .50

„ Rlgoletto, „ „ 40— „ 23 .75
„ Ortrud, „ 85— „ „ 48 .50

Sämtl . Apparate sind mit neuestem, conischenTonarm u . umklappbarer ochalldose versehen u. aufs Eleganteste ausgestattet,

Vergleichen Sie nun bitte meine Preise mit denen der Berliner und Breslauer etc . Versandhäuser und Sie werden

finden , dass Sie ganz enorm , teilwe se bis zu 60 % sparen, wenn Sie Ihren Bedarf bei mir decken. Hierbei mache ganz besonders darauf aufmerksam,
dass ich ausschliesslich nur allererstklassige Fabrikate zum Verkauf bringe und volle, wirklich reelle Garantie dafür übernehme.

Modell Colombos 2 Federwerk, anst. 120 nur
Victoria , mit Tressorwerk „ 140 „

; 70 -
85 -

39 .50
56 .25

TeilzahIungs =Bedingungen ,
Bei Warenbezügen in Höbe von

Mk . 30 — Anzahlung Mk . 10.— monatlich Mk , 5—
40— 3» „ 10— 1t „ 5—
so¬ „ 15— n j, 5.—
ba¬ 9 „ 15— » » 5—
ld — * „ 20— 9 » 5 —
80 — * . 20.- 9 ft 5—

100— „ 25 — 9 10 —
150— » . so— 9 „ 10—
200.— % , 40.- 9 » 15.

Kaufen

Sie im Lande ,
Sie kaufen besser
und billiger , sparen

viel Geld und
Verdruß.

Bei höheren Beträgen 1t . besonderen Vereinbarungen .

Preise für Platten und Nadeln .
Jumbo -Platten , 25 cm 0 , doppelseitig, Mk . 3.—
Jumbola - „ 26 cm0, doppelseitig, Mk. 2.—
Janus - „ 25 cm 0 , doppelseitig, Mk. 1 .25 \ solange
Beka - „ 25 cm 0 , doppelseitig, Mk. 1.25 / Vorrat

Odeon -Nadeln , 200 St in Blechdosen , Mk. —.50
JumbO - „ 200 St in Blechdosen, Mk. — .40

Johannes Schlaile
,

Karlsruhe i
.

Baden
Größtes Sprechmaschinen -Spezialgeschäft Badens . Telephon 539 . Douglasstraße 24 .

lupib»
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Kirchen-Konzerf
Sonntag den 20. November (Buse- und Bettag),

abends 8 Uhr,
S3B3B bs der evangelischen Stadtkirche --------

unter gefl. Mitwirkung
der Konzertsängerin Fräulein Melitta Freund ans

Strassburg (Mezzosopran),
des Herrn Otto Süsse von hier (Harfe) und
des Herrn Theodor Barner von hier (Orgel).

Musikalische Leitung : Herr Musikdirektor Max Thiede .

Zum Besuch des Konzerts berechtigen unsere Mitglieder die. - ' ~ ‘
i-Konj 'ausgegebenen Karten für das Busstags -Konzert.

Für Nichtmitglieder sind Eintrittskarten zu 1 Mk. und nume¬
rierte Plätze zu 2 Mk, erhältlich . 16520 .2.2

Der Kartenverkauf findet statt in den Hof-Musikalienhand¬
lungen F. Doert {Ritterstrasse ), Hugo Kuntz (Kaiserstrasse 114),in der Buchhandlung Müller & Gräff (Kaiserstrasse und Semmar-
strasse) und bei Kirchendiener Schweizer (Eingang Kirchstrasse ).
Die numerierten Karten sind nur in den Hof-Musikalienhand¬
lungen von F. Doert und Hugo Kuntz erhältlich .

Bei diesen Kartenverkaufsstellen werden auch Anmeldungen
zum Eintritt als Mitglied (Jahresbeitrag für nichtausübendeMit¬
glieder mindestens 2 Mk.) entgegengenommen .

Programme und Text der Gesänge zu 10 Pfg . werden am
Eingang der Kirche abgegeben . Der Eingang geschieht nur durch
das Hauptportal der Kirche , welches um ‘J|8 Uhr geöffnet wird.

Museumsaal — Karlsruhe .

2 Kairnnermnsik -Konzerte im Abonnement
am 27 . November und 8 . Januar ,abends 8 Uhr

Boa ss » WM j an t i m

Mitwirkende Künstler :
Frau Emmy Küchler , Frankfurt a . M. (Sopran ).Herren : Prof . Dr. Fritz Volbach, Tübingen (Klavier ),Theod . Röhmeyer , Pforzheim (Klavier ).
Hermann Post, Musikdirektor , Karlsruhe (Viola).

Zur Aufführung gelangen :
Quartette von Beethoven, op. 74 Es-duK

„ von Draeseke, op . 27 omoll .
Quintette von Mozart und Bi ahms.
Gesangs -Scene für Sopran n . Klaviertrio r . Volbach.
Klavierquintett von Sgambati .

Abonnement anf numer . Plätze 6.-,4 .- n. 3 .- Jk.
! • Einxelkarten Jk 4.—, 3.—, 2 —, 1 .— in der

HofmusikallenhandlongFr . Doert , Kaiserstr. 159,
(Eingang Ritterstr .) 16737

Karlsruhe . — Muaeumssoal ,
Donnerstag den I. Dezember 1910, abends 8

'
HR

* Uhr, W

Lieder -Abend |
Kaia fUnieiiier

k. k. Kammersängerin . 16706 .2.1
Am Klavier : Eduard Behin .

Konzertflügel Bedistein ». d . Lager d. Herrn Hofl. Schweisgut.
Eintrittskarten : Mk . 1 .50, 2 .50, 3 — und 4.— in der

lolnnlaHagiünog Hugo Kuntz ,Kaiserstrasse 114, Telephon 1850 und an der Abendkasse.
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billigst |» » !» abzugeben bei

nur Pj | g ejn
prima Waren
25 Buffets

nussbaum und
: : eichen : :

Kaiserstrasse 109.

Brautleute
sowie die noch dazu Gelegenheit
: : passenden : : für Einkauf der

/ iDlHDinr -Ibel.
|J 16394 .8.2
■ l - — " i ■

Aussteuer , tj

Behagliche Steiners

Paradies-

Daunendecken
Steppdecken

Plumeaux
Kissen

Unterbetten
Matratzen

Rftsfe etc .

Konkurrenzlose
AuslUft -

Matratzen .
Völliges Aussonnen u. Selbst -

aufzupfen möglich.
Kein Hartwerden mehrt
Lieferung leerer Zellen-Hüllen

zum Selbstumpolstem alter
Matratzen .

Spielend leicht zu füllen I
Torsicht
vor fliachahmuncen !

Umarbeiten
von Decken, Matratzen etc.

Holz-, Stahl- n.
Messingbetten.

T erwantl lungs -

Chaiselongues
Sofas und
Klubsessel.

Ganze

Schlafzimmer.
Billige Preise

für jeden Bedarf»

Weltausstellung :
Brüssel 1910 :

Goldene
Medaille.
Diese regelmässige Auszeich¬
nungmiterstenPreisen dürfte

für alle

Verlobte etc.
entscheidend sein.
Vorzügliche

16711

Weihnachts-
Geschenke.
Südd . Niederlage

Reformhaus z . Gesundheit

Ecke Waldstrasse .
Versand frei. Katalog gratis.

tarn billig :
Ein größerer Posten
halbwollene

und 14941 . 12.10
reinwollene

Schlafdecken.
s Ganz besonders preiswert diverse

einzelne Lecken.
Kaiserstr. 133 , 1 Tr. hoch,

| im Hanse deSWeltfinematographen .
Eingang bei der kleinen Kirche .

IAmI- NateatpBUr, D. R. 1
G. M. Bestes Mittel reg . |
Sdmspf ., Katarrh o .ver * I

_ ctopfuQOd. Nam. Eignet I
l sich zarZitroötiisaitkur n. Dampf - 1' bad. Cnentbehrl . t je<3,der in staub . I■ . » . Frei » 1 rj Loft arbeit muss . Frei » i M. Protp*I

«rat Zubab . in Gummi-,Bandagen « I
gesebäften und Drog . Fabrikant : I
HERMANNAUPPI, Chemnitz.
Man weidd Nachahmungen svOek *]

Jnukarteiten jeftet MffiiKÄW
,-lroet utDtiiittftt u . cm neuer .

| schwarzer Gehrock -Anzug zu verf.
i B44057 Strinstr . 2. 2. Stock .

'L » Singer Nähmaschinen
^ 4 orbielton auf der

Weltausstellung Brüssel 19 |q
die höchste Auszeichnung

den *o547.42 ^GRAND PRIX .

7er

Singer Co., Nähmaschinen Act.- Ges.
I Kaiserstraße 124 KARLSRUHE Wilhelmstraße Zz

OSCAR SUCK
Kaiserstr. 223 Grossherzog!. Bad Hofphotograph Telephon 100

Atelier für Bildnis - und Reproduktions -Photographie ,
Architektur -, Landschafts - und technische Aufnahmen .

Das Atelier ist geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 6 Uhr,
Aufträge für Weihnachten werden zeitig erbeten .

15676

Graphische Werkstätten , vo Lithographie , Stein - und Zink - Druck.
Reproduktion von Architektur - Plänen und technischen Zeichnungen .

aus
eine

Gottesdienste «
— 20. Novbr. —

Evang . Stadtgemeinde .
Buß- und Bettag .

Kollekte. Beim Ausgang
sämtl . Gottesdiensten wird . . .»
Kollekte erhoben für kirchliche Bau
ten armer evang. Gemeinden unseres Landes .
Stadtkirche. 149 Uhr Militär -

gottesdienst : Militär -Oberpfar¬
rer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr mit Abendmahl: Stadt¬
pfarrer Rapp.

Kleine Kirche. 1410 Uhr m. Abend¬
mahl : Stadtpfarrer Kühlewein.1412 Kindergottesdienst : Hof¬
prediger Fischer. 5 Uhr Abend¬
mahl : Mrlit .»Oberpfr . Kirchen
rat Schloemann.

Schloßkirche . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofpred. Fischer. 6 Uhr :
Hofvikar Brandl .

JohanniSkirche. 149 Uhr : Stadt -
Pfarrer Heffelbacher .
10 Uhr mit Abendmahl : Stadt -
Pfarrer Heffelbacher . 6 Uhr:Stadtvikar Mayer .

Christuskirche. 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Stadtpfarrer Rohde.6 Uhr : Stadtdrkar Duhm .

Gemeindehaus der Weftstadt.10 Uhr mit Abendmahl: Stadt '
Pfarrer Schilling.

Lutherkirche. 10 Uhr mit Abend -
mahl : Stadipfarrer Weidemeier
6 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Gartenstratze 22. 1410 Uhr : Stadt -
Vikar Brauß .
>412 Uhr KindergottesdienstStadtvikar Schneider.Ludwig Wilhelm -Krankenheim.5 Uhr : Stadtpfarrer Hinden-
lang (Abendmahl) .Karl . Friedrich - GedächtniskircheStadtteil Mühlburgl *410 Uhr
Gottesdienst m . Abendmahl : De¬kan Ebert . 8 Uhr abends Got¬
tesdienst : Stadtvikar Heffig .Tvang. Kapelle des Kadettenhau -

seS. 10 Uhr Gottesdienst , Beichteu . Feier des hl. Abendmahls :
Kadettenhauspfarrer Schmidt,

Tiakoniffenhauskirche. Vorm , 10Uhr : Pfarrer Katz. Abends >48Uhr : Pfarrer Katz. Predigt mitAbendmahlsferer, wozu die Bor -
B“ e ’ t.un9 Samstag . >48 Uhr.Gottesdienst im Stadtteil Beiert -beim. 9 Uhr mit Abendmahl:Stadtvikar Schneider : daran an¬
schließend Christenlehre.

Evangelifch-Iutherische Gemeinde,alte . Friedhofkapelle, Waldhorn¬strabe. Borin. 10 Uhr : PfarrerRodemann.
Christenlehre : nach Schluß des
Hauptgottesdienstes . Kollekte fürden pastoral . Hilfsfonds Beicht -u . Abendmahlsgottesdienst nach¬mittags 5Uhr.

Wochengottesdlenste.
Donnerstag , 24. November.Kieme Kirche . 5 Uhr : SwölvikarSchneider.

Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtpfr .Hindenlang .
Lutherkirche. 8 Uhr : StadtvikarRoland .
Karl - Friedrich - Gediichtniskirche

(Stadtteil Mühlburg .) 8 Uhr :Stadtvikar Heffig .
kräng . Sraoliiiisiloii VereinZhaus,Adlerstraße LZ.

>412 Uhr. KlndergottcSdienkt.Adlerstraße 23 : Herr Stadtmiff .Lieber.
1612 Uhr Kindergottesdienst in
oerJobanniskirche : Pfr . Bender.
1412 Uhr Kindergottesdlenst inder Diakoniffenhausfapelle :
* 3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
(Jugendabteilung ).
3 Uhr Jungtrauenverein von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
baus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber. it?rvvriiizenslr . 12 .
4 Uhr Jungfrauenverein 0er
Schwester Lene , Adlerstraße 23.
5 Uhr Äbendgottesdienst: Pfr .
Bender .

Montag , abends 7 Uhr, Flickver¬
ein.

Dienstag , abends 7 Uhr, Strick-
Verein der Fabrikarbeiterinnen .

des

Sing

Abends 8 Uhr Nähabend
JungfrauenvereinS .

Millwoch, abends 8 Uhr , allgem.
Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber. Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet.
stunde für Frauen .

Donnerstag , avenüs » Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Herr

, Stadtmiff . Germann .
Freitag , abends >■* « Uhr, Blau -

kreuzverfammlung.
Christi. Berei» junger Männer ,

Krsuzstraße 23.
Sonntag , nachm. 2 Uhr, freie Ver¬

einigung (Spaziergang re.)Abends >48 Uhr gemeinsamer
Gang zum Abendmahl.

Montag , abends H9 Uhr,
stunde.

Dienstag , abends >49 Uhr, Bibel
befprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Mittwoch, abends >49 Uhr, Turn
abend, Markgrafenttr . 28,

Abends >49 Uhr Posaunen
Donnerstag , nachmittags >43 Uhr,

christl . Backervereiniguna.
Donnerstag , abends >49 ll !

Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

SamStag , abends >49 Uhr. Ver¬
sammlung des Bundes vom
weißen Kreuz.
Die Räumlichkeiten de» Christl,

Vereins innaer Männer , sowie die-
jen' n-n deS Jugendvereins sind
jeden Abend von 8 Uhr, am Sonn¬
tag von 2 Uhr an geöffnet. Zum
Besuche dieser Abende wird herz¬
lich eingelade«.
Ev . Bereinshau », Amalienstr . 77.
Vorm. >412 Uhr Sonntagsschule ,
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . KieS ,
Nachm . 4 Ubr Jungfrauenverein .
Abds. 8 Uhr Vortrag über : „Chri¬

stoph Blumhardt " .
Montag , nös 8 Uhr. Jugendab¬

teilung .
Montag , abends >49 Uhr, Blau

kreuzverein.
Dienstag , abends >49 Uhr, Bibel

befprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abend >49 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmiff .
Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr. Töch¬
terverein .

Donnersrag , abds . >49 Uhr, allg,
Bersamml ., Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmiffionar KieS.

Donnerslag , abends >49 Uhr , Ge¬
sangsstunde (Mannerchor ).

Samstag , abends >49 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .
Katbolilche Stadtgemeinde
27 . Sonntag nach Pfingsten,

(Fest des h. Conradus . Bischof
von Konstanz u . Schutzpatron des
Erzbistums Freiburg . ) ■-
vanotfmb * St Steohan .

(Fest des hl. Conrad , Patron der
Erzdiözese und der hl . Läeilia ,Patronin der Kirchenmusik .5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe.
7 Uhr hl. Messe.
149 Uhr Milttärgottesdienst m
Predigt .
>410 Uhr Festgottesdienst mitlevit . Hochamt und Predigt .1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
>43 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Vesper zu Ehren des hl.Conrad . >44 Uhr Bersamml . fürdie Jungfrauenkongregation ;hierauf Zusammenkunft im St .ElisabethenhauS.

2 » BernhardusUrchr . 6 Uhr Früh -
meffe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Ubr Lochamt mit Predigt .

11 Uhr Kindergottesdienst.2 Uhr Christenlehre für dieKnaben.
143 Uhr Herz Mariä -Andacht.4 Uhr Versammlung des 3. Or¬dens mit Predigt und General -
abiolutwn .

Liebfrauenkirche. (47 Uhr Früh -
messe.

Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .

Uhi

11 Uhr Kindergottesdienst nti ,
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
>43 Uhr Herz Mariä -Bruder .
schaft mit Segen . 3 Uhr Mut
tervereins -Versammlung m. An¬
sprache und Segen . Kollekte für
die Flickschulen .
Mittwoch, 7 Uhr, hl . Messe für
den Mütterverein .
Donnerstag , >49 Uhr abend-,
kirchl. Bersamml der , Jung¬
frauenkongregation mit An-
spräche und Segen .

St . Blnzeilttuskuoeue . >47 Uhr
hl. Kow— - ' "i.
7 Uhr hl. Meffe.
8 Uhr Amt mit Predigt .

St . BonifatiuSkirche. 147
Frühmesse. „ mh Uhr « rngmeffe Mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt.
>412 Uhr Kindergottesöieim -in:
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für di!
Mädchen.
>43 Uhr Andacht z. guten Tod.

Katholische Kapelle de* Kadetten -
hauseS . 10 Uhr Gottesdienst : Didi.

fionspfarrer Dr . Holtzmarm .
Ludwig Wilhelm - Krankenheiin .

8 Uhr HI. Messe .
2t . Perer - uno Paulskirche. 6 Uh :

Beichtgelegenheit.
147 und >48 Ubr Austeilung d -r
hl . Kommunion.
>48 Uhr Deutsche Singmeffe mii
Homilie.
>410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
>42 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
2 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
>44 Uhr Jungfrauenkongrega -
tion mit Predigt .

Rüppurr (Sr Nik»la»S »Kirche>
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

St . Joiephskirchr. lSiadllei . -Lirun-
winkel.) 6 Uhr Beichtgelegenheil
und hl . Kommunion.
7 Uhr hl. Kommunion.
9 Uhr Amt mit Predigt .
>42 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Herz-Mariä -Bruderschas !
mit Segen .

AIi - -Kau>ol >sche ' '' t
Auferstehungskirche. 10 Uhr:
Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev. Gemeinschati
(Beiertheimer Allee 4).

Vormittag » >410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr ztuwergüuc ----

dienst.
Nachmittags >44 Uhr Predigt .
Nachmittags >45 Uhr Jungfrauen¬

verein . . .Abends 8 Uhr Junglrngs - u . Man¬
nerverein .

Dienstag , abends >49 Uhr, Ge-
betsverfammlung .

Donnerstag , abds . >49 Uhr, Bibel -
stunde. Prediger Deeg.

Friedenskirche der Methodisten-
Gemeinde (Karlstraße 49b .

Vormittags >410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottei¬

dienst.
Nachmittags 5 Uhr Vortrag von

Missionar Müller .
Abends >49 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
14oiilag, abenos *49 Uhr . Gebets-

stunde.
Mittwoch, abends >49 Uhr, Bibel¬

stunde. Herr Pred . A . Scharvri.
English Clmrch Service

are held in the Pfründnerhaus, Kaiser1
}latz.
i,0 a. m. Holy Commumon . '
10 .0 a. m. Holy Communion wiSi

Sermon.
11 .0 a. m.Moming PrayerwithAddress.

Rev . A . W . Davies , M . A .. Chaplaia

VIÜ«
3um Alleinbewohnen, Eisenlohr¬
straße . Eing . Kriegstraße , 10 Zim¬mer , Balkons , heizbare Veranda
(als Wintergarten benützbar), ele¬
gantes Badezimmer , Garten , feines
Gartenhaus , Keller mit Fliegen-

sch,ranken u . Zurichttischen ernge-
richtet, bei Bereinbarung Zentral '
Heizung für 2300 Mk. sofort t«
vermieten i6M >
HevelstratzeLS, iTreppe yoq :
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Togo =Pflanzungs =Aktien =GeselIschaft
Zweck de p Gesellschaft : Pflanzungsbetrieb in der deutschen Togo¬

kolonie , insbesondere Kultur von Kautschuk und Sisalhanf
_

unter
Uebernahme von rund 7500 ha Land in der Landschaft Gadja ein¬
schliesslich einer Versuchspflanzung von der Deutschen Togo¬
gesellschaft .

Reohtsform : Aktiengesellschaft .

Sitz : Berlin .
Kapital : mindestens 750000 IH . und höchstens 1000000 IR. in Aktie «

zu je lOOO IN . auf den Inhaber .
Zahlungsbedingungen : 25 °/0 zuzüglich 5»/« für den Aktlenstempel und

Gründungskosten auf Aufforderung des Gründungskomitees , weitere
je 25 % nach Massgabe des Statuts in den Jahren 1911,1812 und 1913

Res .,
ißc 35 .

n 100

Wer die Entwicklung der deutschen Tropenkolonien in den
*zten Jahren verfolgt hat . wird als eine der wichtigsten Erschei¬
nen die steigende Vergrößerung des europäischen Plan -
£genbetriebes feststelien . Sowohl die statistisch nachweis -
gt außerordentliche Zunahme der Pflanzungsunternehmungen und
m von ihnen angebauten Flächen wie die Berichte von Sachver -
rfndigen beweisen , daß das Vertrauen in die Zukunft des Plan -
»enbaues stetig zunimmt , und daß die Zeit der Versuche im
esentlichen vorüber ist.

Wohl rechnet man nicht mehr mit den phantastischen Dividen -
Mziüern früherer Jahre , aber die tatsächlichen Erfahrungen zeigen ,
iB bestimmte Kulturen , sachgemäß betrieben , in unseren Kolonien
^gemessene , ja gute Verzinsung des angelegten Kapitals nach¬
weislich bieten .

An der Spitze dieser Kulturen steht der
Kautschukban

15676
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hT in Kamerun , Neuguinea und Samoa als Anpflanzung von Hevea ,
fjcus oder Kickxia betrieben wird , in Deutsch -Ostafrika sich , den
tlimatischen und Bodenverhältnissen entsprechend , dem Anbau von
lanihot Qlaziovii zugewendet hat .

Auch wenn die heutigen außergewöhnlich hohen Preise des
(jutschuks zu einem normalen Stand zurückkehren , muß diese
Mur in Deutsch -Ostafrika als sehr gewinnbringend und zusammen
« t Sisal als das Rückgrat der dortigen Plantagenkultur bezeichnet
werden.

An zweiter Stelle der deutschen Plantagenprodukte steht der
Sisalhanf ,

der bisher innerhalb der deutschen Kolonien fast ausschließlich in
Deutsch-Ostafrika erzeugt wird und bereits eine eigene große Be¬
deutung auf dem Weltmärkte besitzt .

Wenn die zu gründende Gesellschaft diese beiden Kulturen in der

Togokolonie
auinehmen soll, so geschieht das in der Erkenntnis , daß Togo klima¬
tisch ähnliche Verhältnisse wie Ostafrika bietet , im übrigen aber
eine Reihe besor ers günstiger Vorbedingungen
auf weist .

Die
Kautschukkultnr in Togo

ist keineswegs etwas Neues . Die Agupflanzung baut seit 1901 in
Meinem, seit 1906 in ansehnlichem Umfange Manihot an , und eine
Reihe von Regierungsstationen hat ausgedehnte Versuche mit
diesem Kautschukbaum gemacht . Es ist zweifellos festgestellt , daß
er in Togo sehr gut gedeiht , unter keinen Schädlingen zu leiden hat
and einen gut bezahlten Kautschuk liefert . Vor allem aber besitzt
der Manihotbaum in Togo die Eigenart , daß er durch den in Ost¬
afrika im allgemeinen nicht anwendbaren Grätenschnitt angezanft
» erden kann und so ein gleichmäßiges und reines Produkt gewähr¬
leistet . Daneben hat sich aber auch Hevea bisher gut bewährt .

Die
Sisalhanfknltnr in Togo

wird ebenfalls bereits seit mehreren Jahren betrieben . Die Anlage
ivon rund 80 ha auf Plantage Kpeme und Versuchspflanzungen an
mehreren Orten , insbesondere auch am Agu, haben bewiesen , daß
die Sisalagave in Togo gut gedeiht und im gleichen Alter schnittreif
vird wie in Ostafrika .

Der Hauptvorteil Togos aber liegt in den
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günstigen Arbeiterverhältnissen .
Bei der geringen Zahl der vorhandenen Plantagen findet die zahl¬
reiche , erwerbsfreudige eingeborene Bauernbvölkerung in ihren um¬
fangreichen Eingeborenenkulturen keine voll ausreichende Beschäf¬
tigung ; Tausende von Eingeborenen aus Süd- und Mitteltogo gehen
hinüber nach der benachbarten englischen Goldküste , um auf den
dortigen Kakaoplantagen der wohlhabenderen Eingeborenen gegen
Lohn zu arbeiten . Hunderttausende von Eingeborenen in Nordtogo
sind für Ausfuhrkulturen bisher so gut wie garnicht nutzbar gemacht !

Der übliche Arbeitsvertrag läuft in Togo ein volles Kalenderjahr ,
die Vertragarbeiter kommen regelmäßig jeden Werktag zur Arbeit ,
die Verpflegung macht keinerlei Schwierigkeiten . Werbekosten
lallen fort , der Lohn wird in Bargeld bezahlt , die Ausgaben für
Unterkunft und für Krankheiten sind verschwindend . Neben den Ver¬
tragsarbeitern kann man ansehnliche Mengen von Taglöhnern , dar¬
unter für leichtere Arbeiten auch Frauen und Kinder , meist ohne
Schwierigkeiten aus den Dörfern der Umgegend einer Plantage
bekommen.

ln bezug auf die Arbeiterverhältnisse ist die Togokolonie mithin
Deutsch-Ostafrika bei weitem überlegen . Dasselbe gilt von den

Schiffsverbindungen :
Togo hat deutsche , englische und französische Dampfer nach den
wichtigsten Hafen- und Handelsplätzen von Deutschland , Holland ,
Belgien, Frankreich und England : der Verkauf der Plantagenerzeug¬
nisse wird dadurch außerordentlich erleichtert . Dabei ist der See¬
weg kürzer , die Frachten sind billiger (keine Suezkanal -Gebühren !)
und die Verladungsgelegenheiten ungleich häufiger als in irgend
einer anderen deutschen Kolonie.

Angesichts dieser günstigen Verhältnisse wird man von den
beiden in Deutsch -Ostafrika maßgebenden und nachweislich gewinn¬
bringenden Kulturen in Togo die gleichen Erfolge erwarten dürfen .

MT Nicht übersehen ! "WB
Junge tonte erhzlt . kostenl. ausführlichen Prospekt der
Landwirtschaft!. Lehranstalt u . Lehrmolkerel Braunschwelg ,
Madamenweg158. GrttndL , gedieg. Ausbild, zum Verwalter,
Rechnungsfohr. u. Molkereibeamt. Kostenl. Stellenvermittle .
In 17 Jahren Aber 3400 Schüler . Direktor Krause.

ooCSoc05

Spezialgeschäft
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KARLSRUHEtoCO

Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783

Filiale: Baden-Baden.
' • >

Als Grundlage des neuen Unternehmens wird von der Deutschen
Togogesellschaft ein geschlossenes Areal von

rund 7500 ha
in der Landschaft Gadja , einige Kilometer südlich des Aguberges ,
einschließlich einer Versuchspflanzung eingebracht . Das
Land wird im Osten durch den Schiofluß auf über 10 Kilometer
Länge begrenzt und reicht im Westen an den Aweto und den
vom Agu kommenden Egbifluß heran . Hier wird es von der

Eisenbahn Lome - Palime
durchschnitten . Die Anlegung einer Anschlußweiche dicht bei der
Versuchspflanzung , rund 100 km von Lome entfernt , ist geplant .

Auf dem Lande ruhen keinerlei Abgaben oder Betriebsbeschränk¬
ungen , abgesehen von Bestimmungen zum Schutze des Uferlandes
des Schio , sondern nur die geringe Verpflichtung , jährlich 50 ha neu
in Kultur zu nehmen , bis die Hälfte des Landes in Kultur genommen ist .

Der auf die Gesellschaft übergehende Landbesitz ist von der
amtlich bestellten Landkommission bereits untersucht , irgendwelche
Enteignung zugunsten der Eingeborenen ist ausgeschlossen . Die Ein¬
tragung in das Grundbuch ist beantragt . Die 7500 ha werden die
größte geschlossene Landfläche darstellen , die — von der Eisen¬
bahn berührt — in Togo in Privathänden ist . Das Land ist nach den
Gutachten der Herren Geh. Regierungsrat Professor Dr. Wohltmann ,
Pflanzungsdirektor Woeckel und Pflanzungsleiter Meinhardt (Gomba ,
Deutsch -Ostafrika ) für Manihot- und Sisalbau gut geeignet .

Die Versuchspflanzong ,
im Jahre 1907 angelegt , umfaßt mehrere ha dreijährige Sisalagaven ,
die zum Teil aus Deutsch -Ostafrika stammen , 1 ha dreijährigen
Manihot Glaziovii , ferner mehrere ha verschiedene einjährige Gerb¬
stoffpflanzen und Baumwolle .

In Saatbeeten stehen rund 60 000 Sisalbulbillen , sowie mehrere
tausend aus Deutsch -Ostafrika stammende Pflänzchen des Kapok -
oder Baumwollbaumes , deren Auspflanzung als Nebenkultur
sicherlich empfehlenswert ist.

Außerdem befindet sich auf der Pflanzung ein kleines Arbeiter¬
dörfchen .

Für weiteres Saatgut von Sisalagaven und Manihot Ist Vorsorge
getroffen .

Die Deutsche Togogesellschaft , welche ihrerseits alle Kosten für
die Aufbringung des Kapitals der neuen Gesellschaft übernimmt , er¬
hält für die Einbringung der 7500 ha einschließlich der Versuchs¬
pflanzung 250000 M ., wovon 150000 bar und 100000 M . in Aktien , die
als vollbezahlt gelten . Die 150 000 M . Barbezahlung werden mit je
50 000 M. fällig mit dem Tage der Eintragung der neuen Gesellschaft
in das Handelsregister , sowie 1 Jahr und 2 Jahre nach diesem Tage .

Die
Organisation

der neuen Gesellschaft ist so gedacht , daß dieheimischeVer -
w a 11 u n g vereinigt wird mit der der Deutschen Togogesellschaft ,
der Pflanzungsgesellschaft Kpeme in Togo und der,Agupflanzungs -
gesellschaft ; auf diese Weise wird nicht nur an Ausgaben in Berlin
wie bei Inspektionsreisen gespart , sondern auch der Betrieb durch
Austausch von Erfahrungen und 'gegenseitige Aushilfe mit Beamten
bei Krankheit , Urlaub oder vorübergehender Arbeitsüberhäufung
sehr erleichtert .

Die Oberaufsicht in Togo soll dem seit 1892 dort tätigen
mitunterzeichneten Pflanzungsdirektor der Agupflanzung , Otto
Woeckel , übertragen werden .

Als Pflanzungsleiter ist der älteste Angestellte der
Agupflanzung , Carl Feubel ins Auge gefaßt , der , seit 1902 teils auf
der Agupflanzung , teils auf der Plantage Kpeme tätig , sowohl
Kautschukkultur wie Sisalanbau genau kennen gelernt hat .

Selbst ' erständlich steht es aber der neuen Gesellschaft völligfrei ,
vorstehende Vorschläge für die Organisation zu beachten oder Licht .

Arbeitsplan .
Wir glauben davon absehen zu sollen , einen genauen Arbeits¬

und Haushaltsplan , für Jahre hinaus berechnet , aufzustellen . Es
wird das Sache der neuen Gesellschaft sein und wesentlich davon
abhängen , ob nur das Mindestkapital von 750 000 M. oder ein
höherer Betrag gezeichnet wird .

Wir rechnen aber auf Grund der tatsächlichen Erfahrungen in
Deutsch -Ostafrika und Togo mit folgenden

Grnndziffern .
Bei Sisal schätzen wir die Anlagekos ten pro ha bis zu der

im 4. Jahre beginnenden Schnittreife an Löhnen für Schwarze ein¬
schließlich der schwarzen Aufseher auf 270 M ., bei Manihot bis zur
Zapfreife im fünften Jahre auf 600 M.

Für Wohngebäude und -Inventar rechnen wir 20 000 M . , für
sonstiges Inventar und Geräte 10 000 einmalige Anschaffung bei
4500 M . jährlicher Abschreibung und Erneuerung . Für Feldbahn und
Anschlußgleise setzen wir 18 000 M . Anlage und jährlich 1000 M .. für
eine Sisalfabrik 100 000 M . Anlage und jährlich 15 000 M. Ab¬
schreibung und Erneuerung ein. An Europäern wird man in den
ersten beiden Jahren 1—2, vom dritten Jahre an dauernd 2 Pflanzer
und vom dritten oder vierten Jahre an 1 Maschinisten benötigen .
Die heimische Verwaltung wird rund 8000 M . jährlich kosten .

An Einnahmen rechnen wir bei Manihot im fünften Jahre
50 kg, im sechsten Jahre 75 kg , im siebenten Jahre 100 kg und vom
achten Jahre an 125 kg . trockenen Kautschuk pro ha, die bei einem
Verkaufspreise von 6 M . pro kg aut Grund der Erfahrungen der
Agupflanzung einen Bruttoüberschuß von 3 M . pro kg ergeben .

Bei Sisal rechnen wir im vierten , fünften und sechsten Jahre Je
lVs t Hanf pro ha , schätzen die Kosten der Erntebereitung vom
Schnitt der Blätter bis franko Waggon ohne Europäer und Ab¬
schreibungen auf 130 M ., Fracht und Verkauf auf 120 M. pro t und
erhalten bei einem Verkaufspreise von 550 M. (heute für ostafrika¬
nischen Hanf 580—600 M . pro t ) einen Bruttoüberschuß von 300 M .

Aus diesen Bruttoüberschüssen sind die Kosten für Europäer .
Abschreibung und Erneuerung von Gebäuden , Inventar , Feldbahn
und Fabrik , Neupflanzung von Kautschuk und Sisal, um die Pflanzung
stets auf gleichem Stande zu erhalten , endlich heimische Verwaltung
und Unvorhergesehenes zu bestreiten .

Wir kommen auf Grund dieser Ziffern zu dem Ergebnis , daß ein
Aktienkapital von 750 000 M. voraussichtlich ausreichen wird , um
eineAnlage von 200 ha Kautschuk (ManihotGlaziovii
oder Hevea ) und 300ha — 1000000 Pf Ianzen Sisa 1 aga ven
nebst Zubehör zuschaffen und bei jährlicher Neupflanzung von 100 ha
Sisalagaven dauernd zu erhalten und dabei eine bereits im sechsten
Jahre beginnende und dann schnell steigende Dividende zu
erzielen .

Nicht berücksichtigt ist hierbei die Möglichkeit von Neben -
und Zwischenkulturen , wofür u. a. Kapok und Baum¬
wolle in Betracht kommen. Ebenso ist die Möglichkeit einer
Ausnutzung des bei dem vorgesehenen Kapitale von der Gesellschaft
vorläufig nicht in Kultur zu nehmenden Landbesitzes bei diesen
Berechnungen nicht mit eingesetzt worden .

Die vorstehenden Ziffern bewegen sich auf dem realen Boden
tatsächlicher Erfahrungen und bieten somit die Gewähr , daß unter
normalen Verhältnissen die ausgesprochenen Erwartungen erfüllt
werden .

Auf Grund der vorstehenden Zeichnungsaufforderung ladet das
Unterzeichnete Komitee ein zur Zeichnung auf das Kapital der . zu
errichtenden

Togo -Pflanzungs -Aktiengesellschaft .
Der Statutenentwurf steht auf Wunsch zur Verfüguftg.

Komitee znr Gründung der Togo-Pflanznngs -AktiengeseflscbaiL
FriediHoh Hupfsld

Direktorder Deutschen Togogesellschaft, der PflanzongsgesellsehaftKpemeIn Togo
und der AgBpflanzangsgeseUsehaft, Berlin

Heinrloh Müller
Kommerzienrat und Fabrikbesitzer , Krefeld, Vorsitzender des Anfsichtsrafs der

Agnpflanzangsgesellschaft
Dr. Cremer J . C . Lang« Otto Wooekel
Rechtsanwalt , Direktor der Deutschen Agaren- Pflanzongadirekbor
Hagen i. W, gesellschaft, Berlin Tafle ». Aga , Togo

Der Aufsichtsrat der Deutschen Togo -Gesellschaft :
Carl Ladewtg

Direktor der MoliwepflanzungsgeseUsehaft, Berlin, Vorsitzender, zugleich
Vorsitzender des Aarsichtsrats der PflanzangsgcseBschaft Kpeme in Togo

C. Stall » Eduard Aohetls Erich Fabartun
Geh . Hofrat , Direktor i. Fa. : Joh. Achelis St Söhne L Fa. : Knoop & Fahariaz ,
d. Kgl . Wnrtt . Hofbank Bremen Bremen
G . m . b . H. , Stuttgart Freiherr von Herman-Sohorn

Schorn hei Neuburg a . D„ Bayern, yormals landwirtsohaftl. Sachverständige*
hei der Kaiserlich-Deutschen Botschaft In Washington

Georg Marwitz Dr. Otto Werburg
Generaldirektor , Kommerzienrat, Dresden Professor, Berlin-Charlottenbnrg

Wirtschaftlicher Beirat :
Louis Hoff Dr. F. Wohltmann

Generaldirektor , Harburg a- E . , Vorsitzender des Geh . Regierungsrat .
Centralvereins Deutscher Kantsehnkwaren-Fabriken Professor , Halle a . 8,

Zeichnungsschein .
Auf Grund der mir

zugegangenen Zeichnungsauffordernng

verpflichte . der im Laufe des Winters , spätestens
uns

ich mich,
wir uns

bis 31 . März 1911 zu errichtenden
Togo -Pflanzungs -Aktiengesellschaft

mit einer Beteiligung von
_ _ Aktien i 1000 M. = . Marti
beizutreten .

r^ - verpflichte — 25% dieses Betrages zuzüglich 5% für
Wir uns

den Aktienstempel und Gründungskosten auf Aufforderung des
Gründungskomitees , den Rest nach Maßgabe des Statuts in den
Jahren 1911 , 1912 und 1913 einzuzahlen.

Leber den gezeichneten Betrag hinaus hafte— ~ r - nicht .

(Ort ) :-
An

das Komitee zur Gründung der

den-
Wir

-191—

z . H . Herrn Direktor Fr. Hupfeid
Berlin W 37

Potsdamerstr . 63.

(Name) :-

(Stand) : -

(Wohnung) : ■

Eine in Mädchen - und Knaben¬
eidern geübte •

JT TVäherin "WC
npfiehlt sich für Kundenhauser.
Waldstr . Nr . 71 . 4 . St . B43936

Haus
[nötManeS

if- ,

mi -

m. II. gut vermietb. Wohnungen in
schöner Lage der Veiichenstrahezu
Selbstkostenbei geringer Anzahlung
zn verkaufe «. ^Adr . zu erfr . unt . Nr . 16428 in
der Exped . der «Bad . Presse."

Parkeibodan
D. R . W . Z . No. 123527.

Jas Beste auf dem Gebiete von Parkettbodenreinlgongsmittel .
Keine Stahlspühne mehrII

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl .
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen wegfällt

müheloses und staubfreies Arbeiten.
Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !

Zu haben in Karlsruhe :
Georg Jakob , Ostenddrogerie, Ludwig -Wilhelmstrasse 8.
Anton Kintz , Westenddrogerie, Ecke Schüler- u. Sophienstrasse.
Fritz Reis , Drogerie, Luisenstrasse 68.
Albert Salzer , Materialwaren, Kaiserstrasse 140.

Mühlburg :
Max Straus , Apotheker, Strauss-Drogerie, Hardtstrasse 21-

Durlacb ;
E . Dürrmann , Materialwaren.

Ettlingen :
Emil Reiss , Materialwaren. S751a.6.5

EinePlättanstalt
die noch nicht mit unserer Patent -
Unlversat -Pf&ttmaschine plättet,
verl . kostenlos Offerte. Preis von
M. 150 .—an. D . R.-Patent a .Ausl.-
Patente . 6500 Stück im Betriebe.

Förster Wischereiraaschineofabrik
Rumsch AHammer , forsUUusiu 1*

Strassburg i. E ., I Frelburg i. Br.
Pergamenterg . 4. | s« sG

■ÄHUMA BttMtAnUrMB

Patent -BiiiI I U I Ib A# L« » V

Damen
gewiffeuh.

jeden Stander Pflege bei
E. Stecher , Schütz enstr. 79, 2. St .

Welche Familie würde

(Knabe) als eigen annehm « , 1
Offerten unter Nr . 10818« an die

Exped . der . Bad. Presse" erb. 2.1

Gebrauchte, « och gute

Schreibmaschine
billig zu kaufe« gesucht.

Offerten, nur mit Preisangabe ,
unter Nr. 10779a an die Exped. de«
„Bad . Presse " erb.

Gebrauchtes, gut erhaltene -
i JLNaiiino
I zu kaufen gesucht. Offerten «rtt
I näheren Angaben unter Nr . 10792«
| an die Exped. der „Bad . Presse"
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5taatsbürg «r!iche Erziehung.
Ä Karlsruhe , 19. Nov . Hebet vorstehendes Thema haben wirrar kurzem die ausführlichen Auslastungen Herrn Dr . Feümethsim Alldeutschen Verband und den Inhalt des Vortrags des Pros .Helbing im Jungliberalen Verein veröffentlicht . Datz das Themaein außerordentlich aktuelles ist , zeigt , dag bei dem gestrigen Diskus-sionsabend des . Vereins der fortschrittlichen Vollspartei " Herr Real -lehrer Fink über dieselbe Materie sprach . Der Redner gelangte zufolgenden Thesen:
1 , Mit dem Verlassen der Volksschule darf die Erziehung der Ju¬gend nicht abgeschlossen sein : dieselbe hat vielmehr in der Zeit vom14. bi, zum 18. Lebensjahre ihre planmäßige Fortsetzung zu finden .2. Werterbauend aus einer möglichst guten Bolksschulbildung istdie staatsbürgerliche Erziehung beider Geschlechter in die allgemeineFortbildungsschule und in die Fachschulen zu verlegen , wo der Er¬ziehung zur beruflichen Tüchtigkeit das Hauptaugenmerk zu schen¬ken ist.

2 . Aus dieser ersten Stufe der staatsbürgerlichen Erziehung , welchein di« Lehrlingszeit zwischen das 14. und 18. Lebensjahr fällt , herrschtder Schulzwang . Staat und Gemeinde bringen die Mittel auf undführen die Aufsicht . Die freien Verbände des Handels und der In¬dustrie , des Handwerks und der Landwirtschaft sind zur Mitwirkungbeizuziehen.
4 . Die Vermittelung des staatsbürgerlichen Unterrichts hat untertunlichster Anknüpfung an bestehende Zustände durch Weckung des In¬teresses, stetes Anhalten zur Arbeit und Bestätigung des Willens zugeschehen. Das zweckmäßigste Mittel zur staatsbürgerlichen Erziehungbietet die Berufsarbeit .5. Der Unterricht vermittelt theoretische und praktische Beruss -kennrnisse , sowie theoretische und praktische staatsbürgerliche Unter¬weisung. Gesundheitslehre , Bürger -, Gesetzes -, Staats -, Verfaflungs -«nd Wirtfchastskunde müssen den jeweils gegebenen Verhältnissen ent¬sprechend Berücksichtigung finden

'
6. Der Unterricht soll nicht erschöpfend , aber anregend sein undim « chüler das Bedürfnis nach weiterer Fortbildung wachrufen.7. Von der Vermittlung abstrakter Volkswirtschaftslehre ist ab¬zusehen . Systeme und Begriffsdefinitionen find zu vermeiden . DieWirtschaftslehre ist in der allgemeinen Fortbildungsschule , den Land-wirtschafts -, Handels - und Gewerbeschulen unter Heranziehung derjeder einzelnen Schulgattung naheliegenden , volkswirtschaftlichenStoffe zu behandeln . Dabei sind zum besseren Verständnis Beispieleaus der vaterländischen Geschichte, konkrete Fälle und aktuelle Tages -fragen heranzuziehen.

8. Das Bedürfnis der Jugend nach Vergnügen ist in die richtigenDahnen zu lenken. Zu dem Zwecke sind Turnen , Spiel und Sport ,Unterhaltungsabende und Wanderungen entsprechend zu organisieren .9. Um mit der staatsbürgerlichen Erziehung insbesondere auch aufdie Masse der Landbevölkerung wirken zu können, ist die ländlicheFortbildungsschule aus anderer Grundlage zu organisieren . Der Un¬terricht findet in drei Jahreskursen nur im Winter (13. Oktober bis15. April ) , aber an drei Wochentagen mit je etwa drei Stunden stattund schließt sich, wo immer möglich, an die Beschäftigung der Bevölkcrung an.
19 . Auf der zweiten Stufe der staatsbürgerlichen Erziehung nachdem 18. Lebensjahre , tritt anstelle der fchulmätzigen Erziehungskräftedie von Staat und Gemeinde unterstützte Privatinitiative . Die Un¬terweisungen sind fakultativ und werden von den freien Verbändenübernommen , von Volksbildungs - und ArbeiterbildungsoereinenVolks - und Handeishochschulkursen, Vereinigungen für Polksgesund-heit , Lehrlings - und Mädchenschutz , von Turn -, Jugend - und Frauen¬vereinen , sowie Sanitätskorps . Bibliotheken , Lesehallen, llnterhal -tungsabende , Volkskonzerte, gute Theateraufführungen unterstützendiese Bestrebungen.
11 . Auf der obersten Stufe setzt die militärische Erziehung ein , derals vornehmste Aufgabe die Willensdisziplin uird körperliche Erzie¬

hung zufällt . Als Ergänzung hierzu wären Einrichtungen zu treffen ,welche dir auf der ersten und zweiten Stufe erworbene staatsbürger¬liche Erziehung zum Abschluß bringen und den im Heere Dienendenaußer über ihre militärischen Aufgaben auch über Rechte und Pflichtendes Staatsbürgers , sowie in Wirtschaftsfragen Unterweisungen zuteilwerden ließen.
12. Die Organisation der staatsbürgerlichen Erziehung seht einentsprechend vorgebildetes Lehrmaterial voraus , weshalb die Lehreran Volks- , Fach- , Fortbildungs - und Mittelschulen auch eine wirt¬schaftliche , den Bedürfnissen unserer Zeit genügende Ausbildung er¬halten sollten.

Kandel «nd Uerkehr.
-ff- Karlsruhe , 18. Nov . Der hiesige Rheinhafen -Schisfsverkehrgestaltete sich in der Zeit vom 11 .—14. November folgendermaßen :Angekommen sind 6 Schiffe mit Getreide, Stückgut, 4 Schiffe mitKohlen , Koks und je ein Schiff mit Roheisen, Schienen und Zucker.Abgegangen sind je 2 Schiffe mit Stückgut und leer.
— Mannheimer Tabakbericht. Außer den in den letzten Tagenerzielten Verkäufen in den Ortschaften der Rheinbayer . Pfalz , wieBilligheim ä 40 <& , Insheim , Rohrbach ü 40 und 41 di , sowie ca 800Ztr . in Bellheim L 41—43 M ist im Einkauf nichts mehr vorgekommen.Im badischen Oberlande sind lt . Südd . Tabakztg . alle Tabake bis aufdiejenigen der beiden Riedorte Altenheim und Dundenheim verkauft .Diese genannten Ortschaften stehen immer noch auf Forderungen von80 .K , während der Handel sowie die Fabrikation höchstens 43—48 difür diese Tabake anlegen will . In alten Tabaken ist für gute Ein¬lagen anhaltend Frage bei ganz kleinem Angebot.

Konkurse in Baden.
Rastatt . Vermögen des Hoteliers Hermann Straub zum„Schwert" in Rastatt . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Pletscher hier .Konkursforderungen find bis zum 3 . Dezember 1910 bei dem Gerichteanzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag den13. Dezember 1910, vormittags 10 Uhr .

Luxemburger zeigte sich Interesse , während die Oberschlefifchen ^niinder beliebt waren . Elektrische Papiere traten auch wiederhervor . Besonders waren Edison und Sä )uckert gesucht, letztere auf v,Gerücht, daß die Gesellschaft doch vielleicht eine gegen das Vorsterhöhte Dividende zur Ausschüttung bringen werde : auch wollte ^mancherseits wissen , daß sich die Aussichten für die bekannten Bu,rischen Geschäfte gebessert hätten . Deckungs - und auch Meinungskz«steigerten die Aktien der Gesellschaft für Elektrische Unternehmtam Montag um ca . VA Prozent . ^
Die unveränderte Festsetzung der Lanadu -Pacific -Eijenbah, ,Dividende wirkte enttäuschend, da man mehrfach auf eine ErhShm,gerechnet hatte . Die Shares gingen Lei Bekanntwerden des Dividerdenfatzes zunächst etwas zurück, konnten jedoch auf Londoner Kaufwieder anziehen. Die Prince Henribahn weist für die 1 . NovemberDekade die ansehnliche Mehreinnahme von Franken 31860 .—Warschau-Wiener E . B . Aktien schwankten hin und her . Dem kurjkam schließlich die Meldung zu statten , dag die Rectification der tzxtriebseinnahmen ein Plus von ca . R . 90V 090 .— bis zum Mai ds. jJim Vergleich mit dem Mai 1909 ergeben soll . Auf Anatoli :r wirktdie Mehreinnahme befestigend.

Banken lagen ruhig . Nationalbank waren beachtet auf Gerüchtsdatz das Institut wegen Einführung der Aktien der Cheiapeake un»Ohio E . B . an der Berliner Börse unterhandle . Russische Banlsaktien sind gedrückt wie es heißt auf Pofltionslösungen . BerlinsHandelsgesellschaft gewannen gegen die Vorwoche IV« Prozent , bt(|übrigen Gattungen sind nur wenig verändert .
Am in . und ausländischen Rentenmarkte herrschte die gewohnte!tiile ; belangreiche Kursverschiebungen traten nicht ein . — £*rfPrioaldiskontsatz hat angezogen.

Börsen-Wschenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
tgj Karlsruhe , 18. Nov. Die in der Vorwoche herrschende Zurück¬haltung übertrug sich auch auf die Berichtswoche. Die Lage des Geld¬marktes mahnt zur Vorsicht: die politischen und wirtschaftlichen Ver¬hältnisse in den Vereinigten Staaten sind noch ungeklärt und dieMeinungen darüber , in welchen ! Sinne deren Entwicklung in dernächsten Zukunft erfolgen wird , gehen auseinander . Es wäre zu wün¬schen, daß der Gang der Dinge in der Union eine günstige Richtungeinschlägt, da bei der gegenseitigen Abhängiskeit der einzelnenLänder in wirtschaftlicher Hinsicht die Rückwirkung auf Deutschlandalsdann eine erfreuliche sein müßte . Die Verfassungsstreitigkeiten inEngland und die im Zusammenhang damit zu befürchtende Lähmungder Geschäftstätigkeit in England trugen auch noch zur Verstärkungder Reserve bei . Das Publikum war , soweit sich dies erkennen ließ,nur wenig am Markte , die Umsätze vollzogen sich mehr innerhalb derberufsmäßigen Spekulation . Von der letzteren waren seither nichtunbeträchtliche Baisse-Verbindlichkeiten eingegangen worden , die jetztteilweise zur Deckung gelangten . Es sprach sich daher der Ton derBörse eher fest aus , wenn schon die Umsätze und auch die Kursvcvänderungen einen ansehnlichen Umfang nicht erreichten.Am Montanmarkte übernahmen Phönixaktien wieder die Führung ; sie wurden verhältnismäßig stark begehrt auf Gerüchte, wonachder Oktober-Ausweis wieder ein stattliches Plus gegenüber dem Vor¬jahr ergeben würde . Auch für Geljenkirchener, Bochumer und Deutsch -

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschiagenden
Geschäfte . 1045

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein Parfüm , das nicht nur dem Luxus und der Toilette dient, son¬dern auch große hygienische Eigenschaften in sich schließt , ist „Nr . 471Eau de Cologne"

, bisher noch nie einer Modeschwankung unterwerfetdas Parfüm der Vergangenheit , der Gegenwart und Zukunft . DasTaschentuch mit einigen Tropfen bestäubt und damit die Stirn , dieHandflächen etc. angefeuchtet, wirkt außerordentlich belebend und er¬frischend und behebt Kopfschmerz , Abspannung und Müdigkeit . Nurist besonders darauf zu achten, datz man stets die Marke „Nr . 4711“
erhält , sie ist bekannt wegen ihrer ausgezeichneten, unübertroffenenQualität und ihrer absoluten Reinheit . 8620a

0a8 Klavierspiel — sofort erlernbar,wenn man sich dabei der „Tastenschrift " bedient . Jeder ist imstande,ohne Notenkenntnis schon nach einer Stunde mit beiden Händenund vollen Akkorden flott und fehlerfrei vom BJatt spielen zukönnen . „Fideler Bauer“, „Dollarprinzessin “. Ein Instrument , zehn gesundeFinger , die „Tastenschrift “ — und sofort kann man Klavier spielen.Prospekt und Probestück gratis . ' ^ ■C 10788aMusik-Verlag . .EUPHONIE ”
, Pankow 582 bei Berlin.

ff . 0. * . ^ Xacob, sen\5%er/wJt.o . 315
yfteoe/tstrasseQ .

iN

UnserSystem, gegen tarn fühlbare monaü.Raten ohne eine» Pfennig
Aafschlag zu verkaufen , ermöglicht jedermann die Anschaffung unsrrer

vollwertigenApparate . Für Freund.“ guter Mnfil ist da- Erscheinenl der neuen MÄ-Opera - Modelle ein

(Srctam .

Dir Mill-Opera ist der populärste Familien -Konzert-Apparat Deutschlands. Die Mill-Operabringt Ihne» Geselligkeit, Frohsinn und Musik-BrrstäudniS ins HauS ! Eie ist. eine unerschöpf¬liche Quelle der Unterhaltung. Erheiterung und Belehnmg . Mill-Oprra-Platttn stellen da»Bolleudetste dar. was m Schallplatte» geboten werden karm. Sie find doppelseitig bespielt,also je zwei verschiedene Vortrage auf einer Platte, und bringe» nur Original-Aufnahmm .Also nicht zu verwechseln mit deu sogeummteo nadcllosen. mit Saphirstift spielbaren Platte»,die fast ausschließlich Kopien von Phonographeuwalzen fiud. 25 cm große Mill -Opera-
Platten haben ebensoviel Musik als 29 cm große Saphir-Platten. Mill-Opera-Platttn fiuduuübrrtrvffen melvdienrrichund lautstark . Apparat Mod. IM ist mit Mill-Opera-ExhtbttionL.versehen, die Apparate Mod. 110. 112 «ad 117 dagegen mu der gleichfalls

. vorzüglichen Mill -Opera-Konzert-Schalldofe. Wird statt dieser btt Mill-

^ > •
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Jpera-ExhibitioaS-Schalldofe gewünscht, dann erhöht sich der Preis umMk. 8»—. B Mit Mod. 120 gelangt der Käufer in deu Besitz von 20
Doppelpl . 4 3 M . — 40 Stucke, 14 Doppelpl . u. 200 Nadeln find im

Preist inbegriffen u. werden m. d. Apparat mitgeliesttt . 6 Doppewl.3 Mk. erhalt d. Käufer gratis noch Entrichtung d. 6. Rate . >Bei Mod . 117 werden 8 Doppelpl . ä 3 Mk. und 200 Nadeln
m. d. Apparat geliefert #. 5 Doppelpl . nach Erhalt d. 6. Rate,
t W Bei Mod . 112 dagegen 6 Doppelpl . 4 8 Mk. «. 200

Nadeln mit demApparat u. 4 Doppelpl . gratis«ach der6 . Statt und > bei Mod. 110 werden 5
5 3 Mk. u. 200 Nadeln mit dem Apparat zi

geliesttt u. S Dapsxlpl. 4 3 Mk. nach d. S.
, gratis. > Für alle Apparate 1 JrchrSarauttt. W Die Auswahl d. Pbtttt» _, , Besteller getrost uns überlaff« . Wp

sende» da»» eine Zusamm« §ttllung der '
"

i Aufnahmen. Sonst
nn- unseren Qfsten-

0»'

« 5

Inttreflantt
Kataloge über

Schallplatte» und
att gratis und
Bertretrr au
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TofaUHusverttauf :
Trikot wasche u. { Co/
Strumpf -Waren , li §L Haug & Wirth

Das neueste in der Photographie

Spiegel -Atelierist WF
. US-

ein gar
welches"seo . ,”Sa> ich

nach meinem eigenen System eingerichtethabe und ist dadurch jedem sich Photographierenden
Gelegenheit geboten seine Stellung und Beleuchtung
während der Aufnahme selbst beurteilen zu können .

Gleichzeitig mache ich meine verehr ). Kundschaft
auf mein neu eingerichtetes Atelier , speziell
auf meine grossartig wirkende Beleuchtungs -
Einrichtung höflichst aufmerksam . Dadurch bin
ich in der Lage jedem Besteller ein ganz hervor¬
ragendes , künstlerisches Bild in Portraits , Kinder -
Aufnahmen , Gruppen , Brautbilder etc. unter
Garantie herzustellen.

Als Spezialität empfehle ich meine Auf¬
nahmen im eigenen Heim .

Vergrösserungen in prima Ausführung aus
eigener Werkstätte 16790

von 5 .— Mk . an.
Hochachtend

Albert Rastedter,
Photographisches Atelier, Kaiserallee 51.

Oeffentlicher Vortrag
von Prrd. G&de 9343959

Sonntag den 2v November ,abends 8 Uhr. im Misstonssaal
Laiserftratze 163 , Sth . II.

Thema : „Der Charakter GotteS ".
Aederm. willkommen! Eintritt frei

Julian¬
strasse .Stadt Strassburg, _

1

,
Mittwoch den 23 . November 1910, abends 8 Uhr :

l .
des städt . Orchesters .

Leitung : Herr Hans Pfitzner . Solist : Herr Hofopemsänger Fritz Vogelstrom.
Programm : 1) Tod und Verklärung . R . Strauß . 2 ) Gralserzählune aus

Lohengrin . R . Wagner . 3) Ouvertüre zu „ Preciosa . C .
M. v . Weber . 4 ) a . Preislied aus Meistersinger, b. Liebes -

. lied aus Walküre . R . Wagner . 5) Sinfonie Nr . 1
C-dur , L . van Beethoven . 10797a

r

!&

Oie erste und die beste

Karlsruher
Puppen Klinik
Hermann Bieter

Kaiserstrasse 223
zwischen Hauptpost und Kaiserdenkmal , heilt alle kranken
und verwundeten Puppen auf das beste , billigste u . reellste .

Lager sämtlicher Ersatzteile
in unübertroffener Auswahl und besten Qualitäten . Perücken
aus echten und Angora - Haaren , Köpfe aus

Celluloid , Biskuit etc ., Puppengarderobe .
Spezialität : Anfertigung echter Perücken nach eigener
16705 . 11 . 1 Angabe .

Lager in Puppen und Puppen -Artlkeln .
Spezialität :

Unzer&redtlldie Puppen, CMMuppen
traditeD : Pappen.

Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikel

erstklassige Fabrikate , v
Lipp & Sohn , Stuttgart , Kraus ,
Stuttgart , Schilling , Stuttgart ,
etc . kaufen Sie am billigsten ,
auch auf bequeme Teilzahlung
ohne Preiserhöhung. Einige
Modelle als Gelegenheitskäufe
spottbillig bei 16779

II II Allil

Karlsruhe i. B„
Kaiserstrasse 187

und
Dougissstrasse 24 .

IBS '

flpfelmofl
in vorzüglicher Qualität liefert den ganzen Monat noch

zu folgenden Preisen :

bei Abnahme von 30 Ur. an, pro Ltr. SS Pfg.
n „ », 100 i) „ ,, ,, SO „

Ferner empfehle einen gut vergorenen

Apfelwein
za gleichen Preisen . Fässer leihweise .

Ab 1 . Dezbr . tritt entsprechende Preiserhöhung ein.

B. Finkeistein
Apfelwein -Großkelterei,

Rint^ eimerstraße 10. 16797 Telephon 510 n. 2875 .
Prompter Versand nacli auswärts .

Fttr volle Zolrledtnlieit abarntkme jtda Barantia.

III

JMre$$Ramn, ein* nah mehrfarbig, werden rasch nutz
billig a»g«sertigt in der Dvnikerei da»
„ Vadischen PreSe ".

Für einen am 21. d . K .
beginnenden

Tanzhupsus
erbitte Anmeldungen

Kaiserstraße 22.
Honorar 10 Mk.

R. Landmesser, ur1
.;

Beste and billigste Knrse
am Platze .

16713 .S

Pianos

Fidelo-Licht

Taschenlampen, Hauslampen, B
Leuchter und Uhren 5
in reicher Auswahl 1MS1 *

Gebr. Boscherf, S
Kaiserpassage 10— 18, »

in nur solider Ware , bestehend :
aus Speisezimmer , besserem
Schlafzimmer, Fremden-Hexren-
zimmer-Einrichtnng . sowie ein¬
zelne Möbel und idetten , rn jeder
lewünschten Ausführung zu Ver -
aufen . Auf Wunsch können die

Einrichtungen zurückgestellt werden .
Bitte um werten Besuch.
>.844044 Sofienstraße 13.

UMSONSTERHALTENSIE .

direkt pcm.derFabrik .
Jutiu 3TittbauQr «imiatSa

flluttct bo ^is ., f46k -ri .,v >haise-Lt Usse », rongue 24 Mk .. Diwan
:. 8 Mk .. eleg . « chauketstuhl 19 Mk..
groß . Trnmeaux 28 Mk .. Itür . Klei
derichrank 14 Mk . , Chiffonniere
28 Mk . . groß . Sviegrlschrank7bMk .,
Klavierstnhl 9 Mk ., eleg . Nährisch -
chen 16 Mk., groß . Regnlateur 12
Mk .. Kleinmöbel . Spiegel , Tep¬
piche . Bilder . Pelze , all . neu , spott-
villig . Werner , Schloßplatz 13 ,
E i . Karl -ssriedrichstr . , p ., r . SB“ 06»

ca . 10 Pfd .-Colli
Mk.8 .50,f.Bienen -
honig M .6.—,ein

Vrobecolli *|,23utter stzHonig M .7 .50.
Stützet, TinsteD 4 via Breslau.

TWiltter-

NEU !
80 Stücke
auf einmal
zugleich mit

Apparat !

Oartenstrassc 16

5Tagezur Probe
mit Rüdcsendungsrecht bei Nichtgefallen , a '.sc

ohne jede Kaufverpilichtung und

ohneAnzahlung
lediglich gegen monatliche Teilzahlungen von

Kark
an liefern wir Pathd -Sprech -
apparate (ohne Nadelwechsel
spielbar ), Musik »

- - werke aller
Violinen , Celli, Zithern , Opernglas ., Feldstecher ,
photogr . Apparate , Schußwaffen , Bücher, Reiß -

'

zeuge , Schreibmaschinen , gerahmte Bilder etc .
Verlangen Sie per Postkarte ill . Katalog

Bial &Freund
Breslau 156.

a .

Jagdgewehre ,
Brownings , Revolver ,Sdieibenbüchsen ,

Tesdiinge etc . etc .

IH
.

Tannenbaum
Adlerstrasse 13 .

Grosse Preisermässigung .
In meiner Abteilung für

Damen - Xonieklisn
biete ich überraschende Auswahl

nur diesjähriger Neuheiten in

Amen-WM , Koßümen, Stufen, KnstimMn re.
I Teilzahlung ohne Preisauffchlag gestattet .

25 °|. Rabatt

In meiner Abteilung für

Hmeil - Xonielriioi ,
mache ich auf raten großen Posten

Herren - u . Knaben -Paletots
i aufmerksam in der Preislage von 6 Mark anfangend.

Teilzahlung ohne Preisanfschlag gestattet .

2 €> °/0 Rabatt

In meiner Abteilung für
Möbel » Möbel
sollten besonders NW Brautleute MG nicht versäumen , meine aufs
reichhaltigste ausgestatteten Magazine zu besichtigen, die in vier Stockwerken

eine reiche Auswahl bieten .
Eine große Anzahl

moderner Schlafzimmer
in Eiche, Satin und Nußbaum

zu aussergewöhnlich billigen Preisen . |
Es wird auch Teilzahlung ohne Preiserhöhung gewähtt.

M
.

Tannenbaum
Adlerstrasse 13 .
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Autzerhalb des Sitzungssaales .
Reichstags - Skizzen .

X . X Berlin . 18. Nov.
Um die Einrichtungen des parlamentarischen Heims der Reichs:

tagsabgeordneten in ihrer Pracht würdigen zu können, um verstehen
zu können, wie wohl sich die Abgeordneten in den prunkvollen, behag¬
lichen Räumen fühlen können, wenn sie den Sitzungssaal verlassen,
sei einiges über die Baugeschichte und die Bauausführung des Reichs¬
tagsgebäudes gesagt.

Am 2. Februar 1882 beschloß der Reichstag , einen Wettbewerb
für einen Entwurf eines Reichstagesgebäudes auszuschreiben, an dem
sich nur deutsche Künstler beteiligen durften . Es liefen 189 Entwürfe
ein. Paul W a l l o t aus Frankfurt a . M . erhielt den ersten Preis .
Am 9. Juni 1884 wurde durch Kaiser Wilhelm I . die Grundstein¬
legung, am 5. Dezember 1894 durch Kaiser Wilhelm II . die Schluß-
steimegung des Reichstagsgebäudes vollzogen. Nur im Laufe meh¬
rerer Jahre konnten die größten deutschen Steinbrüche die ungewöhn¬
lich große Zahl von Granit und Sandsteinen liefern . Eine große Zahl
der angesehensten deutschen Fabriken und Werkstätten lieferten das
Material für den inneren und den äußeren Bau , der während der
Jahre 1893/94 alles in allem fertiggestellt war .

Zu dem kolossalen Bau , der auf einer Fläche von 1120V Qm .
erbaut ist, eine Länge von 138 Meter hat und 75 Meter hoch ist.
wurden 1200 Kbm . Eranitquadern , 30 000 Kbm . Sandstein , 12 000
Kbm . Kalksteine für die ' Fundamente , 32 Millionen Ziegelsteine und
2700 Tonnen Guß- und Schweißeisen verwendet .

Die eigentlichen Baukosten stellten sich, ausschließlich der Aufwen¬
dungen für Erunderwerb , Stratzenanlagen und Bauleitung aus 21
Millionen Mark . Außerdem wurden für die innere Ausstattung des
Hauses an Möbeln 600 000 Mark , an Beleuchtungskörpern 400 000
Mark , an Teppichen, Läufern , Vorhängen 275 000 Mark , künstlerische
Ausschmückung in den Jahren 1893 bis 1896 1 824 000 Mark bewilligt .
Kein Wunder , daß sich in einem Bau , der so ungeheure Summen ge¬
kostet hat , gut leben läßt . . . .

Bevor wir einen Rundgang durch das Gebäude antreten , seien
noch einige interessante Mitteilungen über die Grundrisse und
Fassader, des Reichstagspebäudes dem von dem Bureau des Reichs¬
tages den Reichstagsabgeordneten gewidmeten Handbuch entnommen .

Obwohl es als selbstverständlich gilt , daß die Hauptfassade auch
den Haupteingang enthalten muß, war diese Regel bei der besonderen
Lage des Reichstagsgebäudes nicht durchführbar . Die Hauptfassade
liegt der Stadt abgewendet am Königsplatz . Es mußten deshalb die
Hauptverkehrseingänge in die Nebenstraßen verlegt werden, weil
diese der Stadt näher liegen . Dieser scheinbar unwesentliche Wider¬
spruch bot große, nur schwer zu bewältigende Schwierigkeiten bei der
Erundrißbildung und der Ausgestaltung des Gebäudes .

Von entscheidendem Einfluß auf die Faffadenbildung waren die
bedeutenden Höhenunterschiede der Jnnenräume . Große, hohe Säle
und Hallen wechseln — den Anforderungen des Hauses entsprechend— mit kleineren Räumen , und so folgen auch im Aeußeren auf Fenstervon bedeutenden Abmessungensolche von mäßiger Größe. Diese großen
Unterschiede mutzten zusammengefaßt in ein festes rhythmisches
System gebracht werden.

Es lag nahe , den Zweck und die Bedeutung des Gebäudes auch in
den Einzelformen zur Geltung zu bringen . Eines der wenigen Mo¬tive , welches sich aus dem reichen Formenschatz unserer Vergangenheitbis in die heutige Zeit erhalten hat , ist das Wappen als Bezeich¬
nung für Staat und Stadt . Am Reichstagsgebäude wurde diesesMotiv in mannigfacher Form und Neugestaltung verwandt . Danebenwurde , um der politischen Zusammenfassung der deutschen Stämmeund Länder Ausdruck zu geben, das Symbol der Einheit , die Kaiser¬krone , vielfach verwandt .

190. '/.
162 5»
159.75
LI . ' /.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
- f- Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Auf dem Spielplander kommenden Woche , der für Montag , den 21 . November die e. steWiederholung von Glucks „Jphigeme in Aulis ", für Dienstag , den22. November Wildes „Lady Windermeres Fächer", für Donnerstag ,den 24 . Bjornsons „Wenn der junge Wein blüht " und für Freitag ,den 25 . Verdis „Traviata " vorfieht , sind die beiden Vorstellungenam Samstag den 26. und Sonntag , den 27. November hervorzuheben,in denen sich Schauspiel und Oper einer neuen Aufgabe entledigenwird : Am Samstag wird Hebbels bürgerliches Trauerspiel „MariaMagdalena ", welchem man seit 1892 nicht mehr im Spielplan begeg¬net, in neuer Einstudierung aufgeführt , am Sonntag wird GotthelfsMysterium „Mahadrva ", welches seit Wochen vorbereitet wird , zumerstenmal« in Szene gehen. Auf den Lebensgang des Dichterkompo¬nisten und den Inhalt des Werkes, welches sich seit der im Märzstattgehabten Erstaufführung bis heute dauernd auf dem Spielplandes Düsieldorfer Stadttheaters gehalten hat , wird im Laufe derWoche noch näher eingegangen werden . Die nächste Neuheit aufdem Gebiete des Schauspiels wird die „Münchhauseu"-Komödie desMünchener Dichters von Eumppenberg und Eoldoni -Fuldas „Miran -doliua " sein ; beide Stücke sollen zu einem Abend vereinigt in denersten Tagen des Dezember zur Darstellung kommen . Für den 3/Dezember ist eine Aufführung von Schillers „Braut von Messina" zuermäßigten Preisen geplant . Um die Mitte des Dezember wirddas neue Weihnachtsmärchen „Treulieb und Wunderhold " zum er-stenmale aufgeführt . Neben dem „Postillon von Lonjumeau " bereitetsich die Oper auf eine geschlossene Aufführung des „Rings der Nibe¬lungen " vor , für welche die Woche vom 11.—18. Dezember be¬stimmt ist.

Ö Badischer Kunstverein , Karlsruhe . Neu zugegangen : Dorsch,Dresden , „Im Speisesaal "
. O . Fritz, Karlsruhe , ,Mnf Gemälde".W . Herz, Berlin , „Dolly". Kämmerer , Karlsruhe , „Kl . Kollektion".Schmitt . Karlsruhe , „Porträt ". Schroedter, Karlsruhe , „Häuser amWasier". Straßberger , Karlsruhe , „Kinderbildnis ". Wallischeck,Karlsruhe , „Stilleben "

, de Zubianrre , Madrid , „Florentinerin " und. Donna Mamerta und ihre Nichte "
, von Zwiedineck, Karlsruhe ,.Bildnis des Herrn Dr . Sch .

"
A BadenÄaden , 18 . Nov. Das zweite der vom Städtischen Kur -Komitee veranstalteten Abonnements -Konzert« fand heute abend beizahlreichem Besuche im großen Saale des Konversationshauses statt .Zur Mitwirkung war diesmal neben dem Städtischen Orchester unterKapellmeister Paul Hein 's Leitung die Kgl . bayerische Kammersänge¬rin Frau Preuse -Matzenauer gewonnen. Die Solistin erzielte gleich« it ihrer ersten Nummer (Rezitativ und Arie aus Beethovens.Aidelio ") einen bedeutenden Erfolg und ihre prächtige, klangvolleStimme fand die gleiche Bewunderung wie ihr edler Vortrag . ReicherBeifall und Hervorruf folgte der Darbietung und gleiche Anerkennungfand sie mit der Vollendern Wiedergabe zweier Gesänge („Der Geistder Rose" und „Die Gefangene ") von Hector Berlicz.S Heidelberg, 19. Nov. Nach Abschluß der dritten Immatrikula¬tion stellt sich die Eesamtfrequenz der diesjährigen Immatrikulationenwie folgt : bei der theologischen Fakultät 97, bei der juristischen 386 ,bei der medizinischen 583, bei der philosophischen 625 und bei dernaturwissenschaftlich-mathematischen 317 , zusammen 2008 Studierend «,»darunter 159 Frauen . Hinzu kommen noch 154 Hörer , darunter 51Frauen . Im vorigen Wintersemester betrug die Zahl der Imma¬trikulierten 1934, diejenige der Hörer 148.= München, 19. Nov. Paul Heys« verfügte über den

Betrag des Nobelpreises zu Gunsten mehrerer wohltätigerAnstalten und Stiftungen .
Das Befinden Tolstois. !

= , Astapowo , 19. Nov . (Tel .) Graf Tolstoi hat eine
Wüe Nacht verbracht.

Briefkasten.
A . H. 88 Kehl. Aufnahmefähig in die Volksschule sind auf !

Ostern 191l diejenigen Kinder , welche geboren find zwischen 1 . Juli
j 1904 und 30 . April 1905 .

Ofsenburg . Wir nennen Ihnen wiederholt u . a . : 1 . Aschaffen -
^burger Eisschrank- und Duffetfabr . , E . m . b . f>. ; 2. Josef Ploschnitznick ,
Aschaffenburg: 3 . Gebr . Weidenkaff, München: 4. I . Deininger , Ulm |
et. D - : 5. K. Kirchgeßner, Würzburg .

F . K. Wir nennen Ihnen nach dem Zeitungskatalog u . a . in |
Karlsruhe : „Courier "

, Allg. Anzeiger für Landwirtschaft , Earten -
Obst- und Weinbau ; Wochenblatt des Landwirtschaft !. Vereins . Fer¬
ner in Freiburg : Vereinsblatt des Bad . Bauernvereins . Weitere j
Anaaben überschreiten den hierfür zur Verfügung siebenden Raum .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt «. Dt.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred.- A. 208 .95
Disc Com.-A
Dresd . B .-A.
Ost .Staatsb .-A.
Lombarden

7>"h-nz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterv . 169.32

„ Antwerpens ! 6,83
• Italien 806 .50
.
» Paris
„ Schweiz
. Wien

Pri > ; , ! •:>
Napoleons
334%Dcutschc
Reichsanleibe

3% do.
334 Pr . Tons.
4% Jtal . Rente
4 % Ost . Goldr.
4% 1880 Russen
4 % Serben
4% Ung.Goldr.
Bad . Bank
Darmsi . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost . Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B .»B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz :
(Schlußkurse ).

4% n.s.öaM908 101.15
4% Bad . 1901
3K % „a&0 . i.gL

dto . i. M.
334 % 1892/94
3%% Bad .1900
334% . 1902
334% Bad .1904
334 % Bad .l907
3% Bad . 1896 —. —
4%Bahernl907 —.—

4% Württb .l907 101 .80
4% Rh. Hyp ..

Pfdb . b. 1919 100.80
4% „ 1 1917 99.80
334 % . 1914 90.30
434 %R .Staats .

anleihe 1905 1C0 . 1C |

ir 20

1841

204.52
8< 9 50
807.83
849 .25

4%
16.19

92.20
83 .Ru
92. 15

98 3̂0
92 .30
83 10
93 .50

133.50
130. */.
25 .75
1 0.50
162. -/,
132.75
138.75
142.—
13950
136 .—
223 . 7.5
171 .50
212 .50
187 .50

fest.

101 .50

13
*
80

92 .80
92, -
91 .20
91 .40
91 .40

4%do .Rente1902 92.43
4% Türken unt *

fiz. v. 1903 92.1"
Türk . Lose 179 .40
Bad . Zucks. W. 192.70
A. Elekt. -Ges. 26t . '/.
El .-Ges.Schuck. 157.—
Masch .Gritzner 259.50
KarlSr .Masch. 181.70
H.-A. Pakets. 144 .-
Rordd . Lloyd 107. Vs

Nachbörse .
(234 Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A . -08. ' ,
DeutscheB .-A. 258. -1,
Disk.-Comm. 190. -/,
Dresd . Bank 162 . '
Ost.E .°B . Fr . 159. ' /,
. Südb . Lomb. 21 . '/,

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurses.
Oft-Kred.-Akt. 2>"8.—
Bcrl .Handelsg . 168 7 '
Kom .-Disk .-B . 114 .25
Darmsi. Bank 130.50
Deutsche Bank -
Disk .-Komm. 190 .50
Dresd . Bank —.—
Bali . u . Ohio 109 .25
Boch. Gußstahl 224. '/,
Dartm . Union

I -it. C. HU /»
B.Kö .-u.Laurah . —.—
Harpener 187. 75

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse).
4% Reicksanl. , . .b. 1918 unk. ^ 1.80
4% Breuß . C *0^.10
334%Reichsanl. 92. -N
3% Reichsanl. fc3 .50
3 '/2 %Preuß . C. 92.2t
3% dto. 83.5
4% Bad . 101. 20
334% coub . _ — -—
334% Bad .1900 —
334% . 1904 —
334% „ 1907
4%% Rufs. 1905 100.25
Ost. Kreditakt. —
Disk.-Komm. 190. °,

',Dresd . Bank 162 .-/,
Nat .-B .f.Dtschl. 129. ' /,
Kom.-DiSk.-Dk. 114.40
Kanada -Pacific 198 . '/,
Böckum .Gußst. 224 .—
PLö .-u .Laurah . —.—
Gelsenk .Bergw. 212. °/.
Harpener 187. -/,
Phönix 244,30
Dynamit Trust 179.—

22 '/*
109
224 . */,

171
*
»/,

212
187.*/,

All. Elek.-G . E. 264 .21
r? -G . Schuckert 15V.S
Siem . u . Halske 241 .30
Westerregeln 26t,di >
D .Met .-Patr .-F . 875
M .-F . Gritzner 2a9 .01
BrauereiSinner232 .?'
P . -Ung-K.Pfdbr . 93 50
Pest-UngL,Obl . 93 50
Ung.Schmalbahn 97,o0
Privatdiskonto 4

Berlin
(Nachbörse .)

208 .-
Berl .Hand .-Gej . 168 >
Deutsche B .-A. 256 75
Disk . Komm.-A. 190 I
Dresden . B .-A. 162 /,
Lmb..Ost-Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gutzft.
Dortm .lHU .O-
Laurahütte
Gelfenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wie « <10 Uhr).

Ost .Kred.-AU. 663 50
. Länderbank o26 70
, Staatsb .(frz .) 747 o0
Lomb.öst.Sudb.llo . -

Marknoten u7
. 65

Ost^ ronenrente 94. 1
Ost-Pap'errente 9b 7
Ung . Goldrente HU
Ung^ ronenrent. 9l .o
Tendenz fest.

Paris . ,3% frz . Rente 717 <
4% Italiener
4% Spanier °
4%Türk ..unikiz. "1.051
Türkische Lose 2 17 -
Bang . Ottoman 670
Rio Tinto H .98

London .
Chartered 80-/, S
de BeerS
East Rand
>wldfields

Randmine »
Anaconda
Atchis - common

„ preferred
Chicago. Milwauke

and St . Paul 127 ' /,
Deuverprefer . 84
Louisv' lleNashb. l ’O ,
Union Pacific ' 84 /,
United Etat . Steel .

Corp- commo 83°/.
dito preferred 131 '/<

Samstag den 26. Nov. 1910 , abends 7a8 Uhr
im grossen Saale der städt. Festhalte

zur Feier des 69 =jährigen Beftehens

KONZERT
Musikalische Leitung : Herr Professor Julius Scheidt

Mitwirkende :
Frau Lilly Hafgren - Waag , Grossh. Bad.
Hofopernsängerin aus Mannheim , Herr
Rudolf vornan , Grossh. Bad. Hofkonzert¬
meister aus Karlsruhe und Herr Lill Erik

Hafgren , Pianist aus Neustadt a . H.
Saal - and Galerie -Oeffnang */,7 Uhr .

Wir laden hierzu unsere verehriiehen Mitglieder nebst Fa¬
milienangehörigen mit dem Anfügen freundlichst ein , dass zum
Eintritt die Mitgliedskarten berechtigen.

Mit Rücksicht auf die amtlich verfügte Beschränkung der Zahl
der Festhallebesucher können Eintrittskarten für Ein »
sufithrende nur in beschränkter Zahl abgegeben werden .

Der Zutritt zur Galerie Ist nur gegen Vorzeigeneiner vom Stadtrats -Sekretariat abgestempelten Karte gestattet
Die Kartenabgabe erfolgt Donnerstag den 84 . and

Freitag den 85 . November , jeweils mittags von 2—4 Uhr.im Vereinslokal (Restauration Klapphorn, 2. Stock ).
Für unsere Mitglieder sind die Plätze der ersten */, des

Saales und der unteren Galerie, sowie die drei vorderen Reihen
der oberen Galerie (Balkon) Vorbehalten und dürfen nur gegen
Torzeigen der Mitgliedskarten besetzt werden.

Die Zugänge zu diesen Plätzen , sowohl im Saal mit unterer
Galerie, als auch auf der oberen Galerie, finden durch die beiden
Garderobeanbauten statt .

Für die Eingeladenen sind die Zugänge zum Saal und zur
oberen Galerie genau auf den Eintrittskarten angegeben .

Die verehriiehen Konzertbesucher, welche die Garderoben nicht
benützen, werden gebeten , den Ausgang nickt durch die Garde-
roberämae zu nehmen. 16768

Der Vorstand .

D — Ri — ■ _ _ — unerreichtesr *clll «lKiOVia trockenes
Haarentfettungsmittel,

mÄe e
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflösen der Frisur , verleiht fernen Duft ,reinigt die Kopfhaut . Ges. gesch ., ärztl . empf.Dosen zu Mark 1.5V und 2.50 bei Damen¬
friseuren ii . Parfümerien . i«>«»a.6.4

113er

Biitherfttznn .
Im Verlag der Buchhandlung von Müller und Eräff in Karls¬

ruhe ist soeben die auf den neuesten Stand nachgetragene 2. Auflage
der vom badischen Schwarzwaldverein herausgegebenen Touristen¬
karte, Blatt „St . Blasien - Waldshut " im Maßstab 1 : 50 000 erschie¬
nen. Das Blatt umfaßt den ganzen Teil des südlichen Schwarz¬
waldes westlich der Wehra (Hotzenwald) bis zum Hallauer Berg ,
schneidet im Norden am Südabhang des Feldbergs (Bernau ) im Zug
gegen Seebrugg , Rothaus , Steinabad , Dillendorf und Erimmelshofen
ab und greift noch südlich des Rheins in die Schweiz hinein . Vor¬
zügliche farbige Wegmarkierungen mit vielen neuen Wanderwegen
neben einer sauberen farbigen Behandlung des Geländes werden auch
der zweiten Auflage dieser Wanderkarte ihre Liebhaber sichern . Das
Blatt kostet aufgezogen im Buchhandel 3 M 50 S (für Mitglieder
des Schwarzwaldvereins durch die Vereinsvorstände bezogen 2 <M.
50 4 ) ._

Geschäftliche Miiteiluiraen
i= Karlsruhe , 19. Nov. Dem Munzschen Konservatorium wurde

durch Vermittelung von der Hofpianofortehandlung H . Maurer von
der Pianofortefabrik Förster in Löbau i . S . ein erstklassiger Konzert¬
flügel zu Vorspielen und Anterrichtszwecken unentgeltlich zur Ver¬
fügung gestellt.

Lchllheil- Aliteilmg.
Wegen deS Buß - «nd

BettageS fällt das an¬
gesagte Schießen ans.
in», M Borstmij.
Pferdebesitzer ! .

Nur
di. Marke

[ beim Kauf von H • Stollen . !

1

bietet unbedingt Garantie da¬
für , daÜ Sie die altbewährten I

Original -H -Stollen [
aus der Fabrik

I Leonhardt & Co . s.M» i»rg |
I erhalten .

I Weiaen Sie H-Stollen ohne |
Obige Schutzmarke zurück. ]

Versteigerung . ' WM liidttige Sdmciiicnn,
Dienstag den 22. November, vormittags 9 Uhr und nachmittags |

2 Uhr beginnend , werden im Auftrag im
Auktionslokal , Zähringerstrasse 29 :

1 große Partie Punschessenzen , nur feine Marken als : Arrak , Bur¬
gunder, Rum , Royal , Imperial , Romain u . Rotweinpunsche in
ganzen und halben Flaschen, Kognak, feine Liköre u . Steinhäger ,Tee, Malzkaffee, Konserven, Makaroni , Zwetschgen, Karlsbader
Kaffee-Esienz , Schwämme, Bürsten , Stahlfpähne , Himbeersaft,große Partie besiere Zigarren , Zigaretten und Parfümerien .

Liebhaber ladet höflichst ein 16766 !) . Hischmann sen., Auktionator .
j Abhanden gekommen
2rädrig . Handwagen (grau)
(eingebrannt I . Füller ). Der Mann ,der den Wagen am 17. d. Mts . ge¬liehen und bis jetzt nicht wieder
gebracht hat , ist erkannt und wird
aufgefordert , denselben sofort zu¬rückzubringen, andernfalls Anzeige
wegen Diebstahls erfolgt . 16791

.K . Füller , Degenfeldstr. 15.

im Anfertigen eleganter Damen »
g irdcrobe, bes. Jacketts , durchaus
vewandert . empfiehlt sich auster
dem Hause . Offert , unt . B44056
an die Exped . der „Bad . Presse'

z rutt z
Fräulein , Gärtnerstochter , sch .

Ersch. m . 30 000 M Perm ., w . sol .Mann , nur Gärtner , kennen zulernen zw . Heirat . Off . unt . Nr.
B43646 an die Exped . der „Bad . j
Presse" . Anonym zwecklos.

I
olme Umei-|jit>cinmg zu betör-
dem selbst bei der grBssten

im Winter .
100 Eier

,
Fmehr im Jahr w
von jedem Huhn. Z

Unbedeutende aus - h-
gäbe. Sichere Me¬
thode . Verlangen Sie
noch heute interees.

. Prospekt gratis und
_ • franko von

S. RIERA -WEBHER . , v 5

Cand . phil.
erteilt Gymnasiasten in allen

/ächern Nachhilfeunterricht . Gefl.
Offerten sind unter Nr . 10816a an

die Expedition der „Bad . Presse"
zn richten._ 31

F - idschmikde
mit Ambos zu kaufen aesncht.
Angebote unter Nr . S34406Ö an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Schreibmaschine,
gut erhalten , mit fichtbarer Schrift ,
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 16796 an dre
Exped. der „Bad . Presse"._ 3.1

Möbel-Verkauf.
Herrschaft!. Speisezimmerein .

richtung, eleg . Diwan , für Jagd¬
zimmer re. bes. geeignet Betten ,
Schränke, Vettiko, Waschkommode ,
Diplomaten -Schreibtisch, Bücher¬
schrank . kompl ., beff. Schlafzimmer -
Einrichtungen , sow. Speisezimmer -
Einrichtungen (Meisterarb .). einz.
Kredenz., Auszugstische, bessere
Stühle . Salontische zu verkaufen:
B44043 Sofienstraße 13._ Sofienstrasse_

Eilboten - Institut ,
;ut eingeführtes Geschäft Süd -

Deutschlands, mit hohem Verdienst
sofort besonderer umständehalber
zu verkaufen . Offert , unt . B44049
an die Exped. der „Bad . Presse .

■t

K.Schäfer
Schneidermeister

30 Sophlenstrafie 30
empfiehlt nach Maß ;

Sacco -Anzüge von Mk . 60 an
engl. Sacco -Anzüge von Mk. 70 an
engl. Herbst- Paletots v. Mk . 60 an
engl. Winter-Paletots v. Mk. 70 an
Hosen und andere Sachen in bil¬
ligst gestellten Preislagen und nur
prima Qualitäten , Stoffen und '

Futter.
Garantie für tadellosen Sitz und

Arbeit. 14498 i

Frl .,29J .,a . g . Farn . , brün ., evang.,gut . Erz ., liebev. Wesen, 20000 M.
Vermögen, wünscht Herrn in gesich.Position kennen zu lernen , zwecks
Heirat . Rur ernftgem . Offert , m .Bild unter B44028 an die Expedit,der „Bad . Presse".

PODSZUS Ä 7
r.

Heirat vorschuBlos. Etabl . 1883 .
Sund verlaufen. Sichere Existenz

Ein gelbbackiger Schäferhund ,Hündin , kurzhaarig , m . Zughals¬band, hat sich gestern verlaufen ,
Abzugeb. geg . Belohnung . B44033
Friedrich Hauser, Gerwigstratze 10.

find. Kfm. od . Chemiker d. Erwerbse . lukr . schön einger . Fabrik in
Heidelberg. Preis Mk . 6000. Ost.unt . K . 413 F . Dl . an RudolfAKosee. Mannheim . 10800a

braun , 9 Jahre alt . 1,75 groß» gute
Beine , Rassepferd, bill. zu verkaufen
od. auf kleiner, zu vertauschen. 22
9343907 Klauprrchtstr . 16. pari .
2 Junrer & R« h«Oefe»

Nr . 6 u . Nr . 3, ein Irischer Ofe «.
ein Rießner Dauerbrand -Ofe «.
ein kleiner Rea .-Fjillofeu . und em
Säulen -Füllofen find billig zu
verkaufen. B44025L.1

_ Markgrafenstrasse 27. _
2 Kronberger ,

mehrm. prämiiert , bill. zu verkauf.
Offerten unter Nr. B44047 an

die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
Eleg. Herrenrad , Torp .-Freil .«

noch wie neu . Lutz. bill. abzugebe».
9343083 Falanenstrabe 2. U-
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Posrscheckkanro N? 2833,Karlsruh e (B a d e n)

Feinstes Spim - G eschäft
fiirWEINEim FASSu. in FLASCHEN vom leichten LANDWEIN

biszudenfeinsfenEDELGEWÄCHSEN
SCHAUHWEINE. MEDICII ^ Lu . DESSERTWEINL
u . SPIRITUOSENv ^r * c P'reislisfenzu Diensten .

Hotel LION Restaurant
Karlsruhe Telephon 368

Sport , Reise und Promenade
bringt die Mode einen in den

Hatten Schottlands
handgewebten

ff1
eine ebenso elegante, als haltbare Ware.
In grossen Quantitäten an Ort und Stelle
eingekauft, empfehlen diese Stoffart als ganz
besonders vorteilhaft in 12 verschiedenen

Farben zur

Anfertigung chiker Kleidung für
Damen und Herren.

TJm dem geehrten Publikum von
Karlsruhe und Umgegend Gelegenheit
zu geben , sich von der Vorzüglichkeit
der in den letzten Monaten gemachten
Neuaufnahme in Odeoa Jumbo & Jum -
bola-Platten zu überzeugen , werde ich
allwöchentlich Dienstags und Freitags
Konzerte mit diesen Platten veran¬
stalten und zwar in meinen Geschäfts¬
räumen Kaiserstrasse 187 .

Das

Caruso
hat seine Rivalen ! Nene Sterne steigen
am italienischen Gesangshimmel empor !
Hören Sie die ■wunderbaren Stimmen von

Giuseppe Anselmi
Alessandro Bonci
Mario Sammarco
Giovanni Zenatello

auf

FONOTIPIA
Künstler - Schallplatten

Aufnahmen von
Emmy Destinn
Frieda Hempel
Lilly Lehmann
Rudolf Berger
Herrn . Jadlowker
Franz Naval usw .

anf

ODEON
Musik -Platten

Vorführung kostenlos

Caruso hat seine Konkurrenzen.
m

im Odeon - Haus
Kaiserstrasse 187

in welchem Caruso , Jadlowker , Tänzler ,
Naval , Slezak , Emmy Destinn , Ilermine
Bosetti , Fiieda Hempel etc . zu hören
sind , findet

Dienstag den 22. November er.
nachmittags von 3—5 Uhr

statt . — Platzkarten bitte ab heute
gefl . im Odeon -Haus gratis in Empfang
zu nehmen und werden solche für
dieses Konzert bis Montag abend
abgegeben . 16781.2.1

Johannes Maile,
Karlsruhe Ralserstr. 187.

Ziehung 8 Dezember.

L
Darmstädter

Geld -

otterie
iotoQj Hauptgewinn Mark

20000 ; :, ; ;
Lose ä 1 Mk.

I
H. Ulende, Cassel,

„Jfek Preuß - Lott -Einnehm .

Darlehen
bon 100 Mk . aufwärts in jeder
Vohe auf Möbel, Bürgen , Hppo -

« u. f w. streng reell von« elbstgeber ohne Vortosten. CF .unter F . K . 4903 an Rudolf
Karlsruhe erb. 16790

HEMMi -WVl
Habe noch eine Partie gebrauchte

Fünöfen , Ovalofen . 1 gr . Kasernen¬
ofen, Jrischeöfen in allen Größen ,
1 noch neuer Petroleumofen , 1
Junker u . Ruh -Ofen Nr . 8 , sehr
gute Emailleherde , lackierte Herde
in allen Größen aus der Hofherd¬
fabrik Stirtin & Vetter . Rastatter
gebrauchte Herde.

Nehme alte Herde in Zahlung .
Gebe 50l„ Rabatt .

Mache geehrtes Publikum auf
meine Firma beim Durchgang
aufmerkmm . B440S6
2. Hof . Max Alechtner ,28 Adlerstrabe 28 .
(Nicht Bau - und Herdschlosserei ).
1 Bisam -Pelz mit Persianer u .

ein neues schwarz . Reformkleid für
mittl . Figur ist billig zu verkaufen .B44079 ZjibriiulerLr . 12. ll .

Herrschaftshaus
in feiner füdwestl . Lage , mit 6-
Zimmerwohnungc», elektr . Licht,Bad u . Garten ufw . zu verkaufe»
evtl, gegen kl . Haus zu vertauschen .

Offerten unter Nr . B44054 an
die Exped . der „ Bad. Presse" erb.

Eine Plüfchgarnitur , Sofa mit
6 gep . Stühlen , eintürige Schränke
von Mk . 10.— an , zweitür . Schränke
Mk. 40 .— bis Mk. 25 .—, Spiegcl -
schränke , Waschkommode m . Mar «
morptatten , Nachttische , eine große
Parrie Stühle , Tische, Vertikos,Betten , einzeln u. komplette , von
Mk. 30.— an , 3 Kü ^ e » schränke, 2
Herde sind besonders billig zu ver-
taufen ; ebenso werden eine große
Partie neue Spiegel zu jedem an¬
nehmbaren Gebot abgegeben . B««»D . Gutmann ,

Rndolkftr. 12. Ouergebäude.

Die Lieferung von Naturalien
für die Tiere des Stadtgartens für
die Zeit vom 4 . Januar bis mit
31 . Dezember 1911 soll in Sub
Mission vergeben werden.

Die Naturalien und deren un¬
gefährer Bedarf sind folgende:
Hafer 10 00V Kg.
Gerste 8 000 Kg .
Weizen 5 000 Kg .
Buchweizen 1000 Kg .
Mais (Pferdezahnmais ) 5 000 Kg.
Welschkorn 2 000 Kg.
Hanfsamen 400 Kg .
Kleie 3 000 Kg .
Hirse (gew . Hühnerhirse ) 800 Kg .
Brot (sog. Kundenbrot ) 4 500 Kg.
Wecke ltrock. Wasserwecke ) 350 Kg.
Pferdefleisch 9 000 Kg.

Schriftliche Angebote auf sämt
liche oder nur einen Teil der fragt .
Gegenstände sind verschlosien und
mit der Aufschrift „Naturalien¬
lieferung " versehen bis längstens
Freitag de« 25. November, abends
6 Uhr, anher einzureichen.

Die näheren Bedingungen über
die Lieferungen liegen auf unserm
Büro . Ettlingerstr . 6 , zur Einsicht
auf . woselbst auch die zu verwen¬
denden Angebotsformulare ver¬
abfolgt werden. 16765

Karlsruhe , 18. November 1910 .
Städtische Gartendirektion .

Nergebung von
Kauarbeiten .
Zum Neubau eines Lehrer¬

seminars in Lahr sollen gemäß
Verordnung Grotzherzogl Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
nachstehende Bauarbeiten in öffent¬
licher Submission vergeben werden :

1 . Erd - u . Grabarbeiten ,
2. Maurerarbeiten ,
3. Beton- bezw . Esenbetonarbei -

ten,
4. Steinhauerarbelten : a) Gra

nit , d ) Sandstein ,
6. Schmiedearbeiten ,
7 . Eisenliefernng .Die Zeichnungen und Bedingun -

ge liegen bis, zum 12. Dez. d. IS .,
in unserem Geschäftszimmer , Str -
fanienstraße 57, täglich von 8—12
Uhr , zur Einsicht auf .

Die Angebotsformulare , welche
kostenfrei erhältlich sind , müssen
ausgefüllt , ausgerechnet . ver-
schloffen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis längstens
Donnerstag den 15 . Dezember d.
Js . , vormittags 9 Uhr, Porto- und
bestellgeldfrei bei der „Bauleitung
für den Neubau eines Lehrer¬
seminars in Lahr" eingereicht wer¬
den . Zu diesem Zeitpunkte er¬
folgt auch die Eröffnung der Ange¬
bote im Beisein etwa erschienener
Bewerber.

Die Abgabe von Zeichnungen für
die Eisenbetonarbeiten geschieht
nur gegen Erstattung der Selbst¬
kosten. 10765a

Lahr , den 18. November 1910 .
Die Bauleitung .

Trossingen in Württemberg .
Geschäflsharrs -

und Warenlager -
Verkauf !

Aus der Konkursmasse des
Wilhelm Greter . Kaufmanns und
Inhabers eines Manufaktur - und
Kolonialwarengeschäfts dabier ,
bringe ich auf dem hiesigen Rat -
Hause am
Donnerstag den 24 . November d . I .

nachmittags 2 Uhr,das vorhandene Wohn- u . Ge¬
schäftshaus am Marktplatz , im ge-
meinderätlichen Anschläge von
35 400 JC im zweiten u . letzten ,

nachmittags 3 Uhr :
das vorhandene Manufaktur - und
Kolonialwarenlager — vorwiegend
Manufakturwaren — im Ankaufs -
vreise von ca . 19 000 M en bloc
im einmaligen öffentlichen Auf¬
streich zum Verkauf . 10805a

Trossingen, 17. November 1910 .
Konkursverwalter .

Bezirksnotar Keller .
leb liU lange Zeit an heftigem

Katarrh
und

raiii
Hiergegen hat mir der Lauch¬
städter Brunnen große Dienste
geleistet , so daß er mir sogar
den Lebensgeist auf angenehme
Weise aufgefrischt hat . Meine
Frau litt lange Zeit an gänz icher
Appetitlosigkeit und Nervosität .
Beides ist durch den Genuß Ihres
Mineralwassers wesentlich besser
geworden , auch deren Kopf¬
schmerzen sind dadurch sehr
vermindert worden . Uns beiden
hat also das gesandte Wasser
große Dienste erwiesen .

Dresden . G. T., Fabrikbesitzer .
Seit 200 Jahren hat sich i

unübertroffeneHeilwirkung des Lau ,
städter Mincralbrunnens bewähr'
Der Brunnen schmeckt vorzüglich .
Acrztlich warm empfohlen .

Zu haben im General -Depot für
Karlsruhe bei Carl Roth, Hofdrogerie ,
sowie Apotheken , Drogerien und
anderen einschlägigen Geschäften .

Wer
_ . getragene
Kleider. Schuhe . Stiefel zu ver¬
kaufen hat , der erzielt den besten
Preis bei B44072
3. Groß, »«f “T "

Adlerstrasse 33
Schöne, gemütliche Lokalitäten. Sä'e für Festlichkeiten
und Veransialtungen jeder Art Selbstgekelterte alte
Weine. Anerkannt gute Küche. Diner und Souper ,auchaußer dem Hause. Mittagtisch im Abonnement
10 Karten von 12 Mk. an. — Kein Trinkzwang. —
Reichhaltige Abendkarte . Im Abonnement Ermäßigung.
Täg'ich frsches Gansessen . Aufs beste eingerichtete
Fremdenzimmer . Dampfheizung . Elektrisches Lieht .

Friedrichsbad Karlsruhe, u . m
Die Wannenbäder III . Klasse ermöglichen wegen ihres

billigen Preises auch den Minderbemittelten ein hygienisch uner¬
reichtes Einzelbad . Durch Zusatz von Sole, Moorsalz, Fichtennadel -
extrakt , Senf , Kleie etc . billigste 15918

medizinische Badekuren.

Mostbirnen !
Ia. prima , französische Champagnerbirnen , tadellose Ware , ver¬
kauft billigst ab Karlsruhe und Avrrcourt. täglich eintreffend , in halben
und ganzen Waggonladungen. 16794

Carl Rudi , Hotel Lutz . Karlsruhe, Tel. 220.

Benzin ,
Anthracit

Benzol , Rohöl, Autln, Petrol ,
Braunkohlen - Brikett - Sauggas etc .

Über 98700 Motoren
mit 920000 P .8. geliefert

für Gewerbe,
Landwirtschaft,

Industrie,
Selbstfahrer-

Motor=Bandsäge.
HO erste Auszeichnungen

37 Staats/jreise

Deutzer Diesel -Motoren
Brennstoffkosten I— IPfg . die Pferdestunde .

Kompl. Dreschsätze mit Motor - Lokomobilen
Bauwinden , Beleuchtungswagen , Pumpwerke .

Lokomotiven , Motorboote . I0663a .i2.9
Patentierte Andrehkurbel mit Bftekstoes ■Sicherung .

c asmöforen -Fabrik Deu \z
Karlsruhe.(agenieur *Büro ,

Werkstatt.

Tüchtige , im Wtrtfchaft- betrieb langjähr . erfahr .

Wirtsleute -

suchen per 1 . April 1911 gutgehende , bessere Wirt¬
schaft in Pacht oder Zapf zu übernehme «. Kaution
ins 10 Mille . Gute Referenzen . Offerten unter
Nr . B43632 an die Expedition der „ Bad . Presse " .

Tüchtiger , jg . Mann , 26 Jahre
alt , (Geschäftsmann ), wünscht auf
dies. Wege mit gebildeter Dame,tüchtig im Haushalt , gl. Alters,
20—30 Mille Vermögen, zwecks
Heirat in Verbindung zu treten .

Möglichst ausführliche Briefe mit
Bild unter F . K . 220 Haupt oft¬
lagernd Karlsruhe . 2)44055

Strengste Verschwiegenheit zuge¬
sichert u . verlangt . Vermittler verb .

Heiraten
jeden Standes vermittelt streng
reell ! Große Erfolge ! Anfragen
an Büro Hardtstr . 4b, Karlsruhe -
Mühlbnrg . B44070

Evang . Frl . m . etwas Vermög .,
hübsch , von bestem Ruf, Gemüt u.
Herzensbildung

lviinslht Heirat
Gebildet ., strebsame Herrn , auch

Witwer . 30—35 Jahren , welche
pünktl . aeordn . Häuslichk . lieben,wollen ihre Adresse unter Angabeder Verhältnisse unter Nr. 10814a
in der Expedit, der . Bad. Presse "
arederlegen.

liiMdien
erstklassige Fabrikate .

5 Jahre Garantie »
Hocharm . T.ansrsohiffchen -

Nftbmaschine , Syst . Singer ,
für Fußbetrieb Mk. 40 .50

Schwingschiff - Mlimasch .,
vor - und rückwärts nähend , hoch¬
feine Möbelausstattg . Mk. 55 .—

Central - Bobbin - Kähma *
sehine , vor - und rückwärts
nabend, für mod. Kunststickerei
geeignet Mk. 67 .50

Xfthm aschinen m .versenk¬
barem Uberteil . 16787

Unterricht unentgelt ^ H^
Sömtl . Ersatzteile, £ $ ^ Nabeln .

Reparaturen gnj Bnb billig .Kataloge gr^ iS.

«i. b . II . 1426*
Karlsruhe,8183 Kssserstraße 81/83.
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Rektoratsübergabe an der Technischen
Hochschule Karlsruhe .

i= Karlsruhe , 19. Nov . Heute vormittag versammelten sich in
der Aula unserer alma fri dericiana die Angehörigen des Lehr-
lörpers der Technischen Hochschule, der preußische Gesandte von Eisen¬
decher, Minister Freiherr von Bodman , Mitglieder der verschiedenen
Ministerien , der kommandierende General des 14. Armeekorps , Le.
Exzellenz General der Infanterie Freiherr von Hoiningen gen. Hnene,
Vertreter der Generalität , des Ossizierkorps, Oberbürgermeister
Siegrist , Vertreter der städtischen Behörden und Verwaltung , die
Spitzen von Kunst und Wissenschaft , von Handel und Industrie , der
frühere langjährige Lehrer an unserer Technischen Hochschule, Geh.
Rat Dr . Keller, der aus Anlaß des heutigen Festes eigens von Mün¬
chen hierher gefahren war , Freunde und Gönner der Anstalt sowie
eine stattliche Anzahl von Damen , um der feierlichen Rektoratsüber¬
gabe beizuwohnen . Den Saal umsäumten die Chargierten der ein¬
zelnen studentischen Korporationen in Vollwichs, während die Stu¬
denten selbst in der hinteren Hälfte der Aula Platz genommen hatten .
An der vorderen Wand , unter der Büste unseres verstorbenen Erotz-
herzogs Friedrich I . hatte der studentische Ausschuß , ebenfalls in
Wichs, Aufstellung genommen.

Wenige Minuten nach 11 Uhr erschien Ce. Kgl . Hoheit Eroßher -
zog Friedrich II . im Saale ; in seiner Begleitung befand sich der Ver¬
treter Ihrer Kgl . Hoheit der Erohherzogin -Witwe Luise. Wirkl . Ee-
heimerat Exzellenz von Chelius .

Das Ruczecksche Doppelquartett leitete den Festakt mit einem
stimmungsvollen Vortrag würdig ein.

Hierauf hielt der bisherige Rektor , Geheimer Hofrat Professor Dr .
von Oechelhäuser eine Ansprache, in der er u . a . ausführte :

Jahresriickscha « des bisherigen Rektors
In hergebrachter Weise fällt beim Rektoratswechsel dem abtre¬

tenden Rektor die ehrenvolle Aufgabe zu , die festliche Versammlung in
der Aula der Fridericiana zu begrüßen und daran anknüpfend Bericht
zu erstatten über sein abgelaufenes Amtsjahr . Und so erlaube ich mir
denn im Namen unserer Hochschule, an erster Stelle Euere Königliche
Hoheit zu bitten , unsere ehrfurchtsvollste Begrüßung und untertänigste
Danksagung für das Erscheinen Eurer Königlichen Hoheit bei unserer
heutigen Feier gnädigst entgegennehmen zu wollen.

Der scheidende Rektor begrüßte dann ferner den Vertreter der
Großherzogin -Witwe Luise, Exz. v . Chelius . ferner die Mitglieder des
Staatsministeriums und die Mitglieder der Ministerien , den kom¬
mandierenden General des 14. Armeekorps, die Vertreter der Stadt ,
die Vertreter von Kunst, Wissenschaft , Handel und Industrie , die
Freunde der Hochschule, unter diesen Eeheimrat Dr . Keller aus Mün¬
chen und schließlich die Studierenden der Hochschule. — Bei der Ueber-
sich über den Jahresbericht gedachte der Redner zunächst der Aender -
ungen im Personalbestände des Lehrkörpers und führte hierbei aus :
Zunächst liegt mir dabei die traurige Pflicht ob , zweier Männer zu
gedenken , die beide nicht im Hauptamts unserer Fridericiana an¬
gehört , die wir aber doch mit Stolz lange Jahre hindurch die Unseren
genannt haben und immer die Unseren nennen werden.

Am 5 . Februar 1919 starb nach langem , schwerem Leiden der
ordentliche Professor der Kulturtechnik , Geheimer Oberbaurat Adolf
Drach, Vorsitzender Rat bei der Eroßh . Oberbaudirektion des Waffer¬
und Straßenbaues . Drach war 1844 zu Kehl geboren und nach be¬
endigtem Studium des Jngenieurwesens in den badischen Staats¬
dienst eingetreten . Im Jahre 1878 nach Karlsruhe versetzt , erhielt
er 1883 den Lehrauftrag an unserer Hochschule für Kulturtechnik , zu
dem 1894 ein solcher für Wiesenbaukunde hinzutrat . In Anerken¬
nung seiner langjährigen erfolgreichen Lehrtätigkeit , für die ihm die
Hochschule zu dauerndem Dank verpflichtet ist, wurde er 1899 auf An¬
trag des Senats zum ordentlichen Profeffor und Mitglied der Abtei¬
lung für Jngenieurwesen sowie des großen Rates ernannt .

Ihm folgte am 1. Juli 1919 der ehemalige Oberbaudirektor Dr .
Ing . Max Honsell, der vom Jahre 1886 an bis zu seiner BerufungIm Jahre 1996 als Eroßh . Finanzminister , dem Lehrkörper der Tech¬
nischen Hochschule angehört hat . Was Honsell als Autorität auf dem
Gebiete des Wafferbaues und der Jngenieurkunst geleistet was erals Gelehrter auf den verschiedensten Gebieten , als Forscher

'
und Leh¬rer bedeutet hat , steht in den Annalen nicht nur des Staates son¬dern auch unserer Hochschule mit unauslöschlicher Schrift verzeichnetDiesen Leiden hochverdienten und lieben ehemaligen Kollegen bleibtdas ehrenvollste Angedenken unter uns für alle Zeiten gesichert .Indem ich nunmehr .zu den Erweiterungen und Veränderungen im

Lehrkörper übergehe, seien zunächst die erhaltenen Lehraufträge er¬wähnt : Der Oberingenieur und maschinentechnische Referent im Mi - ,
nisterium des Grotzherzoglichen Hauses und der auswärtigen Ange¬legenheiten , Heinrich Baumann , erhielt einen Lehrauftrag für Loko-motrvbau "

, ebenso der Zentralinspektor Hermann Drach flir Kultur -
technrk" und „Wiesenbaukunde"

. Der Lehrauftrag des Dr . Ing . Ober¬baurat Engeffer für „Eisenbetonbau " wurde von einer auf zwei Stun¬den erweitert . Dr . ing . Fraenckel. Assistent am elektrotechnischen In¬stitut , erhielt einen Lehrauftrag für „Elektrische Bahnen " mit Uedun-
gen und für „Wechselstromkommutatormaschinen" nebst zugehörigenHebungen.

Ferner erhielten Lehraufträge : Privatdozent Dr . Just für eine
Vorlesung über „Verflüsstgte und komprimierte Gase" und für eine
solche über „Photochemie", der Assistent am elektrotechnischen InstitutDr . ing . Hallo für Vorlesungen und Uebungen über „Theorie des
Wechselstromes und Transformatoren und Jnduktionsmotoren (oder
Wechselstromkommutatormotoren) "

, Privatdozent Dr . Leiser einen
solchen für Abhaltung des Unterrichts in den „physikalisch -chemischenMeßmethoden" und für eine Vorlesung über die „Phaskmlehre und ihre
metallurgische Anwendungen", der Assistent am elektrotechnischen In¬stitut Dr . ing . Schwaiger für „Elektrische Bahnen und elektromotorischeBetriebe , und für „Elektrische Kraftwerke und Schaltanlagen " Privat -
dozent Dr . Skita zur Abhaltung einer Vorlesung über „Chemie der
Farbstoffe und der Textilindustrie " nebst zugehörigen Uebungen, Pri¬
vatdozent Dr . Ubbelohde für eine Vorlesung über „Die Industrie des
Petroleums , der Fette und Harze". Wirkl . Geheimerat Präsident Dr
Lewald wurde von der Abhaltung der Vorlesung über Verfassungs¬und Verwaltungsrecht im laufenden Wintersemester befreit und an
seiner Stelle Privatdozent Dr . Dochow an der Universität Heidelberamit der Vorlesung betraut .

H
Vom Eroßh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichtswurde Urlaub erteilt :

1. dem Obergeometer Bürgin zur Wiederherstellung seiner Gesund¬
heit vom 27 . November 1999 bis 1 . Oktober 1919,t . dem Privatdozenten Dr. Grisebach für das Wintersemester

s 1919/11 zur Vornahme einer Studienreise , sowie
8. für die gleiche Zeit den Privatdozenten Dr . ing . Fraenckel und

Eymnasialprofessor Dr . Brunner .
Im Laufe des Studienjahres erhielten folgende Herren vom

,48roßh. Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts die
»eni* legendi : Dr . ing . Wilhelm Steinkops für „Chemie"

, Dr . phil .
Leiser für „Physikalische Chemie und Elektrochemie", Dr .

Emil Wimmer für .Forstwissenschaft" , Dr . Eriesebach für „Kunst¬
geschichte.., Dr . ing . Fraenckel für „Elektrotechnik"

, Dr . ing . Hermann
Hallo für „Elektrotechnik,,, Dr . phil . Hans Mohrmann für „Mathema¬
tik einschließlich darstellender Geometrie ".

Der Redner rekapitulierte alsdann die im Verlaufe des Jahres
durch den Eroßherzog erfolgten Auszeichnungen, Titelverleihungen
und Ernennungen innerhalb des Lehrkörpers der Hochschule und fuhr
dann fort :

Im Mittelpunkt unserer Feierlichkeiten stand im abgelaufenen
Jahr die Silberhochzeit unseres erlauchten Fürftenpaares . Ein solen¬
ner Fackelzug , zu dem auf Anregung des Rektors der Fridericiana
auch die beiden anderen Hochschulen des Landes zahlreiche Teilnehmer
entsandt hatten , eröffnete am 7. Juli die lange Reihe der Festliche
leiten , die für uns durch die Ueberreichung eines Bildes von Hans
Thoma, als gemeinsame Ehrengabe der drei Hochschulen des Landes ,
in einer feierlichen Audienz bei dem hohen Jubelpaar einen stim¬
mungsvollen Abschluß fanden . Das einmütige Zusammenwirken der
Studentenschaft und des Lehrkörpers der drei Hochschulen des Landes ,
das aus der allgemeinen Liebe und Verehrung unseres hohen Fürsten¬
paares entsprungen ist, möge auch fernerhin bestehen zu gegenseitigem
Nutzen und Frommen , sowie zur Freude und Genugtuung unseres
hohen Protektors .

Von Jubiläen ist das des Herrn Geheimen Oberbaurat Dr . Ing .
Engesser zu verzeichnen , der am 1 . Oktober d . I . auf eine 25jährige
Tätigkeit als ordentlicher Profeffor der Jngenieurabteilung an der
hiesigen Hochschule zurückblicken konnte. —

Als eine dankenswerte und verheißungsvolle Bereicherung unse¬
res Lehrgebietes , als eine Neuerung , in der wir allen anderen
Hochschulen vorangehen zu können hofften, war die Errichtung eines
Lehrstuhls für Fluß - und Lustschiffahrt durch die Berufung einer
Lehrkraft ersten Ranges , des ordentlichen Profeffors Hermann
Schütte von der Danziger Hochschule in Aussicht genommen worden.
Zu unserem lebhaften Bedauern haben sich aber di« Verhandlungen
noch in letzter Stunde zerschlagen .

Als ein Novum ist noch zu erwähnen , daß die erste Studierende
der Architektur der Hochschule, Fräulein Thekla Schild, das mathema
tisch - naturwissenschaftliche Vorexamen mit der Rote gut bestanden
hat .

Von Doktorpromottonen sind zu verzeichnen:
a . Ehrenpromotionen : In Anerkennung ihrer hervorragenden

Verdienste wurde die Würde eines Doktor-Ingenieurs ehrenhalber
verliehen an die Herren : Dr . phil . Karl Auer Frhr . von Welsbach in
Wien , Kommerzienrat Wilhelm Lorenz, Fabrikant hier , Kommerzien.
rat Theodor Henning , Fabrikant hier , Kommerzienrat Paul von
Gontard , Generaldirektor der deutschen Waffen - und Munitionsfabri¬
ken A. -E . in Berlin .

b. Auf Grund von Prüfungen wurde der Grad eines Doktor-In¬
genieurs im abgelaufenen Studienjahre in 19 Fällen erteilt , und zwar
von der Abteilung für Architektur 1, der Abteilung für Maschinen¬
wesen 1 , der Abteilung für Elektrotechnik 5 und von der Abteilung für
Chemie 12 mal.

Mit der Diplom -Jngenieur -Prufung haben ihre Studien abae-
schlossen 97 Studierende , und zwar haben erworben das Diplom für
Architektur 13 , für Jngenieurwesen 30, für Maschinenwesen. 15, für
Elektrotechnik 12 und für Chemie 27.

Die pharmazeutische Prüfung haben 10 Kandidaten bestanden, das
Fachexamen haben 15, die akademische Schlußprüfung 30 Kandidaten
abgelegt . —

Wie in frühreren Jahren , so sind auch diesmal die Bibliothek und
Sammlungen der Hochschule durch zahlreiche wertvolle Geschenke be¬
reichert worden. Es würde zu weit führen , die Namen der gütigen
Geber heute hier zu nennen und auch nur die wichtigsten Zuwendungen
anzuführen . Nur eine Gabe, die uns erst in den letzten Tagen zuteil
geworden ist , möchte ich hervorheben . Es handelt sich um die künst¬
lerische Hinterlassenschaft des im Jahre 1879 verstorbenen Oberbaurat
Joseph Berckmüller; die durch Erbschaft in den Besitz Ihrer Exzellenzen
des Ehrendoktors unserer Hochschule, des Eroßhofmeisters und Staats -
minist^rs a . D. von Brauer und dessen Gemahlin gelangt und von
ihnen 'der Architekturabteilung gütigst überwiesen worden ist . Den
verbindlichsten und herzlichsten Dank für diese höchst wertvolle Zuwen¬
dung, die das künstleriche Streben und die geniale Zeichenkunst dieses
hervorragenden badischen Architekten in hellstem Lichte erscheinen läßt ,
heute von dieser Stelle aus dem hochverdienten Geberpaar aussprcchen
zu dürfen , gereicht mir zu ganz besonderer Ehre und Freude .

Die Frequenz der Hochschule befindet sich immer noch in einer
etwas absteigenden Richtung . Gegenüber 1166 Studenten und 119
Hospitanten und Teilnehmern , im ganzen also 1285 Besuchern im
Sommersemester 1909, hat der Besuch des Sommersemesters 1910
einen Rückgang von 74 Studierenden sowie 21 Hospitanten und Teil¬
nehmern , im ganzen also von 95 Hörern aufzuweisen. Auch die Fre¬
quenz des jetzigen Wintersemesters wird voraussichtlich einen wenn
auch wesentlich geringeren Rückgang zeigen. Derselbe beträgt vor¬
läufig auf Grund der Einschreibungen bis zum heutigen Tage 37
Studierende und 3 Hospitanten , denen ein Zugang von 25 Teil¬
nehmern gegenübersteht. Die momentane Gesamtfrequenzziffer von
1307 Besuchern dürfte sich in der nächsten Zeit noch auf 1350 bis 1369
erhöhen. Als erfreulich ist hierbei zu verzeichnen, daß die Zahl der
neu eingetretenen Studierenden gegen das Vorjahr eine Zunahme
erfahren bat

Heber die Ursachen dieses , mit Ausnahme von München, alle
technischen Hochschulen des Deutschen Reiches ungefähr in gleicher
Weise — Berlin am stärksten — berührenden Rückganges der Be¬
suchsziffern hat mein Vorgänger Profeffor Dr . Krazer von dieser
Stelle aus bereits mancherlei Gründe und Aufschlüsse gegeben. Im
großen und ganzen ist die Hauptursache immer noch die allgemeine
Depression, die auf weiten Gebieten der Industrie und des Handels
lastet und eben erst einer gesunden Aufwärtsbewegung Platz zu
machen beginnt . Am schwersten hiervon betroffen wurden bei uns ,
wie allerwärts , die Abteilungen für Maschinenbau und Architektur,
während die Ingenieure , besonders auch durch größere Aufgaben im
staatlichen Waffer- und Eisenbahnbau in verhältnismäßig - besserer
Lage erscheinen . Das Neu-Entstehen technischer Hochschulen im Reiche
(Breslau ) , wie im Auslande (Drontheim in Norwegen ) ist ebenfalls
nicht ohne Einfluß auf die Vesuchsziffern der älteren Lehranstalten
geblieben, und so freudig auch an sich das allmähliche Nachlassen des
übermäßigen Andranges ausländischer Studierender zu begrüßen ist,die Frequenzziffer hat natürlich auch hierunter zu leiden . Daß wir
uns aber dadurch nicht von der strengen Handhabung der bestehenden
Aufnahmebedingungen den Ausländern gegenüber beeinflussen und
uns durch keine Konkurrenz hierin irre machen lassen werden , ist
ebenso selbstverständlich , als wir anderseits das Herbeiströmen zahl¬
reicher Ausländer nach wie vor als ein rühmliches Anzeichen für das
Ansehen unserer Hochschule, den Ruf unserer Lehrkräfte betrachten
und strebsamen, gut vorgebildeten Ausländern auch fernerhin c>,-rne
gastliche Ausnahme in unseren Hör- und llebungssälen gewähren
werden.

Die beginnende Besserung der Geschäftslage auf allen Gebiet«,
der Technik legt die Anr.ahme nahe, daß der größte Tiefstand erreicht
ist und wieder eine normale Aufwärtsbewegung eintreten wird . —

Der amtliche und private Verkehr zwischen Rektor und Studen¬
tenschaft ist im abgelaufenen Amtsjahr durchweg ein erfreulicher ge.
wesen . Ist es auch trog aller Bemühungen von seitens des Rektors
und des Studentenverbandes nicht gelungen , die gesamte Studenten¬
schaft der Fridericiana in früherer Weise zu einem engeren Zusam.
menschluß innerhalb eines gemeinsamen Ausschusses zu bewegen, s»
hat sich doch wenigstens zur Feier der Silberhochzeit unseres erlauch¬
ten Fürftenpaares ein vorübergehendes Zusammenwirken aller Stu .
dierenden ermöglichen lassen , ein Vorgang , der hoffenttich eine,
Schritt weiter auf der Bahn zum Ziele bedeutet .

Dem Fleiße unserer Studentenschaft und dem Geiste, der in ihm
herrscht , kann ich nur das beste Zeugnis ausstellen . Als ein besonders,
erfreuliches Ereignis möchte ich die Gründung von studentischen Ar¬
beiterkursen an unserer Hochschule erwähnen , die durch verständnis¬
volles und opferwilliges Entgegenkommen vonseiten der Studenten¬
schaft und mit Unterstützung einiger Mitglieder des Lehrkörpers nach
dem Vorgänge anderer deutscher Hochschulen zu Beginn dieses Winter¬
semesters auch bei uns glücklich zustande gekommen sind und eine über
alle Erwartungen hinausgehende Beteiligung gefunden haben. Es
handelt sich hierbei um die Unterrichtung von Arbeitern in elemen¬
taren Fächern, wie Schönschreiben, deutscher Sprache und deutschen
Aufsatz , Buchführung usw ., bei der der Studierende in unmittelbarer
Fühlung mit Arbeitern aus den verschiedensten Berufsklaffen ttttt
und Gelegenheit erhält , schon in jungen Jahren sich an der Erfüllung
gemeinnütziger sozialer Aufgaben zu beteiligen ."

Mit Worten herzlichen Dankes an das Profefforenkollegium , rns-
besondere an die Mitglieder des Senates , für die tatkräftige Unter¬
stützung in seiner Amtsführung schloß Geh. Hofrat Prof . Dr . v. Oechel.
Häuser mit folgenden Motten an den neuen Rektor, Geh. Hoftat Prof ,
Dr Stöckel:

„Und nun , hochverehrter Herr Kollege, räume ich Eurer Magnifi .
zenz diesen Platz mit dem herzlichen Wunsche , daß Ihnen eine glück¬
liche und befriedigende Tätigkeit an der Spitze der Fridericrana be-
schieden sein möge , zugleich mit der Versicherung, daß vnt urtjê eits
alles aufbieten werden , Sie in Ihrer neuen Tätigkett nach allen Rich¬
tungen hin zu unterstützen.

"

Vortrag des neuen Rektors .

Sodann betrat der neu gewählte Rektor der Technischen Hoch¬
schule, Geheimer Hofrat Professor Dr . P . Stäckel, Vorstand der allge¬
meinen Abteilung , das Rednerpult und hielt einen Vortrag über
Geltung und Wirksamkeit der Mathematik ^ nächst
teilte er mit , daß er seine Tätigkeit mit der Verteilung von 2 Prelse«
beginnen könne Die goldene Medaille der Architektur rst für den
besten Entwurf eines fürstlichen Mausoleums Herrn Hermann Mker
von Lambrecht und der Rettenbacher -Preis Herrn Diplom -Jngenreur
Siegfried Häßler von Schwetzingen zuerkannt worden . (Rektor und
Senat haben aus Anlaß des 100 . Geburtstages Ferd . Rettenbachers
auf Antrag der Abteilung für Maschinenbauwesen beschlossen, all¬
jährlich einem Diplom -Ingenieur des Maschinenbauwesens , der die
Hauptprüfung mit Auszeichnung bestanden hat , eine Preismedaille
zu verleihen .) w ,

In seiner Vorlesung über die kulturelle Bedeutung der Mathe¬
matik führte Rektor Professor Dr . Stacke ! aus , daß die Ursprünge der
Mathematik bis auf die Babylonier und Aegypter zurückreichen .
Dan unterzog er das Steigen des Wertes der Mathematik bis zum
17. Jahrhundert einer eingehenden Bettachtung und erinnerte dabei
daran , daß namentlich in England sich die Mathematik der besonde¬
ren Gunst des Volkes erfreute . Dott interessierten sich dafür auch
Damen in außerordentlich hohem Grade . Verschieden« Ursachen
wirkten im 18. Jahrhundert zusammen, um die hohe Stellung , die
die Mathematik erreicht hatte , zu erschüttern ; zu Ausgang jenes
Jahrhunderts zeigte sich in der Wissenschaft eine gewisse Erschöpfung.
Im 19. Jahrhundert stellten sich der Mathematik schlimme Hindernisse
entgegen. An dem Niedergang dieser Wissenschaft waren die Mathe¬
matiker selbst nicht frei von Schuld. Es bedurfte der anstrengendsten
Arbeit zweier Menschenalter , um sie wieder zu heben. Gegen Ende
des 19 . Jahrhunderts , im Jahre 1890, fanden sich die Mathematiker
zusammen, um die einzelnen Teile ihre Wissenschaft , die auseinander¬
zufallen drohten , wieder enger aneinander zu fügen.

Man könne oft hören , der Mathematik fehle die Beziehung zum
öffentlichen Leben ; in Wirklichkeit gebe es aber gegenwärtig kaum
eine Wissenschaft , die enger mit dem Leben in Verbindung stehe wie
die Lehre von den Zahlen . Der Rektor schloß seine gehalttolle Vor¬
lesung mit dem Wunsche : Mögen die Einrichtungen an den llniver -
sitäten und Hochschulen, die zwar noch sehr der besseren Ausgestalttng
bedürfen , zu der Hoffnung berechtigen, daß die Mathematik im 20.
Jahrhundert einer neuen Blüte entgegengehe !

Nunmehr richtete Rektor Professor Dr . Stäckel einige Mahn -
worte an die akademische Jugend , die sich stets vor Augen halten solle,daß sie nicht für die Schule, sondern für das Leben lerne . Die Hoch¬
schule soll den Studenten nur die Grundlage geben, auf der sie dam
weiter bauen sollen.

Den Schluß der Rede bildete ein dreifaches Hoch auf Eroßherzog
Friedrich II . und Großherzogin Hilda .

'
* * *

Das Ruczek 'sche Doppelquartett beschloß die Feier mtt eine«
hübschen Liede.

Der Eroßherzog unterhielt sich hierauf noch einige Zett mtt demRektor und verschiedenen anderen Herren .
Erlediyte « teilen für Militriranwävter .

Straßenwärter sofort nach Seckenheim , Amtsbezirk Mannheim
Eroßherzogl . Wasser- und Straßenbauinfpettion Heidelberg , Streck
Nr . 19, Landstr . Nr . 3. Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , fü,
sonsttge Bewerber 3 Jahre . Anfangsvergütung 810 JH, Höchftvergü -
tung 930 cH (je einschl . 60 Ji Erasnutzen ) , Nebenbezüge 20 M.

Bureaux für Deutschland : Berlin iV . 30 .

v
s
eieTsn Pelz - Mode - Journal Crm^ talop)

(Zusendung gratis und franko ! 16315 .4.3

Willi . Zentneru . Grosskürschnerei
Telephon 274 Karlsruhe i. B. Kai^erstrasse 125/127 .

MAGGI WÜR
Achtung vor Nachahmungen !

hilft sparen!
Jede schwache Bouillon oder Suppe , ebenso Saucen , Gemüse
und Salate erhalten augenblicklich kräftigen Wohlgeschmack
durch Zusatz einiger Tropfen MAGGIS Würze. 10048a

— Probefläfchchen 10 Pfg. —
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Krankheiten I Gesucht : Routinierten
jeder Art behandelt durch 8873

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
({.Schneider , Riippürrerstr. ll) 1
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen. I ~~~ ; ~—; ~
12 Jahrehier am Platze . — Teleph . 1741 . 1 U ) r )ii ) t ) i | p ( itt () C)tOt

von sehr leistungsfähiger Zementfabrik . Bewerber mit nur prima Zeugnissen und
Referenzen belieben Offerte mit Gehaltsansprüchen und Photographie sub Chiffre Sei ». 95 Q.
an Haasensteln & Vogler ln Basel einzusenden . I08l9a.2 .l

Ein Waggon prima

Mostbirnen
ist eingetroffen und wird billig ab'
gegeben . 16792 .2.1

AU . Oswald ,
Schützenstr. 42 .

300 Zentner
Tafeläpfel
in verschiedenen guten , haltbaren
©orten , per Zentner Mk . 9 .—
bis Mk . 12.—. bei größerer Ab¬
nahme billiger , empfehlen 10824a
Gebrüder Selter ,

Ane bei Turlach . Telephon L03 s

Gasthof -Uerkauf od. I
Verpachtung .

In schöner Stadt wird ein Gast-
-hof für Friseur u. Zahntechniker,Maler oder Küfer , für jeglich . Ge-
.ichäfts - od. Handelsmann paffend ,'sofort verkauft oder verpachtet.
Anz. 2000 Jl . Näh. unt . Reiourm .

Offerten unter Nr. 10774a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Geschäftshaus - !
Uerkauf !

wo eine Großfirma Niederlage
auf Kommission gründet , mit ver¬
schiedenen Waren , werden zurUebernahme solide Unternehmer ,Kaufleute od. pensionierte Beamte
gesucht. Anzahl. 2000 M . Anfrag ,sind Freimarken beizulegen.Offerten unter Nr . 10778a andie Exped . der „Bad . Presse" erb .

Metzgerei- und
Mühle -Verkauft

. . In schönster Amtsstadt verkaufedie beste altrenommierte Schläch¬terei mit über 100 000 M Umfaß.
;h>C8en Krankheit. Ebenso die ein.
zige Kundenmühle mit starker
Wasserkraft . Ferner ein Hofgut60 Morgen für 28 000 M mit

Anzahl ., desgleichen einesmit 20 Morgen mit 3000 „* Anz .Alles unter sehr günstigen Zahl¬
ungen . Nah. unt . Retourmarke .' Gelsingen (Baden ) . 10776a

AA. Seit « , zum Kranz .

Kleine Billa
oder Billenbauplatz in Heidelbergivttd gegen ein Geschäftshaus»der Bauplatz für Geschäftstzaus« guter Geschäftslage in Karls -
Ahe oder Baden -Baden zu tan -'cheu gesucht. 10812a

J. Kratzerts Möbelspedition,
Heidelberg .

Krstndungm
lunb Ideen werden für die Welt¬
ausstellung Turin 1911 gesucht.
Günstigste Gelegenüeit zur Ver¬
wertung . Anfr . an Magdeburger
Patentbüro - Magdeburg . Kaiser -
stratze 103. Tel . 8018. 10823a

Gasthaus «
Familienverhältniffe halber sof.

od. später zu verkaufen : eine gut¬
gehende Gastwirtschaft in einem
irößer. Gcbirgsorte mit geräumig .
Lokalitäten. Besonders geeignet f.

Metzger od . Küfer , die nebenher
noch eine Weinhandlung betreiben
wollen. Offerten unter Nr . B44036
an die Expedition d. »Bad . Presse"
erbeten. •

Tuch- und Futter enxros.
rinffpr Vei ' ltiinfeii welcher sich auch für die

_
Ilütier w ei linlllCl , Reise eignet , von Engros -

geschaft per bald oder 1. Januar zu engagieren gesucht.
Reflektiert wird nur auf einen Herrn , der Branchekenntnisse

besitzt und langjährige Zeugnisse aufzuweisen hat.
Offerten mit Photographie und Gehaltsansprüchen unter

M. I ) . 7533 an Rudolf Messe , Karlsruhe . 10801a

Tüchtige Verkäuferin
der Kolonialwarenbranche mit Kaution und guten Zeugnissen
zur selbständigen Führung einer Filiale ,-TBC
auf sofort oder 16. Dezember gesucht. Gefl. Offerten mit Ge-
haltsanspruchen unter Nr . 3)44039 an die Exped. der . Bad.Presse" erbeten.

tellen-Angebote .
M Techniker-Verband

(LandcSverwalt . d . deutsch . T.- Berb.)
Stellenvermittlung

kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .»
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe .
Pforzheim Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe . Werderplatz 45 , III
Mannheim . Akademieflr . 9 .

MV Stille "MW
Vermittler

von Lebens- Versich . für erstklassige
Anstalt gegen hohe Hrovis ., eventl .
sofortige vorschußweise Vergütung
gesucht. — Evtl , kann auch das frei¬
werdende ganze Platzintasso mit
monatl . Mr . 60 .— Einkommen bei
lufriedenstellender Vermittlertätig -
Jeit und gegen Sicherheit binnen
kurzem mftvergeben werden . — 33c«
rufsvertreier verbeten . Offerten
sab B44038 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeter .

Spezialblatt für Handel und

I

Gewerbe
sucht sofort

schreibgewandte Herren (Pensio¬
näre rc .) für leichte Arbeit durch
Berichterstattung an sämtlich .
Gerichtsplätzen . Offerten unt .
S . r . 5265 an Rudolf Messe .
Frankfurt a. M . 10799a

I Hopron d. i. <«ägerkre „ en Fühlg .aKli Gu , hab.,übertr . w . e .Bertretg
| Off. u . „Existenz" a . Rimrod,Leipzig .

Jnseraten-Acquisitenre
für Fachzeit, sofort gesucht . 50°
Provision , leichtes Arbeiten . Off.
Postfach 119 , Stuttgart . 10817a.2 .1

beste Fabrikate , mit
dSonzert -Schallhnscn

^ Mk. 10 .75 , 1^ 25 '
• 750 , 21 . ■, 20 .50 , 33 . —,40 .— .

'•MP , Trlchterl . Apparate ,letzte Neuheit Mk. 17.—, 20 .50 ,** -—• 16783
Reichhaltiges Lager in doppel-

- ftitig bespielten Schallplatte ».I hiiiiomon - FIattc Mk . i .iosumhula -Platte Mk . 2 .—
Uakapo - Platte Mk . 1 .80Jumbo -Platte Mk . 3 —« eka - Grand - Reh - Platte
Kouzert »Schalldosen

Mk . 1.75 , 3 —, 5 .-Konzert-Nadeln, p . 200 St . Mk. —J20
iJJoppelton-Nadeln p . 200 St . Mk .— 40
fhrkton -Nadeln, p. 200 St . Mt . - .40« rchard -Nadeln, p.200 St . Mk . 1^ 0 .

Kataloge gratis .' '
l!-l

U«64 m . b . H .
_ Karlsruhe ,
VD8L Kaiferstraße 8L/8S

mMmen wit gllt m Jahreseinkommen
' *

■ bietet die Uebernahme des
Älleinvertr . eines ges . gesch.

>Massenart . Es ist einem !
I fleißigen , tücht. Herrn Ge-
; legenheit geboten, sich pro
I Jahr ein Einkommen von
schätzungsweiseMk . 8000.—
zu schaffen , ohne Branche-
kenntniffe u . ohne sof . Auf- 1
gäbe des Berufes . Reklame-

^ Unterstützung seitens der j
I vergeb. Firma . 10804a.2 .1

Streng reelles Angebot.
I Erfordrl .Barkap .M . llOO .— I
Offerten u . N . G . 2640 an
Rudolf Moffe - Nürnberg .

Metall -Arbeiter
[ als : Eisendreher , Maschinenschlosser , Fräser, !
Feuer - und Hammerschmiede finden infolge Werks-
Vergrößerung bei hohen Löhnen dauernde Arbeit . Umzug

! wird eventuell vergütet . Angeboten sieht entgegen 10806a.3.11
Elsen - u . Stahlwerke Haslach <Bade ») .

PRIMA-EXISTENZ
sicher und einkömmlich , bietet sich
strebsamen Personen bei Uebernahme
des Vertriebes unseres geschützten
Massengebrauchsartikels . 100 °|0 Ver¬
dienst . Geeignet für Grossisten,Händler und Hausierer . Prospekte frei.
Jäger & Co ., Eisenach i. Thür.

Tüchtige erste 10807aPufeVerkMerin
für feine Kundschaft , sowie

erste

Modistin
für nächste Saison gesucht.
J, Aufseesser ,

Nürnberg .

Hueiibindei *
nach auswärts au

Nachricht bei 1
Duffner , Papier -~

s«
~

tf sofort gesucht.
Karl Eugen

. . , und Schreib -
warenhdlg ., Kaiserstr . 5«. B43814

Drechsler,
tüchtiger, kann sofort eintreten
bei 16798 .2 .1
Friedr. Weber, Kaiserstr. 207.

Bürodieneii
gesucht für das technische !
Büro einerMaschinenfabrik

>in der Nähe von Karlsruhe .
Eintritt 1 . Dezember . An- |
gebötem. auSführl . Lebens- l

, lauf , Zeugnisabschrift ., An¬
gabe der Gehaltsansprüche
unt . E . K . 4002 an Rud . |

| Mosse , Karlsruhe .

Filialleiterin
(auch Mutter und Tochter) sofort
gesucht.
3344024.2,2 « arlstraste 39 , n.

Existenz
für Dame.

Für Karlsruhe und Umgebung
ist der Alleinvertrieb meines
patentamtlich gesch. Apparates
Schönheitsartikel) an eine hier¬

für geeignete Dame zu vergeben
Ca . 1500 Mark erforderlich .

Offerten unter Nr . 10820a
an die Expedition der „ Bad .
Preffe * erbeten .

U W Millchiliker.
In einem erstklas . Laboratorium

in Karlsruhe kann ein junger
trebsamer Zahntechniker, der schon
Vorkenntniffe hat , als Lehrling od.
Volontär die feinere Zahntechnik
erlernen . Zu erfr . unt . Nr . B44077
in der Exped . der . Bad. Preffe

Gorzttgliche Existeitz
Da » alleinige Vertriemlrecht er.

Patentamt !, geschützten , in bestimmt.
Geschäften gebräuchl. unentbehrl .
Bedarfsart ., bei d . Gebrauch
Arbeitskr . erspart werd„ d. leicht
verkäuflich, ist bezirkSw. z. vergeben.
Hohe» Einkommen, gering . Kapital
erford . Off . a. 11802a

Th . Krücken . Wiesbod, « ,
Scharnhorststr . 12.

Hilsshcher
gelernter Mechaniker , ledig, zu
sofortigem Eintritt gesucht.

Lohnanspruch , Alter , Zeugnisse
zu unterbreiten bei 10607a2 .2

Direktion
der Heilstätte FriedrichSheim

bei Marzell (Kandertal ).
Tüchtige

■*

Erd- und Betonarbeiter
ür Kanalbauten gesucht.

Plü . Uoliuisnn * Cie .
»84La.1b.10 Beiertheim .

Sausbmlche lSS ‘Sd6
gesucht . Eintritt sofort . B44074

H . Meyle , Marktplatz

Lehrling gesucht
Ein Junge kann eintreten gegen

sofortige Vergütung bei
Bäckermeister Dutzi ,

16789 Waldstraße 93.
Brot - und Feinbäckerei

Gesucht
tritt ein

zum sofortig en Ein .
0810a.3.1

Mädchen
für die Küche.
Grotzh. Seminardirektion,

Ettlingen .

Nng ., braves Mädchen
in kleinen Haushalt per sofort oder
1 . Dezember gesucht . Vorzustellen
b,S 7 Uhr abends . B44089.2 .1

Eisenlohrstr . 8 , 2 . Stock.
Kräftige », jüngeres Mädchen, als

iweitmädchen, für sofort oder 1.
Dezember gesucht . B44046

Hirschstraße 51, II .
Tüchtiges Mädchen, das auch

kochen kann, in kleinen Haushalt
zum 1. Dezember gesucht . B44041

Kriegstraße 166 , II .
Tüchtige

Züllrbeitmnneu
ür dauernde , lohnende Beschäftig.

gesucht ,
WerWte Emm; Schodi.

HerrenSr . 12. 16796

Mieter- tmfi BmereiilKprlsrllhe,k . 6. B. U.
Geschäftsräume : Ettlingerstraße 3.

Kaffeustnnden : vorm , von 11 bis 1 Uhr , nachm. S bis 7 Uhr .
Wir haben auf 1 . April k. I . zu vermieten :

In unseren Neubauten Gerwigstraße 19, 21 u . 23 : IS Wohnungen
mit 3 Zimmern und Zubehör ; 12 Wohnungen mit 2
Zimmern und Zubehör ;

Ettlingerstraße 3,3 . Stock, erne Wohnung von 8 Zimmern u . Zubehör
Kriegstraße 107, 1 . Stock , eine Wohnung von 1 Zimmer und Zube¬

hör auf sofort oder später ;
Roonstraße 25 , 4. Stock, eine Wohnung von 3 Zimmern u . Zubehör ,Wilhelmstr . 79, 4. Stock, eine Wohnung von 4 Zimmern u . Zubehör

Bewerbungen wollen in unseren Geschäftsräumen bis Diens »
tag den 22 . l . Mts . erfolgen, woselbst die Verlosung am Mittwoch
de« 23 . l. Mts ., abends ‘1,7 Uhr . stattfindet. 16383.2a.

Karlsruhe , den 12. November 1910.
Der Borstand .

Stellen -Gesuche .
Kaufmann

36 I . a ., in Buchhaltung u . Kassen
wesen durchaus perfekt, bilanzsicher ,
energisch und arbeitsfreudig , kau¬
tionsfähig , bisher selbständig, sucht
per sofort oder 1. Januar 1911
dauernde Stellung . 3.1

Gefl . Angeb. erb. unt . Nr . 8)43864
an die Exped. der . Bad. Preffe"

Strebs , jung . Kaufmann ,22 I . alt , m . allen Kontorarbeiten
vertraut s. sich b. 1. Jan . dauernd
zu verändern . Off . u . Nr. 10821a
an die Expedit, der . Bad. Preffe

BmeWehllstSunfler
milrtarfrei , sucht sofort Stellung .Offerten unter Nr . 3)44037 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" .

Pyotographie -H ^ uch:
oder abends Aushilfstelle . B44032
3.1 Leopoldstraße 19, 3. St .
Jtifeurgetitlfe/s,“® “:
Dez . hier Stellung . Älter 25 Jahre .
8344034 .2. 1 M- ltkestr . 81 , Part .

Wir empfehlen
den Herren Prinzipalen zur
kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

KMriftimeii
und

Anfängerinnen , als auch solche ,
die schon praktisch tätig waren .

»fl WorisfiniMHii,
Karlsruhe . Kaiserstr . 113.

Telephon 2018 . 8627*

Kaiserstr. 34, 2 Treppen , zwei gut
möbL Zimmer , auf die Straße
gehend , in ruhigem Hause , sind
einzeln oder zusammen zu ver¬
mieten. _ 3344061

Karlstraße 33 ist ein freundlich
mübl . Zimmer , auf die Straße
gehend , sofort oder später zu ver¬
mieten. Zu erfragen im Laden
und 3. Stock._ 3)44053

Ostendstr . 1, 2. Stock, ist ein möb¬
liertes Zimmer mit sep . Eingang
sofort oder später zu vermieten
Näheres daselbst.

Ritterstraße 2, II ., ist ein elegant
möbl . Zimmer zu verm . 3)44032

Schützenftraße 23, 3. ©t ., ist gur
möbliertes, schönes Zimmer wegen
Versetzung des jetzigen Herrn auf
1 . Dezbr., mit oder ohne Pension
zu vermieten. 3)43963.4.2

Schützenftraße 79, II ., ist ein gut
möbliertes Zimmer an ein solid.
Fräulein zu vermieten . B44033

Steinstraße 2 ist ein gut möbliert .
Mansardenzimmer sogleich zu ver-
mieten. Zu erfr . im 2. St . 844058

Waldstraße 28, II . , ist ein gur
möbl. Mansarden -Zimmer mit
Pension auf sof . zu verm . B44045

Wilhelmstr . 47. 5 . St . r . , ist ein
aut möbl . Zimmer , heizbar , mit
sep . Eingang , sofort billig zu ver¬
mieten. 3344060

Bess. . BiIi>. Wcheii,das bürgerlich Kochen u. auch Haus¬arbeit mit übernimmt und nähenkann, sucht per 1. Dezember Stell¬
ung in kleinem Haushalt . Gefl
Offerten unter 8 . ft. 50 post

'
Rastatt . 10 :

postlagernd" i813a .2.1
Braves Mädchen, welche» kochenkann , gute Zeugnisse besitzt, sucht

Stellung sofort oder 1 . Dezember.Zu erfragen Rankestr. 4, IV.

Vermietungen.
Laden .

Rhernstr . 10 ift em Lade« mit
Wohnung sofort oder später zuvermieten . Näh. 2. St . 3344078
Hirschstraße, nächst der Amalien-
straße , ist eine große, helle Werk¬
stätte per 1. Januar oder später
zu vermieten .
Offerten unter Nr . 16767 andie Exped. der „ Bad. Preffe" erb .
MöbUerteS

mieten .
B44073

Zrmmer' d„ - „ - au ver>
Preis 9 Mark.
Markgrafenstr . 44,3 . St .

Augartenstraße 36, IV ., L, möbl.
Zimmer an solides Fräulein zu
vermieten ._ 3344000

iälumenftr . 4, pari ., Ecke Herrenirr .,ift gut möbliertes , auf die Straße
gebendes Zimmer m,t Frühstück
auf 1 . Dezember zu verm. 16778

Erbprinzenstratze 23, II ., ist ein
gut mübl. Zimmer mit Klavier
per 1. Dez, zu vermieten. B4Ä68

Georg - Friedrichftraße 4, 8 . St . Ug
"

ift ein freundlich möbl. Zimmer
billia »u vermieten . 1 )44076

Zähringerstraße 1, 3. Stock , ist ein
großes unmöbliertes Zimmer ,
nach der Straße gehend, auf so»
fort zu vermieten ._ 3)44048

Miet - Gesuche .
Moderne 4—5 Zimmer »

Wohnung
mit reichlichem . Zubehör , möglichst
elektr. Licht, Richtung Eisenlohrstr .
— Kühler Krug — Kaiserallee , per
AnfangDezemberzu mieten gesucht .

Adressen mit Preisangabe unter
10822a an die Expedit, der »Bad .
Presse" erbeten.

Wohmingsaesrich .
Auf 1 . April 1911 werden zwei

Wohnungen , in einem Hause ge¬
legen . zu mieten gesucht , erne von
3 Zimmern mit Zugehör , die an¬
dere 5 Zimmer und Zugehör . ES
dürfen auch zwei schöne 4 Zimmer¬
wohnungen sein. Gefl. Offerten
mit Prersangabe unter Nr . 3344067
an ine Expedition der »Badischen
Presse erbeten.

Kinderl. Ehepaar sucht znm . 1.
April in der Weststadt neuzeitlich
eingerichtete kl. 3 Zimmer , oder
große 2 Zimmerwohnung in gutem

ause . Offert , mit Preisang . unt .
r. B44026 an die Exp. der »Bad .

Presse " erbeten. _
Wohltnngsgefuch . Bon kleiner

ramilie (3 Personen ) wird 2 oder
Zimmerwohnnng in Sudstadt per

1 . April zu mieten gesucht .
Offerten unter Rr . B43578 an

die Erved. der „Bad . Presse " erb .

2 M 3 mbl. Zimmer
auf 15. Dezember von jung . Ehe»
,aar (Student ) gesucht . In der
Nähe der Hochschule bevorzugt .

Offerten unt . Nr. 3344080 an die
Exped . der „Bad. Preffe " ._ 2.1

Möbliertes Zimmer
mit separat. Eingang per 1 . De^ ,
mit eventl. teilweiser Pension von
Herrn gesucht. Offert , mit g^ceir
unter Nr. 3344075 an die Expedit ,
der „Bad. Preffe" erbeten .

Gut möblierte»
JP Zimmer , "WL

gutem Hause in der Näh« Ijc
. xhschule zu mieten gesucht . Off .
u. Rr. 3344023 a. d. Exp. ü. »Sa ».
Prelle " erbeten.
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Karlsruhe W
. Boiänder Kaiserstr . 121

BaumwollWaren
Bettkattune , ia. Qualität ,

80 cm breit .
Bettkattune , Ia. Qualität.

130 cm breit .
Jackenbarchente , hell und

dunkel gern .
Hemdenflanelle , gestreift u.

kariert .
Kleiderdruck , Ia. waschechte

Qualität .
Velours für Kleider, Röcke

und Matines .
Bettzeuge , waschecht, vorzüg¬

liche . Qualitäten . . . . .
Flanell -Bettücher in weiss

und farbig .

an

an

von

von

UeissWaren
Weisse Flockbarchente ,

70 cm breite , vorzügL Qualität von ;
Flockpiqe , ca. 75 cm breit,

viele Muster .
Weisse Hemdentuche

in eleg . Ausrüstung .
Elsässer Madapolam , sehr

solide Qualität . von
Haustuch , gebleicht, 150 cm br.

gute Qualität . von
Bettuch -Cretonne , 150 cm

breit , vorzügl . Qualität . . . von
Bettuch -Halbleinen , 150 cm

breit , helle Ware . . . . von
Bettdamaste , 130 cm breit ,mit Seidenglanz . . . . von

Herrenwäsche I Damenwäsche
Arbeiterhemden , farbig , ge¬

streift und kariert . . . . von 1,80
Oberhemden , farbig, aus gutem

Percal mit festen Manschetten von 3 .90
Oberhemden , wei*s , aus solid.

Cretonne , ohne Manschetten . von 3 .90
Oberhemden , weis« mit eleg.

Piquäeinsätzen u. fest. Mansch, vou 5 .25
Herrennachthemden mit färb.

Besatz aus solidem Cretonne von 2.95
Garnituren (Einsatz und Man¬

schetten farbig) . von 90 ^1
Kragen aus Ia. Leinen, gute

Qualität . von 40 H
Manschetten aus Ia. Leinen,

gute Qualität . von 55 -2»

an

an

an

Frauenhemden , färb ., aus gut .
Flanell . von 1,80 an

Frauenbeinkleider , färb , ge¬
streift . von 1,55 an

Damenhemden , weiss, solide
Qualität . von 1,50 an

Damenbeinkleider in Cre¬
tonne und Croisä . . . . von 1,50 an

Untertaillen , (weiss mit Stick, von 85 an
Anstandsröcke , weiss und

farbig . von 1.45 an
Nachtjacken , weiss u. farbig von 1 .40 an
§tickereiröcke , weiss aus gut .

Cretonne . . von 2 .95 an

^ Trikotagen für Damen und Herren za Slisserst günstigen Preisen. ^
Normalhemden , schwere Qualität , für Herren . von Mk . 1.65 an
Maccohemden , schwere Qualität , für Damen . , . . . von Mir. 2.20 an
Maccohemden , weiche Qualität , für Herren . . . . . . von Mir . 1 .35 an

Normalhemden mit Leinenspitzen verziert, für Damen . von Mk . 1.95 an
Herren - u . Damenhosen in Normal u . Macco , gute Ausführ , von Mk . 1 .25 an
Einsatzhemden in Ia. Macco. weiss u . färb. , in d. neust . Dessins von Mk . 2.00 an

Inhalatorium j l «»atentanwaU|
Biirrheimer Soole , trocken

Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen
Erkrankungen der Nase , Rachen , Kehlkopf , Luftröhren , Asthma ,

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329 *

Telephon 2368. Kuranstalt Kriegstr . SS .
Interessenten Besichtigung gerne gestattet . ,

irr Ohnimus Mannheim

a ?§
(T5 *3

Zahn -Atelier
Karlsruhe ,

Kaiserstr ISS

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben unter

Garantie .
Fast gänzlich schmerz¬

loses Zahnziehen .
Zahlreiche Anerkennungen . Schonendste Behandlung ängstlicher

Patienten . 12270 *
Bequeme Zahlungen .

Neu ttttflettofftn Neu eingetroffenGroße Posten
wasserdichte Pferöeöecften

per Stück Mk . 3 .8 « , « — , 6 .50 , 6 .8 » , 7 —, 7 .5« , 8 .- , 8 .50
. 1« .—, 11 .— und 13 .—,

kompl . beriemte
iVioltondecken ,

Ersatz für wasserdichte Decken
per Stück Mk . 8 .56 , S .— , 10 .—, 11 .— und 12 .—.

Imprägii . Segeltuche am itiiek .
Gleichzeitig empfehle meine

Spezialanfertigung in wasserdichten Wagendecken.
Großes Lager in halb - und reinwollenen

! ! Aufgepatzt ! !
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern Verkaufen ,Der schreib ' mir eine Reichspoftrart ',Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis , 12.7Damit ein jeder kann beiteh 'n.Und wer die Adresse nicht weiß .Der kann sie unten seh 'n ! $841047
K. Maier , Mark ' raff ns r . 20.

Pelze
jeder Art ,

nur gute Qualitäten , von einer
erstklass gen Fabrik (kein
Ramsch ) in grosser Auswahl zu

auffallend billigen Preisen .

I Rheinstrasse 18,
HlVfilhlburg , 2 Treppen

Olga %Klinkowström
Karlsruhe i . B . Telephon 2420 Kaiserstr . 943 «
Spezialität: Kinder - Aufnahmen .

Porträts , Gruppen , Vergxösssrungen -
Sflfp Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .

Weifinaefits - Aufträge
Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr.toISS

beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer .Konditoren .Bäcker und größere Konsumenten.

Prompter Versand nach auswärts .Preislisten gerne zu Diensten.
13586 Ehr . Emmel , 2617
Eiergrosshandlund
Telefon 1596 . Luisen straffe 44 .

Dentsche Versicherung
gegen Ungeziefer

Anton Springer , aonsrnhe L B -, MarkgrafMstr . 52 n. EtUngerstr. §1
- Telefon 1428 und 2340 . ■ —

Vernichtung jeglichen Ungeziefers unter weitgehendster Garantie . Fabrikation und Versand
zuverlässiger iJnjezietei vertilgungsm .ttel aller Art . Desinfektionsapparate n . Präparate eigener
Erfindung . Aeltestes Spezialgeschä t am Platze . Reelle Bedienung , billige Preise . 16262

inpdSq Aller Soroen
Sie sparen viel Geld . 4 * * * * * * * V

jJ
wl1

Lagerbesuch sehr lohnend . Keinen Kaufzwang .

Sie sparen diel Geld .
wennSieJhreTapetennnrim £t Tapeten ■ Spezialgeschäft;

^ Karlsruhe . Hirschstr. 28 , trkaufen . Billigste Bezugsquelle- — ~ ’ M - i
Telephon 783 KARLSRUHE Telephon 783 i rarien , qunoecieKalserstraße 133 , 1 Treppe hoch , Ecke Kaiser - und Kreuzstraße . ♦ enthaltend , liefere

Eingang bei der kleinen Kirche . 16114 * zur gefl . Durchsich

eiserne Bettstellen
für Erwachsene vonMk. 6.—

per Stück an
bis zu den feinsten

MessingbettsteUen
Kinderbettstellen

ln grosser Ans wähl
von Mb . 8 . 50 an ,

Springfeder - Matratzen aDsyS ten
Rosshaar -Matratzen aflfl“eX'W tzen

empfiehlt zu billigsten Preisen 15328 .4 .3

Otto Fischer
(vorm . «I. Stüber ) , Grossherzogi . Hoflieferant ,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130. — Telephon 270 .
- ■ itglled des Kafeatt-Spar-Vereias . -

s. Hausbesitzer . Meine Muster
karten , hunderte von Dessins T

ere ich jederzeit I
. . . _ sicht ohne jeg - JlicheÄanfverpflichtung frei ins 1

♦ Haus . Verlangen Sie solche ,4 und vergleichen Sie die Preise . 1

♦ Karl Gerspach , § ;
♦ Ringfreie Tapeten -Niederlage ti Hirschstr. 28 . Tel. 1877. !

■ l

■ I
los

nnmon knd . diskr . Aufn . bei Fr .Wmm BShringer . Priv .- tzfb.,UUIllbil Knittlingenb .Brett> «a

Teilhaber
mit ca . 6—6000 M . Barkapital sof.
für Versandgeschäft gesucht . Rückz.
d. Kapitals innerh . 2 Jahr . Nachweis¬
bar rentable Sache mit sehr hohem
Gewinn . Offert , unt . Rr . B43846
an die Exp , d. „ Bad . Presse "

. 2 .2

6208a

Fabrikanten :
Vereinigte Farben - md
Lackfabriken 6. m. b. H.
vormals Mack St Co .
Straflbsrg — Rkeinhafea .

■ I

■ I

ist nur die Hausfrau , die darauf dringt,
dass die Parkettböden mit

Parkettseife Marke „Rose “
gereinigt und mit

Parkettrose gepflegt werden.
Nur diese bieten volle Gewähr !

Ueberall erhältlich !
Leichtes

Motorrad
(Moto R £ve ), 2 ztzlindrig. mit
Magnetzünduna , einfache Hand¬
habung. ist preiswert 16670 .2.2

zu verkaufen.
WielaudtstrL5 .i« Maschiu»»hauS.

Ilfli 'dien
vermittelt reell u . gewissenhaft Frau
M . * örnsel . MinaolShenn . Leo-
poldstr . 102 , Rückporto , erb . B43847

Mhmaschine .
be,tes Fabrikat , moderne Ausst . , m.
Garantie , billig zu verkaufen .

Rüppurrerstr . 88» Part. B44Ü30

Herren» u. Damenlleider ,
Borhänge , Weiß - und Stärkwäsche ,unter bllliger Berechnung zu

esucht. B44028
ltnterftraße 38. 3 . Stock .

Zu kaufen gesucht ein guterhalt.,verstellbarer B43987

: Gebildetes Fräulein , im Auslaß
gewesen, erteilt nachmitt . u . aveuo»
franz. und engl . Sprach*
und Literatur »Unterricht,
wie RachhUfestmude an Tö»ter
guter Famtlien.

Off . hauptpoftlagernd B T
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